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Stadtrath. 
Bericht 


über die Stadtraths-Sitzung vom 6. October 1896. 
Vorſitzender: Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Joſef Neumayer. 
Anweſende: Braun, Dr. Mayreder, 


Büſch, Müller Lorenz, 
Dr. Deutſchmann, Purſcht, 
Fiedler, Rauer, 
Grünbeck Sebaſtian, Rißaweg, 
Hipp, Schreiner, 
Hörmann, Seichert, 
Hraba, Dr. Wähner, 
Dr. Krenn, Weitmann, 
Dr. Kupka, Weſſely. 


Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Karl Lueger. 


Entſchuldigt: Bürgermeiſter Joſef Strobach. 
Beurlaubt: St.⸗R. Gräf, Tomola. 
Schriftführer: Conceptspraktikant Künzl. 


Vice Vürgermeiſter Dr. Neumayer eröffnet die 
Sitzung. 

(8143.) St.-N. Weſſely referiert über das Offertverhandlungs⸗ 
Ergebnis, betreffend Vergebung der Lieferung von elf Stück Schnee— 
pflügen, und beantragt, das Offert der Maſchinen- und Waggonbau— 
Fabriks⸗Actiengeſellſchaft in Simmering vormals H. D. Schmid 
für die Lieferung von elf Stück Schneepflügen zum Preiſe von 500 fl. 
per Stück zu genehmigen. Angenommen.) 


(8171) StR. Weſſely referiert über Herſtellungen im 
Gumpendorfer Schlachthauſe und beantragt, es ſei die Vornahme der 
erforderlichen Pflaſterungs- und Baumeiſterarbeiten im Schlachthauſe 
Gumpendorf, beſtehend in der Umpflaſterung des Trottoirs vor den 


Bedingungen. 


Schlachtkammern und im Ausgießen der Fugen mit Asphalt, ferner 
in der Inſtandſetzung der theilweiſe beſchädigten Cementwände in den 
Schlachtkammern um den Koſtenbetrag von 1528 fl. 45 kr. zu ge— 
nehmigen. (A n genommen.) 

(8027.) St.⸗R. Weſſely referiert über den Bauamtsbericht, 
betreffend die Schneeſchmelzverſuche mittels Salzbeſtreuung auf dem 
Schneeabladeplatz für den I. Bezirk im Wienfluſſe, und beantragt, 
mit Rückſicht auf das im Winter 1895/96 erzielte ungünſtige Er— 
gebnis von weiteren Schneeſchmelzverſuchen mittels Salzbeſtreuung 
abzuſehen. (Angenommen.) 

(8078.) St.-R. Weſſely referiert über das Anſuchen der 
Bauunternehmung J. C. Loewenfeld's Witwe um Termin- 
erſtreckung für Pflaſterſteinlieferung und beantragt: Es werde dem 
Anſuchen der Firma J. C. Loewenfeld's Witwe um Erſtreckung 
der Friſt für die Lieferung von Pflaſterſteinen Folge gegeben und als 
Endtermin für die Steinlieferung der 31. October d. J. beſtimmt. 

Angenommen.) 

(8054.) St.-R. Braun referiert über den Bezirksamtsbericht, 
betreffend den Ablauf der Pachtverträge mit Marie Stammer, 
Barbara Zitzmann und Leopold Hanreiter hinſichtlich von 
Gemeindegrundſtücken im XI. Bezirke, und beantragt die Pachterneue— 
rung mit den genannten unter den vom Bezirksamte beantragten 
(Angenommen.) 

(8107. St.⸗R. Braun referiert über die Herſtellung eines 
Zubaues zum Gärtnerhauſe in der Friedhofsgärtnerei außerhalb der 
St. Marxer⸗Linie im III. Bezirke auf der dem Bürgerſpitalfond ge— 
hörigen Cat.⸗Parc. 2862/3 und beantragt die Ertheilung der Bau— 
bewilligung. (Ang en ommen.) 

(7754.) St.⸗R. Braun referiert über den Magiſtratsbericht, 
betreffend die Verlegung der ſtädtiſchen Baumſchule im XI. Bezirke, 
und beantragt: 

1. Es ſei den Pächtern auf den dem Bürgerſpitalfonde gehörigen 
Parcellen 673, 673 /1 bis 673/18 die Pacht noch auf ein Jahr zu ver- 
längern mit der Verpflichtung, eventuell am 1. November 1897 die 
Pachtgründe zu räumen; 
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2. es fei zur Präliminarpoſition XXIV 11 pro 1897 eine Poſt 
von 20.000 fl. für die Verlegung der ſtädtiſchen Baumſchule auf den 
Central⸗Friedhof einzuſtellen; 

3. der Stadtgarten-Inſpector, eventuell der ſtädtiſche Obergärtner 
ſei im Vereine mit einer vom Stadtrathe zu wählenden Commiſſion 
zu beauftragen, neue Vorſchläge für Erwerbung von Gründen zur 
Verlegung der ſtädtiſchen Baumſchule zu machen. 

Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Neumayer beantragt für Punkt 1 
folgende Faſſung, es ſei von der bereits erfolgten Kündigung 
abzuſehen, den Pächtern jedoch zu bedeuten, daſs am 1. Mai 1897 
gekündigt werden wird. 

Dieſer Antrag wid ſohin nebſt den Referenten⸗Anträgen Punkt 2 
und 3 angenommen. 

(6651.) Vice-Nürgermeiſter Dr. Tueger referiert über die 
Entſcheidung des Miniſteriums für Cultus und Unterricht vom 
14. Juli 1896, Z. 16176, womit dem Recurſe des Bürgermeiſters 
der Stadt Wien gegen die verweigerte Zuerkennung einer Natural— 


wohnung iu ſogenannten Dirndlhofe in Kaiſer-Ebersdorf an den. 


Oberlehrer an der allgemeinen Volksſchule im XI. Bezirke, Münnich⸗ 
platz, keine Folge gegeben wurde und beantragt die Ergreifung der 
Beſchwerde au den Verwaltungsgerichtshof. 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(8198.) Vice⸗Bürgermeiſter Dr. 
Entſcheidungen des k. k. Miniſteriums des Innern vom 2. be— 
ziehungsweiſe 8. Auguſt d. J., 33. 24538 und 27827, womit die 
Recurſe der Gemeinde Wien, betreffend die Einreihung des Betriebes 
„Thereſienbad“ in die vierte Gefahrenclaſſe, 17 Percent Satz, alſo die 
Verſicherungspflicht dieſer gewerblichen Unternehmung überhaupt, be— 
ziehungsweiſe die Nachzahlung von Verſicherungsbeiträgen für die Zeit 
vom 1. Jänner 1892 bis incluſive J. Semeſter 1895 im Betrage 
von 143 fl. 66 kr. zurückgewieſen worden ſind, und beantragt: 

1. Die abweislichen Entſcheidungen des k. k. Miniſteriums des 
Innern werden zur Kenntnis genommen; 

2. gegen die Vorſchreibung der Unfallverſicherungsgebüren für 
das II. Semeſter 1895 und das I. Semeſter 1896 wird die im 
Entwurfe vorgelegte Beſchwerde eingebracht; 

3. die Organiſierung der eigenen Unfallverſicherung der im 
ſtädtiſchen Thereſienbade Bedienſteten hat nach denſelben Grundſätzen 
wie jene der ſtädtiſchen Berufsfeuerwehr zu erfolgen. 

(Angenommen; 1 3 an den Gemeinderath.) 

(8201.) Vice-Bürgermeiſter .Lueger referiert über die 
Anträge in Betreff der 3 gegen die Schneebergbahn: 
Unternehmung wegen Steinebrechens und beantragt, eine Erſtreckung 
nicht zu bewilligen. (Angenommen.) 

(8176.) St.-N. Dr. Mayreder referiert über den Statthalterei⸗ 
Erlaſs vom 12. September 1896, Z. 79633, betreffend die politiſche 
Begehung und Enteignungsverhandlung hinſichtlich des Varianten⸗ 
projectes für die Theilſtrecke Gumpendorfer Schlachthaus — Schikaneder— 
ſteg der Wienthallinie der Wiener Stadtbahn und beantragt: 


A. Stations⸗Commiſſion. 

Die Länge des landſeitigen Perrons der Halteſtelle „Ketten— 
brückengaſſe“ iſt derart zu verringern, daſs das fluſsaufwärts gelegene 
Ende desſelben nicht über die Verlängerung der genehmigten zu— 
künftigen, fluſsabwärts gelegenen Baulinie der Wehrgaſſe hinausreicht. 

Sollte indeſſen aus Betriebsrückſichten die Beibehaltung der pro— 
jectierten Perronlänge von 120 m nöthig ſein, ſo iſt der bezügliche 
über die genannte Baulinie hinausreichende Perrontheil entſprechend 


Lueger referiert über die 


einzudecken und ſeitens des Bauunternehmens der Gemeinde Wien 


koſtenfrei für die Zwecke des öffentlichen Straßenverkehres in die 
Benützung zu übergeben. 

Im übrigen wird gegen die Situierung, Anlage und Benennung 
der beiden projectierten Halteſtellen keine Einwendung erhoben. 


B. Politiſche Begehung. 

1. Bei der Ausführung der Bahn iſt dem genehmigten Wien- 
fluſsregulierungsprojecte entſprechend der Grundſatz einzuhalten, dass 
die für die wechſelnden Spannweiten der Wienflufseinwölbung vom 
Stadtbauamte aufgeſtellten Profilconſtructionen namentlich die feſt— 
geſtellte Ausdehnung der Fundamente und der Widerlagsmauern, fowie 
der projectierte Abſchrägungswinkel der letzteren Mauer genau einge— 
halten werden können. 

2. Die bei der Reinprechtsdorferbrücke projectierte Bahneindeckung 
ift fluſsaufwärts um 10 m zu verlängern. 

Desgleichen iſt die beim Magdalenenftege projectierte Bahn— 
eindeckung fluſsabwärts um circa 5 m zu verlängern. 

Ferner iſt im Falle einer Verkürzung des Perrons der Halteſtelle 
„Kettenbrückengaſſe“ der im Zuge der Wehrgaſſe gelegene Theil der 
Stadtbahn einzudecken, da hier auch die ſofortige Einwölbung des 


Wienfluſſes geplant werden ſoll. 


Das genaue Maß dieſer beiden letzteren Eindeckungen wird dem 
Bahnunternehmen ſeitens der ſtädtiſchen Bauleitung für die Wienfluſs— 
regulierung nachträglich bekanntgegeben werden. Die Eiſenconſtruction 
der Eindeckung bei der Magdalenenbrücke iſt um 40 em zu ſenken; 
bei der Berechnung derſelben iſt jedoch das zukünftige, in den vor— 
liegenden Querprofilplänen mit einer roth geſtrichelten Linie angedeutete 
Niveau zu berückſichtigen, d. h. auf eine entſprechende Überſchüttungs⸗ 
höhe Rückſicht zu nehmen. 

Außer jenen Eindeckungen, welche längs der bei der Wienfluſs— 
regulierung an Stelle der beſtehenden Brücken projectierten Einwölbungen 
auszuführen ſind, hat das Bahnunternehmen weitere Eindeckungen 
nicht nur für die genehmigte zukünftige Breite der an den Wienflufs 
anſchließenden Straßenzüge und an jenen Stellen des Wienfluſſes, 
wo dies von der Gemeinde zur Herſtellung der Communication zwiſchen 
beiden Ufern gefordert wird, ſondern auch gemäß Punkt XIII des 
Programmes für die Verkehrsanlagen über jeweiliges Verlangen der 
Gemeinde Wien überall dort zu bewerkſtelligen, wo der zum Bahn— 
baue benöthigte Grund ganz oder theilweiſe von der Gemeinde unent— 
geltlich abgetreten wird. 

Hinſichtlich der Eindeckung der Bahnſtrecke von Kilometer 9-16 
bis Kilometer 9:42 bleiben die von der Gemeinde zufolge Entſchließung 
des landesfürſtlichen Commiſſärs vom 18. März 1896, Z. 1829, 
geſtellten und ſeitens der k. k. Generaldirection der öſterreichiſchen 
Staatsbahnen laut Note vom 30. März 1896, Z. 449700, ange— 
nommenen Bedingungen aufrecht. | 

Die Bahneindeckungen müſſen durchgehende die Eignung für die 
Aufbringung eines Granitwürfelpflaſters und die Einlegung eines 
Tramway⸗Oberbaues beſitzen. Außerdem müſſen dieſelben zur Durch— 
führung von Gas- und Waſſerleitungsröhren ſowie von Kabeln 
geeignet ſein. 

Rückſichtlich der Tragfähigkeit iſt dieſe Conſtruction nach denſelben 
Grundſätzen zu behandeln, welche bei dem Projecte der Wienfluſs⸗ 
einwölbung zur Anwendung gelangt ſind. | 

Sowohl die fofort, als auch die ſpäter zur Eindeckung gelangenden 
Bahnſtrecken ſind in der Fahrbahn mit normalen neuen Granitwürfeln, 
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in den abgeſonderten Fußwegen mindeſtens mit Halbgutgranitſteinen 
auf Koſten des Bahnunternehmens kunſtgerecht zu pflaſtern. 
Die Bahneindeckungen ſind noch vor Inangriffnahme der an⸗ 
ſchließenden Einwölbungen auszuführen. ö 
Der Anſchluſs der eingedeckten Bahnſtrecken an die angrenzenden 


Straßen iſt von dem Bahnunternehmen und auf deſſen Koſten im 


Einvernehmen mit der Gemeinde herzuſtellen. 

3. Das Bahnunternehmen hat für die von ihm ausgeführten 

Pflaſterungen eine einjährige Haftung zu übernehmen. Die während 
dieſer Friſt auftretenden Pflaſtergebrechen find auf Koſten des Bahn⸗ 
unternehmens zu beheben. Nach Ablauf der Haftfrift iſt das Pflaſter 
der Gemeinde Wien im ordnungsmäßigen Zuſtande in das Eigenthum 
zu übergeben. 
4. Die von dem Banunternehmen auszuführenden Verſicherungen 
der unter dem Bahnplanum liegenden Nothausläſſe des rechtsſeitigen 
Wienfluſsſammelcanales find ſeitens des Bahnunternehmens und auf 
deſſen Koſten ſtets in gutem Zuſtande zu erhalten. 

In den Verzeichniſſen der Wege und Waſſerläufe find die bezüg— 
lichen Richtigſtellungen durchzuf führen, hiebei wird darauf aufmerkſam 
gemacht, daſs außer den in den Bahnpläneit eingezeichneten Noth⸗ 
ausläſſen noch ein weiterer in der Achſe der R einprechtsdorferſtraße 
zur Ausführung kommen wird. 

5. Desgleichen iſt der von dem Bahnunternehmen projectierte 
Rohrcanal für den Rohrſtrang der Kaiſer Ferdinands-⸗Waſſerleitung 
oberhalb der Reinprechtsdorfer Brücke auf Koſten des Bahnunternehmens 
nicht nur herzuſtellen, ſondern auch zu erhalten. 

Die, entſprechende Richtigstellung des Verzeichniſſes der Wege 
und Waſſerläufe für den V. Bezirk wäre gleichfalls vorzunehmen. 

Für den Fall, daſs die Gemeinde Wien eine vollſtändige Ver⸗ 
legung dieſes Rohres für zweckmäßiger erachten und noch vor Her— 
ftellung des Rohrcanales durchführen ſollte, wären die rechnungs⸗ 
mäßigen Koſten des letzteren an die Gemeinde Wien als Beitrag zu 
den Koſten der Verlegung zu entrichten. 1 

6. Im Falle die von der Gemeinde Wien auf Rechnung der 
Bahnunternehmung innerhalb des Kunſtprofiles der Bahn zu be⸗ 
wirkenden Erdaushebungen aus techniſchen Gründen (lockeres Terrain, 
Erdabrutſchungen ꝛc.) nicht auf die im Übereinkommen zwiſchen der 
Gemeinde Wien und der Dampftramway-Geſellſchaft vormals 
Krauß & Comp. vom 29. April 1893 vorgeſehenen Grenzlinien 
beſchränkt werden können, ſind der Gemeinde auch für die über dieſe 
Grenzlinie hinausgehenden, von derſelben zu beſorgenden Erdarbeiten 
jene Auslagen zu vergüten, welche ihr ſelbſt durch dieſe Arbeiten 
erwachſen ſind. 

7. Die der Bahnunkernehmung zuſtehenden Arbeiten längs des 
Wienfluſſes dürfen an allen Stellen erſt dann begonnen werden, wenn 
ſeitens der Gemeinde Wien die ihr obliegende Herſtellung der waſſer— 
ſeitigen Bahnmauer und des Bahnplanums bewerkſtelligt ſein wird. 

8. Während des Bahnbaues iſt der Verkehr in den beſtehenden 
öffentlichen Communicationen thunlichſt uneingeſchränkt aufrecht zu 
erhalten. 

Sollte ſich die Nothwendigkeit einer Verkehrsablenkung ergeben, 
ſo iſt dieſelbe im commiſſionellen Wege im Einvernehmen mit dem 
Magiſtrate vorzunehmen. 

Gelegentlich dieſer Commiſſionen wären auch die Vereinbarungen 
über eventuell nothwendige Brückenproviſorien zwiſchen der Gemeinde 
Wien und dem Bahnunternehmen zu treffen. 

9. In Betreff aller durch den Bahnbau verurſachten Abände— 
rungen reſpective Neuherſtellungen an ſtädtiſchen Objecten iſt das 
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Einvernehmen mit der Gemeinde zu pflegen. — Hinfichtlich des Waſſer⸗ 
leitungsrohres und der Feuerwehrkabel behält ſich die Gemeinde vor, 
die Verlegung ſelbſt vornehmen zu laſſen. 

10. Die Pläne für die Verlegung der Tramwanygeleiſe, ſowie 
für die architektoniſche Ausgeſtaltung der Bahnobjecte ſind der Ge— 
meinde zur Ertheilung der Zuſtimmung vorzulegen. 

11. Die Koſten aller durch den Bahnbau bedingten Abänderungen 
an ſtädtiſchen Objecten, ſowie etwaiger Neuherſtellungen hat das Bahn⸗ 
unternehmen zu tragen. — Das Bahnunternehmen hat die Gemeinde 
Wien auch gegen alle, aus dem Bahnbaue abgeleiteten Forderungen 
dritter Perſonen vollſtändig klag- und ſchadlos zu halten. 

12. Gemäß 88 3 und 10 der Bauordnung für Wien hat das 
Bahnunternehmen der Gemeinde Wien entlang der ganzen, dieſer 
Begehung unterzogenen Strecke, ſowohl den zur Verbreiterung be⸗ 
ſtehender, als auch den zur Eröffnung neuer Straßen, Gaſſen oder 
Plätze nach den genehmigten Baulinien erſorderlichen Grund in der 
halben Breite unentgeltlich und laſtenfrei, ſowie auch im richtigen 
1 5 abzutreten. 


C. Enteignungsverhand lung. 

Gegen die Inanſpruchnahme der zum Bahnbaue benöthigten ſtädtiſchen 
Gründe wird unter der Vorausſetzung, dass die Enteignung derſelben 
nach Maßgabe des Programmes für die finanzielle Sicherſtellung und 
Durchführung der öffentlichen Verkehrsanlagen in Wien erfolgt, inſo⸗ 
weit keine Einwendung erhoben, als die dauernde Enteignung begehrt 
wird. — Inſoweit jedoch eine bloß zeitliche Expropriation projectiert 
iſt, müſſen folgende Vorbehalte gemacht werden: 

1. Die in den vorgelegten Grundeinlöſungsplänen mit blauen 
Rändern kenntlich gemachten Grundflächen, und zwar Theile der 
Cataſtral⸗Pareellen 11, 1617/1, 1620/1 im V. Bezirke, ferner ein 
Theil der Cat.⸗Parc. 1703/1 im IV. Bezirke, ſowie der im Ver⸗ 
zeichniſſe der zu enteignenden Grundſtücke im V. Bezirke angeführte 
Theil der Cat.⸗Parc. 1740 werden als Depotplätze für den Bau der 
Wienfluſsregulierung benöthigt. Es kann daher die factiſche 
Inanſpruchnahme dieſer Gründe ſeitens der Stadtbahn nur nach 
Maßgabe des Baufortſchrittes der Wienfluſsregulierung und in der 
nach Durchführung dieſer Arbeiten ſich ergebenden Configuration 
concediert werden. 


2. Die beanspruchte theilweiſe Benützung des im Enteignungs⸗ 
plane blau eingeränderten Theiles der Cat.⸗Pare. 1635 im V. Bezirke 
(Nevillegaſſe) kann nur unter der Bedingung zugeftanden werden, daſs 
während der Zeit der Benützung weder die Fußgängerpaſſage noch 
der Wagenverkehr über die Nevillebrücke gänzlich abgeſperrt, bei theil⸗ 
weiſer Abſperrung aber jedenfalls das Einvernehmen der Gemeinde 
gepflogen werde. 

3. Die Cat.⸗Parc. 1636, Fluſsgaſſe im gleichen Bezirke, kann 
zur zeitweiligen Inanſpruchnahme nur inſoweit überlaſſen werden, als 
nicht die Zufahrt zur Rückſeite der anliegenden Häuſer gehemmt wird; 
mindeſtens wäre ein Streifen von 2°5 m Breite dem Verkehre ns 
zuhalten. 

4. Darf der Beſtand der ſtädtiſchen Objecte auf den zeitweilig 
zur Benützung zu überlaſſenden Gründen keine Schädigung erfahren 
und iſt insbeſondere für die Erhaltung der Bäume Sorge zu tragen. 

Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Lueger beantragt den Zuſatz: 

Es ſei mit Rückſicht auf den vorliegenden Act neuerdings an die 
Statthalterei das dringende Erſuchen zu richten, in Gemäßheit der 
von⸗derſelben gemachten Zuſage, derartige Commiſſionen ſo anzuordnen, 

1* 
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daſs die Einholung von Stadtraths- und Gemeinderaths-Beſchlüſſen 
nach vorhergegangener Information möglich iſt. 
(Angenommen; an den Gemeindereth.) 

(8242.) St.-R. Dr. Deutſchmann referiert über die Stellung- 
nahme der Gemeinde gegen den Geſetzentwurf, betreffend Neu- be⸗ 
ziehungsweiſe Umgeſtaltung des Telephonnetzes, und beantragt: 

Es ſei in einer an die Regierung und an die beiden Häuſer des 
Reichsrathes zu richtenden Petition um die Zurückziehung beziehungs⸗ 
weiſe gänzliche Ablehnung dieſes die Gemeinde und die Privatperſonen 
in höchſtem Maße ſchädigenden Geſetzes bittlich zu werden. 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 


(8191.) St.-R. Dr. Deulſchmann referiert über das Anſuchen 
der Marie Weber um Schadloshaltung für den anläſslich des Um— 
baues des Hauſes IV., Margarethenſtraße 5, zur Straßenverbreiterung 
abzutretenden Grund in dem vom Stadtbauamte feftgeftellten Ausmaße 
von 1175 m? und beantragt, die Schadloshaltung im Sinne des 
Magiſtrats⸗Antrages mit 100 fl. per Quadratmeter zu beſtimmen und 
die auf den Pauſchalbetrag per 3500 fl. herabgeſetzte Forderung der 
Partei zurückzuweiſen. (Angen ommen.) 

(7749.) StR. Dr. Deutſchmann referiert über die Ein— 
löſung der der Südbahn-Geſellſchaft gehörigen Cat.-Pare. 1255 im 
IV. Bezirke behufs Durchführung der Gürtelſtraße zwiſchen der Allee— 
gaſſe und Favoritenſtraße und beantragt, die Gemeinde Wien erklärt 
ſich bereit, die der k. k. priv. Südbahn-Geſellſchaft gehörige Cat.“ 
Parc. 1255, IV. Bezirk, im Ausmaße von circa 1880 m? um den 
Preis von 10 fl. per Quadratmeter zum Zwecke der Durchführung 
der Gürtelſtraße zu erwerben und die Vertragskoſten und eventuelle 
Übertragungsgebüren zu tragen; für den Fall der Auszahlung des 
Kaufſchillings noch im heurigen Jahre wird für die Rubrik XX 4 ein 
Zuſchuſscredit in der Höhe des Erforderniſſes bewilligt. 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(8052.) St.-N. Müſch referiert über das Offertverhandlungs— 
Ergebnis für die Regulierung und Umpflaſterung der Breitenfurter— 
ſtraße zwiſchen der Philadelphiabrücke und der verlängerten Oswald— 
gaſſe im XII. Bezirke und beantragt die Genehmigung des Beſtbotes 
des Adolf Stig ler. (Übernahme der Pflaſterungen zu den Preiſen 
des Koſtenanſchlages.) 

(820 2.) Hf.-R. Rauer referiert über das Offert des Heinrich 
Weißhappel, betreffend den Ankauf ſeiner Realität Nr. 7 ſammt 


Grund im Ausmaße von 12529 Oe um den Betrag von 55.000 fl., 


Weiglgaſſe im XIII. Bezirke, ſeitens der Gemeinde und beantragt mit 
Rückſicht auf die Höhe des geforderten Preiſes ſowie darauf, dafs die 
Eröffnung der Anſchützgaſſe nicht drängt, indem einerſeits die Winfel- 
manngaſſe, andererſeits die Hollergaſſe den Verkehr genügend ver— 
mittelt, die Ablehnung des Offertes. ( Angenommen.) 

(8243.) St.⸗N. Rauer referiert über das Anſuchen des Vor— 
ſtehers des XIII. Bezirkes um Belaſſung von fünf Flurwächtern für 
weitere 15 Huttage und beantragt: Die Belaſſung von fünf Flur— 


wächtern im XIII. Bezirke für weitere 15 Huttage wird genehmigt 


und zur Ausgabs-Rubrik XIX 7 ein Zuſchuſscredit in der Höhe des 
Erforderniſſes für die Taglöhne per 112 fl. 50 kr. bewilligt. 
Angenommen.) 
(8174) St.⸗R. Rauer referiert über die Verpachtung von 
ſtädtiſchen Gründen in Hütteldorf und beantragt, die Verpachtung der 
ſtädtiſchen Grundparcellen, und zwar Cat.⸗Parc. 9 in Hadersdorf, 
Parc. 734/3, 7384/4, 673/1, 675, 636 bis incl. 636/4, 757, 
764 und 765 in Hütteldorf auf die Dauer von zwei Jahren, d. i. 
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vom 1. November 1896 bis 1. November 1898 um den jährlichen 
Geſammtpachtzins von 442 fl. 50 kr. zu bewilligen. 

St.⸗R. Schreiner beantragt, den Act an den Magiſtrat zurück⸗ 
zuleiten und denſelben zu beauftragen, mit den Pächtern in der Richtung 
zu unterhandeln, daſs die Gründe während dieſer zweijährigen Pacht⸗ 


zeit wenigſtens einmal gedüngt werden. 


St.⸗R. Dr. Krenn beantragt, die Pächter zu verhalten, dafs 
die Gründe jedes Jahr mit einer beſtimmten Quantität Dünger gedüngt 
werden. 

St.⸗R. Dr. Kupka beantragt, die Verpachtung mit Rückſicht 
auf das zu geringe Anbot abzulehnen, eine neuerliche Offertaus ſchreibung 
zu veranlaſſen und zur Bedingung zu machen, daſs die Gründe all— 
jährlich zu düngen ſind. 

Referent beantragt nunmehr, den Magiſtrat zu beauftragen, vorerſt 
von den Pächtern die Erklärung abzuverlangen, daſs dieſelben ſich ver— 
pflichten, die zu pachtenden Gründe vor Ablauf des zweiten Pacht- 
jahres gehörig zu düngen. 

Modificierter Referenten-Antrag angenommen. 

(8058.) St.-N. Fiedler referiert über das Anſuchen des Bau⸗ 
comités für den Kirchenbau in Eichgraben a. d. Weſtbahn um Ge— 
währung einer Subvention und beantragt mit Rückſicht darauf, dafs 
der Bau der fraglichen Kirche in Eichgraben höchſtens eine geringe 
Anzahl von Wiener Sommerparteien, keineswegs aber die Gemeinde 
Wien als ſolche intereſſiert und die Gemeinde überdies gegenwärtig 
bedeutende Hand- und Zugkoſten für Kirchenbauten in Wien zu leiſten 
hat, die Ablehnung des vorliegenden Anſuchens. 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(8119.) St.⸗R. Fiedler referiert über rückſtändige Effecten⸗ 
ſicherſtellungskoſten nach Parteien aus dem V. Bezirke im Betrage von 
10 fl. 50 kr. und beantragt die Abſchreibung derſelben aus dem Grunde 
der Uneinbringlichkeit. Angenommen.) 

(8169.) St.-R. Fiedler referiert über den Verkauf einer alten 
ausgemuſterten Feuerſpritze im Verſorgungshauſe zu St. Andrä und 
beantragt, dieſelbe dem Franz Hausmann, Metallgießer in 
St. Pölten, zum offerierten Preiſe von 35 fl. ö. W. käuflich zu 
überlaſſen. ( Angenommen.) 

(8069.) St.-R. Hipp referiert über den Recurs des Haus— 
eigenthümers Samuel Samuely wider den Auftrag des magi— 
ſtratiſchen Bezirksamtes für den XVI. Bezirk vom 19. Auguſt 1896, 
Z. 33276, zur Herſtellung einer Waſſerleitungsabzweigung und Er— 
richtung eines Hauscanales bei dem Haufe XVI. Bezirk, Thalia⸗ 
ſtraße 19, und beantragt die Abweiſung unter Bewilligung einer Friſt 
zur Durchführung des Magiſtrats-Auftrages bis 15. April 1897. 

(Angenommen.) 

(80 74.) St.⸗R. Hipp referiert über den Recurs der Tifchlers- 
witwe Thereſe Lichtblau wider den feuerpolizeilichen Auftrag des 
magiſtratiſchen Bezirksamtes für den XVI. Bezirk, bezüglich des Hauſes 
Neulerchenfelderſtraße 5, und beantragt die Abweiſung. 

(Angenommen.) 

(8147.) St.⸗R. Hipp referiert über die Beſtellung eines Schöpf- 
werkaufſehers für das ſtädtiſche Pumpwerk für Straßenbeſpritzung 
XIX. Bezirk, Grinzingerſtraße, und beantragt die Beſtellung eines 
Schöpfwerkaufſehers für das ſtädtiſche Schöpfwerk für Straßenbeſpritzung 
XIX. Bezirk, Grinzingerſtraße, vom 5. September d. J. angefangen 
für die Dauer der jährlichen Beſpritzungs-Saiſon gegen einen Tag— 
lohn von 1 fl. 50 kr. 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 
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(8144.) St.-N. Dr. Krenn referiert über das Holzfällungs⸗ 
Präliminare des Bürgerſpitalfondsgutes Spitz 1896/97 und bes 
antragt: 

1. Das Holzfällungs⸗Präliminare des Bürgerſpitalfondsgutes Spitz 
mit 2700 ½ = 1890-30 fm? für die Fällungsperiode 1896/97 wird 
genehmigt. 

2. Die Verwertung der für den eigenen Bedarf, beziehungsweiſe 
für die Armenbetheilung nicht benöthigten harten Stöcke und des 
weichen Moder aus freier Hand, ſowie des Nutzholzes loco Wald 
im Wege einer öffentlichen Offertverhandlung wird geſtattet. 

3. Als Minimalpreiſe werden feſtgeſetzt: 

a) für einen Cubikfeſtmeter weiches Nutzholz über 16 em mittleren 

Durchmeſſers 4 fl. 40 kr.; 

b) für einen Cubikfeſtmeter weiches Nutzholz unter 16 em mittleren 

Durchmeſſers 4 fl.; 

c) für einen Cubikfeſtmeter hartes Nutzholz 6 fl.; 
d) für einen Raummeter harte Stöcke, loco Donau 2 fl. 50 kr.; 
e) für einen Raummeter weichen Moder, lo co Wald 75 kr.; 


außerdem die Anweiſegebür, und zwar bei Nutzholz von 3 kr.“ 


per Stamm und bei Brennholz von 5 kr. per Cubikraummeter. 

4. Das Forſtamt Spitz wird ermächtigt, ausnahmsweiſe, um 
dringenden Anboten entſprechen zu können, einzelne Nutzholzſtöcke oder 
kleinere Partien ſchwachen Stammholzes um obige Minimalpreiſe aus 
freier Hand verkaufen zu dürfen. 

5. Die Vergebung der Fällungs⸗ und Bedingungskoſten, dann 
jene der Transportkoſten per Schiff nach Wien hat im Wege einer 
öffentlichen Minuendo⸗Licitation zu geſchehen. 

Wegen Abfuhr der aus der 1895 /96er Fällung übergehaltenen 
Hölzer wird das Forſtamt ermächtigt, aus freier Hand zu ver— 
handeln. 

6. Das Forſtamt wird beauftragt, die Lagerlöhne und eventuell 
die Schlichtungskoſten in ortsüblicher Höhe feſtzuſtellen und die bezüg⸗ 
lichen Arbeiten zu vergeben. (An genommen.) 


(8181.) St.⸗R. Dr. Krenn referiert über das Anſuchen des 
Vereines „Patronage für katholiſche Arbeiterinnen, Werk des heiligen 
Philipp Neri“ um Überloffung des Curſalons für ein Wohlthätig— 
keitsfeſt am 18. und 19. November 1896 und beantragt die Ge— 
ſuchsgewährung. ( Angenommen.) 


(8 151.) St.-R. Dr. Krenn referiert über Offerte, betreffend 
Grundüberlaſſung zur Errichtung einer Knaben-Bürgerſchule im 
XIX. Bezirke und beantragt mit Rückſicht darauf, daſs durch Erläſſe 
des Laudesſchulrathes die Errichtung von Landesſchulſprengeln und 
hiedurch für die Gemeinde Erſparniſſe an Schulbauten in Ausſicht 
geſtellt werden, insbeſondere mit Rückſicht auf das bereits derzeit 
hohe Präliminare für Schulbauten, die Beſchluſsfaſſung über dieſen 
Gegenſtand zu vertagen. 


St.⸗R. Lorenz Müller beantragt die Wahl eines Comités, welches 
wegen Erzielung eines billigeren Grundes zu verhandeln hat. 


Referent modificiert ſeinen Antrag dahin, es ſei der Magi— 
ſtrat zu beauftragen, über das Stadium der vom Landesſchulrathe 
in Ausſicht geſtellten Schritte, 
ſprengeln, ſchleunigſt zu berichten. 

Modificierter Referenten-Antrag angenommen. 

(8109.) Ht.-R. Rißaweg referiert über die Legung von 
Waſſerleitungsrohrſträngen in der Ettenreich-, Schrötter-, Leibnitz⸗ 


betreffend Einführung von Schul— 
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und Senefeldergaſſe, ſowie in der Inzersdorferſtraße im X. Bezirke 
und beantragt: 

1. die Legung eines 105 mm Rohrſtranges in der Ettenreichgaſſe, 
abzweigend vom Bürgerplatze, ſowie von 80 mm Rohrſträngen der 
Hochquellenleitung in der Schrötter-, Leibnitz- und Senefelder⸗ 
gaſſe und in der Inzersdorferſtraße, und die Reconſtruction einer 
Entleerung in der Quellengaſſe, Ecke der Columbusgaſſe im X. Bezirke, 
nach dem vorgelegten adjuſtierten und bedeckten Koſtenanſchlage von 
3400 fl. gemäß den Anträgen des Stadtbauamtes zu genehmigen; 

2. die Ausführung habe durch die ſtädtiſchen Contrahenten für 
die currenten Arbeiten zu erfolgen und ſind die nothwendigen Rohre 
und Maſchinenbeſtandtheile den ſtädtiſchen Vorräthen zu entnehmen. 

Angenommen.) 

(7954.) StR. Nißaweg referiert über das Anſuchen der 
freiwilligen Feuerwehr Rudolfshügel um Bewilligung zur Ausfahrt 
bei Bränden und Unglücksfällen innerhalb des X. Bezirkes und Aus⸗ 
Scheidung von Simmering aus dem Ausrückungsrayon und beantragt: 

Es ſei der freiwilligen Feuerwehr Rudolfshügel in Statt— 
gebung ihres Anſuchens die Ausfahrt zu Bränden und Unglücksfällen 
innerhalb des ganzen X. Gemeindegebietes unter gleichzeitiger Aus⸗ 
ſcheidung von Simmering aus ihrem bisherigen Ausrückungsrayon 
zu geſtatten und demgemäß die mit Stadtraths-Beſchluſs vom 
21. Februar 1893, Z. 7151 ex 1892, genehmigte Ausrückungsordnung 
abzuändern. Angenommen.) 


(8156.) St.-R. Dr. Kuplka referiert über die Verleihung 
einer comunalen Auszeichnung. 


7989.) St.-N. SHebaſtian Grünbeck referiert über rückſtän⸗ 
dige Waſſermehrverbrauchs-Gebüren für das k. k. Officierstöchter— 
Juſtitut im Betrage von 205 fl. 8 kr. und beantragt die Abſchreibung 
derſelben aus den vom Bezirksamte beantragten Gründen. 

(An genommen.) 


(8134.) St.⸗R. Sebaſtian Grün beck referiert über rückſtändige 
Beerdigungskoſten, Hundeſteuern, Licenzgebüren und Schul⸗ und Zins⸗ 
kreuzer nach Parteien aus dem XIX. Bezirke im Betrage von 256 fl. 
45 kr. und beantragt die Abſchreibung derſelben aus den Gründen 
des Bezirksamts⸗Antrages. (Angenommen.) 


(7990.) St.⸗R. Sebaſtian Grünbeck referiert über die Feſt— 
ſetzung der Canaleinmündungsgebür für die Realität im XIX. Bezirke, 
Unter⸗Sievering, Medlergaſſe 3, und beantragt: Die normalmäßig 
berechnete Canaleinmündungsgebür für die bezeichnete Realität per 
198 fl. 90 kr. wird im Sinne des Geſetzes vom 9. April 1894, 
L.⸗G.⸗Bl. Nr. 14, vorläufig auf die Hälfte, das iſt auf den 
Betrag von 99 fl. 45 kr. ermäßigt und die angeſuchte Ratenzahlung 
bewilligt. (Angenommen.) 


(8185.) StR. Sebaſtian Grünbeck referiert über die Feſt⸗ 
ſetzung der Canaleinmündungsgebür für die Realität XVII., Hernalſer 
Hauptſtraße 197, und beantragt: Die normalmäßig berechnete Canal— 
einmündungsgebür für die bezeichnete Realität per 239 fl. 12 kr. 
wird im Sinne des Geſetzes vom 9. April 1894, L.⸗G.⸗Bl. Nr. 14, 
vorläufig auf die Hälfte, das iſt auf den Betrag von 119 fl. 
56 kr. ermäßigt und die angeſuchte Ratenzahlung bewilligt. 

Angenommen.) 

(8071.) St.:R. Sebaftian Grünbeck referiert über das An⸗ 
ſuchen der Eheleute Anton und Anna Kirlinger um Baubewilligung 
für die Realität Einl.⸗Z. 572 in Heiligenſtadt im XIX. Bezirke und 
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beantragt die Beſtätigung der Baubewilligung unter den vom Bezirks- | 


amte beantragten Bedingungen, Angenommen.) 
(8121.) St.-R. Vurſcht referiert über das Anſuchen des 
Gabelsberger Stenographen-Centralvereines um Überlaffung eines 
Lehrzimmers in der Schule XVII., Geblergaſſe 31, und beantragt, 
dem genannten Vereine ein e im ſtädtiſchen Schulgebäude 
XVII., Geblergaſſe 31, an einem Tage der Woche von 7 bis 
½%9 Uhr abends Während der Monate October bis Mai jeden Jahres 
unentgeltlich gegen Bezahlung der Beleuchtungs⸗ und Beheizungskoſten, 
jedoch ohne Erlag einer diesbezüglichen Caution, zu überlaſſen. 
Angenommen.) 
(8184.) St.-R. Purſcht referiert über den Recurs des 
Tiſchlermeiſters Leopold Bayer gegen feuerpolizeiliche Verfügungen 
bezüglich des Hauſes XVII., Ottakringerſtraße 26, und beantragt, 
dem Recurſe unter den vom Bezirksamte beantragten Bedingungen 
Folge zu geben. (Angenommen.) 


(8061.) St.⸗R. Purſcht referiert über Geſuche um Ver— 


leihung des Bürgerrechtes von Parteien aus dem XVII. Bes | 


zirke und beantragt die Geſuchsgewährung für: 
| Wirth Stephan Otto, Uhrmacher; 

Wiſchek Joſef Wenzel, Muſiker; 

Kozak Anton, Schneidermeiſter. 

(8045.) St.⸗R. Pur ſcht referiert über rückſtändige Beerdigungs— 
foften von Parteien aus dem XVII. Bezirke im Betrage von 78 fl. 
und beantragt die Abſchreibung derſelben aus dem Grunde der Un— 
einbringlichkeit. Angenommen.) 


Angenommen.) 


(8158.) St.-R. Weitmann referiert über das Anſuchen des Robert 
Herzfelder um Beſtimmung der Schadloshaltung für den bei den 
Häuſern Or.⸗Nr. 135 und 137 Lerchenfelderſtraße im VII. Bezirke 
zur Straßenverbreiterung abzutretenden Grund im Ausmaße von 
49 me, ſowie des Übernahmspreiſes für den zur Herſtellung der Com: 
munication längs des Kinderſpielplatzes einzulöſenden ſtädtiſchen Grund 
und beantragt, die Schadloshaltung für den von der Realität Einl. 
Z. 565 des VII. Bezirkes zur Lerchenfelderſtraße abgetretenen Grund 
per 49 m? und den Übernahmspreis für den zur Herſtellung des 
Kinderſpielplatzes bis zur halben Breite von 3 m von der Gemeinde 
einzulöſenden Grund per 707 m? gleichmäßig mit 30 fl. per 
Quadratmeter zu beſtimmen. 

(Angenommen; an den. Gemeinderath.) 


(8114.) St. R. Weitmann referiert über die Benennung 
einer Gaſſe zwiſ chen der Kaiſer ſtraße im VII. Bezirke und dem 
Neubaugürtel im XV. Bezirke nächſt dem Erzherzogin Sophienſpital 
und beantragt, dieſe Gaſſe nach dem im Jahre 1788 verſtorbenen 
Arzte Maximilian Stoll mit „Stollgaſſe“ zu benennen. 

(An genommen.) 

(8159.) St.⸗R. Weitm ann referiert über das Anfuchen der Stadt⸗ 
baumeiſter Kup ka & O rglmeifter um Beſtimmung der Schadlos⸗ 
haltung für den bei den Häuſern Or.⸗Nr. 74 und 76 Neuſtiftgaſſe 
im VII. Bezirke zur Straßenverbreiterung abzutretenden Grund im 
Ausmaße von 67°56 m? und beantragt, die Schadloshaltung mit 
16 fl. per Quadratmeter zu beſtimmen. 


(Schluss der Sitzung). 


Angenommen.) 
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Bericht 
über die Stadtraths-Sitzung vom 7. October 1896. 


Vorſtzende Bürgermeiſter Joſef Strobach. 
Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Karl Lueger. 


Anweſende: Braun, Dr. Mayreder, 
Büſch, Müller Lorenz, 
Dr. Deutſchmann, Purſcht, | 
Fiedler, Rauer, 
Gräf, Rißaweg, 
Grünbeck Sebaſtian, Schreiner, 
Hipp, Seichert, 
Hörmann, Tomola, 
Hraba, Dr. Wähner, 
Dr. Krenn, „ 
Dr. Kupka, Weſſely. 


Vice⸗ Bürgermeiſter Dr. J Neumayer. 


Schriftführer: Maga u Dr. Weiſer 


Bürgermeifter Strobach eröffn et die Sitzung. 

(7724.) Vice-Nürgermeiſter Dr. Neumayer referiert über 
die Vermehrung des Auffichte- und Betriebsperſonales der Hoch— 
quellenleitung und beantragt: 

Zur Completierung des eee für die Hochquellen⸗ 
leitung werden ſyſtemiſiert: 

1. Vier Auſſeherſtellen I. Claſſe mit dem Bezuge von 2 fl. 
pro Tag; 

ſechs Aufſeherſtellen II. Claſſe mit dem Bezuge von 1 fl. 70 kr. 
pro Tag; 

ſechs Aufſehergehilfenſtellen mit dem Bezuge von 1 fl. 50 kr. 
pro Tag. | 

2. Für die drei Reſervoiraufſeher (Aufſeher I. Claſſe), welche 
Naturalwohnung in den Reſervoirs zugewieſen erhalten, wird ein 
Heizpauſchale von je 10 fl. für ſechs Wintermonate bewilligt, ferner 
für die in den Reſervoirs bequartierten Gehilfen ein ſolches von 7 fl. 
für ſechs Wintermonate. | 

3. Die drei Reſervoiraufſeher haben auf ihre Koſten entſprechende 
kräft ftige Wachhunde anzuſchaffen, für deren Erhaltung fie ein Futter— 
pauſchale von je 4 fl. pro Monat beziehen. 

4. Jeder der 16 Aufſeher und Gehilfen erhält jährlich eine 
Blouſe und Hofe aus Zwilch. 

5. Der Aufſehergehilſe, welcher in Breitenfee ſtationiert if, er⸗ 
hält ein Quartiergeld von 10 fl. monatlich bis zur Beiſtellung einer 
Naturalwohnung. (Angenommen; an den Gemeinderath)) 

7859.) Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Neumayer referiert über das 
Anſuchen der Antonin Lang, Privatbeamtenswitwe (XV. Bezirk), um 
Anerkennung der Verleihung des Bürgerrechtes e an ihren während der Amts⸗ 
handlung über fein um Verleihung des Bürgerrechtes geſtelltes Anfuchen 


verſtorbenen Gatten Ferdinand Lang und beantragt im Hinblicke auf 


8 8 des Gemeindeſtatutes die Abweiſung. ( Angenommen.) 


(7907.) Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Neumayer beantragt, den 


von der Donauregulierungs-Commiſſion übermittelten Jahresbericht 
pro 1895 über den Fortgang der Donauregulierungs: Arbeiten, über 
die Art und Weiſe der Durchführung derſelben und über die Fonds⸗ 
' (Angenommen.) 


verwaltung zur Kenntnis zu nehmen. 
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(7940.) Vice⸗Bügermeiſter Dr. Neumayer referiert über das 
Verſorgung zu bewilligen. 


Anſuchen des Franz Linninger, ſtädiiſchen Amtsdieners, um Fluſſig⸗ 
machung von zwei Quinquennien vom Tage der Einreihungi in die III. Be⸗ 
zugsclaſſe und beantragt, dieſem Anſuchen Folge zu geben und dem 
Bittſteller den auf die Zeit vom 1. October 1893 bis 31. December 
1896 entfallenden Bezugsnachtrag im Geſammtbetrage von. 157 fl. 
50 kr. flüſſig zu machen. Angenommen.) 

(8038.) Vice-Bürgermeiſter Dr. Neumayer referiert über das 
neuerliche Anſuchen des Rechnungs⸗ Acceſſiſten Karl Brix um Ge— 
währung eines viermonatlichen Urlaubes vom 1. October d. J. bis 
1. Februar 1897 gegen Carenz der Gebüren und beantragt die 
Geſuchsgewährung mit dem Bedeuten, daſs einem allfälligen Anſuchen 
um Verlängerung des Urlaubes nicht mehr ſtattgegeben werden wird. 

| (Angenommen.) 

(8113, 8161.) Vice-Bürgermeiſter Dr. Neumayer referiert 
über Perſonal⸗Augelegenheiten. 

(8116.) Vice-Bürgermeiſter Dr. Neumayer referiert über das 
Anſuchen des Otto Hultier, Kanzlei-Praktikanten, um Fortbezug 
des halben Adjutums per 250 fl. während der Dauer feiner Militär: 
dienſtleiſtung und beantragt die Geſuchsgewährung. 

Angenommen.) 

(8117.) Bice-Bürgermeifter Dr. Neumayer referiert über das 
Anſuchen des Diurniſten Guſtav Bont é um Gewährung de- Studien— 
nachſicht und beantragt die Abweiſung. Angenommen.) 

(Vice-Bürgermeiſter Dr. Lueger übernimmt den Borfiß.) 

(8160.) Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Neumayer referiert über das 
Anſuchen der Schuldienerswitwe Marie Neumayer um Anweiſung 
der Witwenpenſion und eines Sterbequartales und beantragt, der 
genannten vom 1. October 1896 an die normalmäßige Witwen⸗ 
penſion jährlicher 325 fl. unter gleichzeitiger Einſtellung der Pen— 
ſionsbezüge ihres verſtorbenen Gatten anzuweiſen, das Anſuchen um 
gnadenweiſe Zuerkennung eines Sterbequartales jedoch im Sinne des 
§ 22 der Penſionsvorſchrift für die Gemeindebeamten und Diener der 
Stadt Wien abzuweiſen. | Angenommen.) 

(8164.) Vice-Bürgermeiſter Dr. Neumayer referiert über das 
Anſuchen des Diurniſten Wilhelm Aelers um Ertheilung der Alters— 
nachficht und beantragt die Abweiſung. ( Angenommen.) 

(8165.) Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Neumayer referiert über das 
Anſuchen der Roſalia Löſinger, Straßenaufſeherswitwe, 
Gnadengabe und Erziehungsbeiträge für ihre fünf Kinder Anton, 
Karoline, Rudolf, Marie und Friederike und beantragt: Es ſei der 
genannten eine Gnadengabe von jährlich 120 fl. vom 1. Auguſt 
1896 auf die Dauer des Witwenſtandes, eventuell bis zu einer etwa 
früher eintretenden Verſorgung, und den Kindern eine Gnadengabe 
von jährlich je 36 fl. bis zum vollendeten 14. Lebensjahre, eventuell 
bis zu einer etwa früher eintretenden Verſorgung, zu bewilligen. 

(Angenommen; 


Anſuchen der Thereſia Richter, 
Gnadengabe und beantragt die Bewilligung einer Gnadengabe von 
jährlich 75 fl. vom 1. October 1896 an auf drei Jahre, 
bis zu einer etwa früher eintretenden anderweitigen Verſorgung. 
(Angenommen; an den Gemeinderath.) 
(8166.) Vice-Bürgermeiſter Dr. Neumayer referiert über das 
Anſuchen der Marie Erben, Steuercommiſſärswitwe, um Gnaden— 
gabe und beantragt: Es ſei der genannten unter gleichzeitiger 
Entziehung der Armenpfründe vom 1. des auf den Gemeinderaths⸗ 
Beſchluſs nächſtfolgenden Monates an eine jährliche Gnadengabe von 


um 


eventuell 
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120 fl. auf drei Jahre, eventuell bis zu einer etwa früher eintretenden 


(An genommen; an den Gemeinderath.) 

(8179.) Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Neumayer referiert über das 
Anſuchen des Rudolf Knauer, Kanzlei-Praklikanten, um Belaſſung 
des Adjutums während der Dauer der activen Militärdienſtleiſtung 
und beantragt, dem genannten während dieſer Zeit das halbe Adjutum 
(250 fl.) zu belaſſen. Angenommen.) 
(8182.) Bice-Bürgermeifter Dr. Neumayer referiert über das 
Anſuchen des Anton R. Fiſcher, Diurniſten im Conſeriptionsamte, 
um Verleihung einer Praktikantenſtelle und beantragt, den Oenannten 


zur definitiven Anſtellung im Kanzleifache zuzulaſſen. 


Genoſſenſchaft 


Angenommen.) 


(8183.) Vice-Bürgermeiſter Dr. Neumayer referiert über das 
Anſuchen des Joſef Benjamin Vanis, Diurniſten, um Ertheilung 
der Studiennachſicht und beantragt die Abweiſung. 

(Angenommen.) 

8197.) Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Neumayer bringt das Schreiben 
der k. k. Staatsbahndirection vom 30. September 1896, 3. 41823, 
mit welchem der Dank für die Überlaffung des Curſalons anläſslich 
der am 9. December d. J. ſtattfindenden europäiſchen Fahrplan⸗ 
Conferenz ausgeſprochen wird, zur Kenntnis. (Zur Kenntnis.) 

(7976.) Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Neumayer referiert in An— 
weſenheit von mehr als 16 Stadträthen über den Beſetzungsvorſchlag 
für erledigte Stellen im Steueramte und beantragt: 

Es werden ernannt: 

1. zu Obercontroloren in der VIII. Rangclaſſe die Controlore 
Hartl Franz, Rotty Ludwig, Haberger Joſef; 

2. zu Controloren in der IX. Rangclaſſe die Officiale 1. Kate⸗ 
gorie Schneeweiß Karl, Bruner Karl, Gröger Karl; 

3. zu Officialen in der X. Rangelaſſe 1. Kategorie die Officiale 
2. Kategorie Rapp Joſef, Monecke Alois, Theodorowicz 
Karl, Ritt. v.; 

4. zu Officialen in der X. Rangclaſſe 2. Kategorie die Acceſſiſten 
* Karl, Hartmann Oscar, Elleder Rudolf: 

zu Acceſſiſten in der XI. Rangclaſſe die Praktikanten Ocker 
u Staudinger Ferdinand, Smola Friedrich, Braun 
Franz. 

(8034.) St.-R. Dr. Krenn referiert über das Dffertverhand- 
lungs⸗Ergebnis hinſichtlich der Herſtellung eines Holzſtöckelpflaſters 
vor dem Schulgebäude XVIII., Schulgaſſe 19, und beantragt die 
Annahme des Beſtbotes des N. Schefftel mit einem Nachlaſſe 
von 18˙3 Percent. 

St.⸗R. Fiedler beantragt die Ausſchreibung einer neuerlichen 


an den Gemeinderath.) Offertverhandlung. 


(8167.) Vice-Bürgermeiſter Dr. Neumayer referiert über das 


geweſene Schulhausbeſorgerin, um f ne, 
| Offertverhandlung außer den Firmen N. Schefftel und John 


Der Antrag Fiedler, welchem ſich der Referent anſchließt, 
wird mit dem Beiſatze zum Beſchluſſe erhoben, dass zu dieſer 


B. Blythe auch die Firma Guido Rütgers einzuladen iſt. 

(8002.) Ht.-R. Seb aſtian Grünbeck referiert über das Offert⸗ 
verhandlungs⸗Ergebnis hinſichtlich der Anſchaffung von Wäſche für 
das ſtädtiſche Volksbad im XVI. Bezirke und beantragt, ſowohl die 
Waſſertuch⸗ wie auch die Gradllieferung der Firma A. J. Stadlers 
Nachfolger zu den offerierten Preiſen zu übertragen. 

Die Ausfertigung der Wäſche ſei an die I, Wiener Productiv⸗ 
für Frauenhandarbeit zu vergeben. 
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St.⸗R. Schrein er beantragt, hinſichtlich der Ausfertigung der 
Wäſche eine neuerliche Offertverhandlung auszuſchreiben. 

Antrag Schreiner angenommen. 

Im übrigen Referenten-Antrag angenommen. 

(8013.) St.-R. Sebaſtian Grünbeck referiert über rückſtändige 
Beerdigungskoſten nach 40 Parteien aus dem XVII. Bezirke im Be⸗ 
trage von 172 fl. 85 kr. und beantragt die Abſchreibung derſelben 
aus dem Grunde der Uneinbringlichkeit. ( Angenommen.) 

(8248.) St.-N. Seichert referiert über den Statthalterei- 
Erlass, betreffend das Project der k. k. Baudirection der Wiener 
Stadtbahn für eine Schleppbahn zur Schotterverführung von der 
Vorgartenſtraße zur Donauuferbahn im II. Bezirke, und beantragt: 

1. Dem vorliegenden Projecte vom Standpunkte der Benützung 
der dem öffentlichen Verkehre dienenden Straße unter folgenden Be— 
dingungen zuzuſtimmen: 

a) Das Geleiſe iſt in den Straßenkörper derart einzulegen, dafs 
dadurch die Sicherheit des Wagen- und Fußgängerverkehres, 
ſowie der Beſtand der im Straßenkörper liegenden Objecte 
(Canäle, Gas- und Waſſerleitungsrohre ꝛc.) nicht gefährdet und 
die normale Entwäſſerung der Straßenoberfläche nicht gehindert 
wird; 

b) die Bahnunternehmung hat bei den Straßenkreuzungen den Trog 
zwiſchen den Schienen und einem je 50 cm breiten Streifen 
beiderſeits des Geleiſes auf eigene Koſten ordnungsmäßig aus— 
pflaſtern und dieſen gepflaſterten Theil an die ungepflaſterten 
Theile der Straßen zweckentſprechend anſchließen zu laſſen. 

c) ſowohl dieſe Pflaſterflächen als die Anſchlüſſe derſelben an die 
ungepflaſterten Straßentheile hat die Bahnunternehmung während 
des Beſtandes der Geleiſe auf eigene Koſten im guten Zuſtande 
zu erhalten; 

d) ſollte infolge des Bahnbaues an einzelnen Stellen der Ablauf 
des Tagwaſſers in den Straßenrinnſalen unterbunden werden, 
ſo hat die Bahnunternehmung auf eigene Koſten im Einver— 
nehmen mit dem Stadtbauamte Sickergruben herzuſtellen; 

e) wenn an den in den Straßen liegenden ſtädtiſchen Objecten Ge— 
brechen entſtehen, oder an denſelben Arbeiten vorgenommen werden 
müſſen, ſo hat die Bahnunternehmung die Vorbereitung und 
Ausführung dieſer Arbeiten durch ſtädtiſche Organe oder von der 
Gemeinde hiezu bevollmächtigte andere Perſonen in den von der 
Geleiſeanlage in Anſpruch genommenen Straßentheilen zu dulden, 
eine zur Vornahme dieſer Arbeiten etwa nothwendige Entfernung 
der Geleiſeanlage oder die zur Aufrechthaltung derſelben erforder: 
lichen Vorkehrungen, wenn ſolche auch nur mit Rückſicht auf die 
ſtädtiſchen Objecte oder der an dieſen beſchäftigten Perſonen 
nothwendig ſein ſollten, auf eigene Koſten auszuführen und hat 
keinerlei Anſpruch auf Erſatz der ihr durch ſolche Gebrechen, 
Arbeiten oder Vorkehrungen erwachſenden Koſten oder Schäden 
an die Gemeinde Wien zu ſtellen; 
ſobald die Schleppbahn ihren Zweck erfüllt hat, oder ſobald 
es die Gemeinde Wien anzuordnen findet, hat die Bahnunter⸗ 
nehmung längſtens binnen vier Wochen vom Tage der Zuſtellung 
der diesbezüglichen Aufforderung die Schlepphahn und alle aus 
Anlaſs ihrer Anlage oder ihres Betriebes auf und in den öffent- 
lichen Straßen hergeſtellten Objecte auf eigene Koſten zu ent- 
fernen und den ordnungsmäßigen Zuſtand der von der Schlepp- 
bahn oder dieſen Objecten in Anſpruch genommenen Straßentheile 
gleichfalls auf eigene Koſten wieder herzuſtellen; 


f 


— 


Nr. 84. — 20. October 1896. — Stadtraths⸗Sitzung vom 8. October 1896. 


XX — x — — — 


g) inſoweit ſich die dem öffentlichen Verkehre dienenden Straßen 
noch nicht im Beſitze der Gemeinde Wien befinden, hat die 
Bahnunternehmung vor Inanspruchnahme dieſer Straßengründe 
auch die Zuſtimmung ihrer dermaligen Beſitzer einzuholen. 

2. Der Stadtrath wolle die Vertreter der Gemeinde Wien 
bei der commiſſionellen Begehung am 9 d. M. bevollmächtigen, 

die Zuſtimmung der Gemeinde zum vorliegenden Projecte im 

Sinne des Antrages ad 1 auszuſprechen und weitere Bedingungen, 

deren Zweckwäßigkeit ſich etwa erſt im Laufe der commiſſionellen 

Begehung herausſtellen ſollte, zu ſtellen und 

3. der Stadtrath wolle gefälligſt zu der commiſſionen Be- 
gehung ein Mitglied entſenden. Angenommen.) 

Zu dieſer Begehung wird St.-R. Seichert delegiert. 

(8145.) St.⸗R. Seichert referiert über den Magiſtratsbericht, 
betreffend den Bauzuſtand des Hauſes Nr. 43, reſpective 41 und 40 
Faſangartengaſſe im XIII. Bezirke, anläſslich der Waſſerleitungsrohr⸗ 
legung Roſenhügel-Lainz und beantragt, dieſen Bericht, wonach vor 
dem diesbezüglichen Bauamtsberichte lediglich dem magiſtratiſchen 
Bezirksamte für den XIII. Bezirk als Baubehörde zur eventuellen Amts— 
handlung Mittheilung zu machen wäre, zur genehmigenden Kenntnis 
zu nehmen. Angenommen.) 

(8044.) St.⸗R. Seichert referiert über das Project für die 
Erbauung einer Pumpſtation für Waſſerleitungszwecke und beantragt 
die principielle Genehmigung des vorgelegten Projectes im Sinne des 
Magiſtrats-Antrages. 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(7943.) St.⸗R. Seichert referiert über das Anſuchen des 
Ludwig Meelak durch Dr. Jakob Meisl um Abſchreibung des im 
vorgelegten Plane mit den Buchſtaben a b e da bezeichneten Trenn⸗ 
ſtückes von der Bauſtelle Grdb.-Einl.⸗Z. 506 im VI. Bezirke, Gumpen- 
dorferſtraße Nr. 23, und Zuſchreibung derſelben zur Bauſtelle Grdb. 
Einl.⸗Z. 246, VI. Bezirk, nach den vorgelegten Plänen und beantragt 
die Bewilligung. (Angenommen.) 

(8135.) St.-R. Seichert referiert über das Anſuchen des 
Wilhelm Aufreiter und der Marianne Szenkovite, Eigenthümer 
der Realität Einl.⸗Z. 340 im VII. Bezirke, Kaiſerſtraße 17, um 
grundbücherliche Abſchreibung eines Theiles der Einl.-Z. 342 im 
VII. Bezirke und beantragt die Einſetzung eines dreigliederigen Vers 
handlungscomités. 

St.⸗R. Schreiner beantragt die Ablehnung dieſes Anſuchens. 

Referenten⸗Antrag angenommen. 

In das Comité werden die St.⸗R. Sebaſtian Grünbeck, 
Seichert und Weitmann gewählt. 


(Schluſs der Sitzung.) 


Wericht 
über die Stadtraths-Sitzung vom 8. Oetober 1896. 
Vorſitzender: Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Joſef Neumayer. 


Anweſende: Braun, Hipp, 
Büſch, Hörmann, 
Dr. Deutſchmann, Dr. Krenn, 
Fiedler, Dr. Kup ka, 
Gräf, Dr. Mayreder, 


Grünbeck Sebaſtian, Müller Lorenz, 
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Purſcht, Seichert. 
Rauer, Dr. Wähner, 
Rißaweg, Weitmann, 
Schreiner, Weſſely. 


Bürgermeiſter Joſef Strobach. 
Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Karl Lueg er. 


Entſchuldigt: St.⸗R. Hraba. 

Beurlaubt: St.⸗R. Tomola. 

Experte: Magiſtratsrath Pohl. 

Schriftführer: Magiſtrats⸗Concipiſt Dr. Bibl. 


Vice Nürgermeiſter Dr. Neumayer eröffnet die 
Sitzung. 

StR. Weitmann referiert über Geſuche von Parteien 
aus dem VII. Bezirke um Aufnahme in den Wiener Gemende— 
verband und beantragt die Verleihung der Zuſtändigkeit an: 

(8093.) Krucky Franz, Zuſchneider; 

Kindl Michael, Milchmeier; 

Kargl Ignaz, Hausbeſorger; 

Maurer Franz, Gaſtwirt; 

Hufnagel Anna, Bedienerin; 

Dapika Franz, Schneidergehilfe; 

Hirt Rudolf, Buchhalter; 

Hronek Wenzel, Schneider; 

Exner Ignaz, Zimmermaler; 

Wanka Andreas, Tiſchlergehilfe; 

Swoboda Joſef, Etuimacher; 

(80 14.) Huttig Alfred, Privatier; 

Schafranek Marie, Näherin; 

Andrle Magdalena, Private; 

Liſner Eduard, Buchbinder; 

Dvorsky Franz, Schloſſer; 

Tyrichter Johann, Uhrmacher; 

Bytzanek Amalia, Hausbeſorgerin; 

Wanesek Joſef, Schneider; 

Baumgartner Anton, Etuimacher; 

Seidel Franz. Schuhmachergehilfe; 

Lukas Thomas, Handſchuhmacher; 

Gitſchner Johann, Geſchäftsdiener; 

Mayer Joſef, k. k. Landesgerichts-Amtsdiener; 

Steinfeld Friedrich, Geſchirrhändler, und 

Kaspar Joſef, Schneidergehilfe. (Angenommen.) 

(8089.) St.-R. Weitmann referiert über rückſtändige Be- 
erdigungskoſten nach 64 Parteien aus dem VII. Bezirke per zuſammen 
287 fl. 5 kr. und beantragt die Abſchreibung wegen Uneinbring— 
lichkeit. (An genommen.) 

St.⸗R. Weitmann referiert über Geſuche von Parteien aus 
dem VII. Bezirke um Zuſicherung der Aufnahme in den Wiener 
Gemeindeverband und beantragt die Geſuchsge währung für: 

Hänzl Joſef, Geſchäftsdiener; 

Kieslich Joſef, Hilfsarbeiter, und 

Vogel Franz, Schriftſetzer. 

(8092.) Schäd le Fidelis, Mechaniker; 

Kirnbau er Joſef, conceſſionierter Rattenvertilger; 

Prikoszovits Franz, Kunſtſticker, und 

Brix Ernſt, k. k. Garde⸗Infanteriſt. 
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(8244.) St.-R. Dr. Mayreder referiert über die bei der am 
26. Auguſt 1896 ſtattgehabten Verhandlung über das von der 
k. k. Baudirection für die Wiener Stadtbahn verfaſste Alternativ— 
project für eine Tiefbahn längs der Roſsauerlände ſeitens des Ver⸗ 
treters der k. k. Baudirection für die Wiener Stadtbahn abgegebenen 
Erklärungen und beantragt, es ſei die Abgabe folgender Gegen- 
erklärung zu genehmigen: 

Ad a) Die Gemeinde beharrt vorläufig auf dem urſprünglich 
eingenommenen Standpunkte, wonach die von ihr in dieſer Ver— 
handlung abgegebenen Erklärungen keine rechtsverbindliche Wirkung 
beſitzen ſollen. Es liegt jedoch keineswegs in ihrer Abſicht, von dieſen 
Erklärungen ſpäterhin abzugehen. 

Ad b) Für die Gewinnung eines Umſchlagplatzes iſt vorläufig 
die Ausführung der Quaimauer nicht unbedingt erforderlich, ſondern 
es genügt hiefür eine bloße Regulierung des Niveaus durch Tiefer⸗ 
legung des heutigen Quais; aus dieſem Grunde entfällt für die 
Gemeinde jede Nöthigung, auf den Beſtand eines Umſchlagplatzes 
zu verzichten, wie es ſeitens des Stadtbahnunternehmens verlangt wird. 

Die Frage, auf weſſen Koſten dieſe jedenfalls vorzunehmende 
Regulierung geſchaffen werden ſoll, wird als eine rein interne An⸗ 
gelegenheit von der Commiſſion für Verkehrsanlagen zu entſcheiden 
ſein; die Gemeinde gibt jedoch der Anſchauung Ausdruck, dafs dieſe 
Auslage auf Rechnung der Donaucanalregulierung zu ſtellen iſt. 

Ad c) Die Gemeinde hat ſich für die rothe Variante der Ver— 
bindungscurve nur aus dem Grunde ausgeſprochen, weil durch 
dieſelbe ihren Intereſſen beſſer entſprochen wird; ſollte aber ſeitens 
der k. k. Baudirection die Ausführung einer anderen Trace in Aus- 
ſicht genommen werden, ſo behält ſich die Gemeinde Wien vor, zu 
dem diesbezüglich auszuarbeitenden Detailprojecte Stellung zu nehmen. 

Was die Verlegung der Halteſtelle „Brigittabrücke“ und der an 
dieſelbe anſchließenden Strecke gegen den Donaucanal zu anbelangt, 
ſo muſs die Gemeinde ſchon im Intereſſe einer Freihaltung der 
Lände dem Vorſchlage des Ingenieurs Wald vo gel den Vorzug 
geben. Hingegen nimmt die Gemeinde Wien keinen Anſtand, der Ver⸗ 
ſchmälerung der Heiligenſtädterlände bis auf den Treppelweg zu 
dem Zwecke zuzuſtimmen, damit auf dieſe Art ein günſtigerer 
Krümmungsradius erzielt werde. Für eine möglichſt gute zweimalige 
Unterführung der Ländenſtraße muſs jedoch durch entſprechend weite 
Viaductsöffnungen geſorgt werden. 

Ad 2. Hinſichtlich des Gefälles zwiſchen km 2960 und 
km 3·025 wird die Gemeinde eine allenfalls nothwendige Abänderung 
ihrer Forderung dann in Betracht ziehen, wenn ihr das Detail— 
project zur Prüfung vorliegt. 

Ad 3. Von der Forderung, daſs die gänzliche Eindeckung der 
Bahn ſofort ausgeführt werde, vermag die Gemeinde nicht abzugehen, 
hingegen iſt dieſelbe bereit, für den Fall, als ſich die Bahnunter⸗ 
nehmung zur ſogleichen Eindeckung der Bahn verpflichtet, auf eine 
Entſchädigung für die Inanſpruchnahme der zwiſchen den Stationen 
Augartenbrücke und Brigittabrücke gelegenen Gründe zum Bahnbaue 
Verzicht zu leiſten, wobei jedoch keine koſten⸗ und laſtenfreie Ab⸗ 
tretung dieſer Flächen erfolgen, ſondern nur eine Servitut der Duldung 
der Bahnanlage begründet werden ſoll. Gemäß Punkt XIII des 
Programmes für die Verkehrsanlagen muſs der Gemeinde dann auch 
die Benützung der durch die Bahneindeckung geſchaffenen Flächen 
gewährt werden. 

Ad 4. Es kann nicht Sache der Gemeinde ſein, der Bahn— 
unternehmung anzugeben, welche Weite des Durchfluſsprofiles an der 
Alsbachüberſetzung und welche Lage der Conſtructionsunterkante des' 
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Objectes einzuhalten ift, ſondern es muſs die Aufftellung des Detail- 
projectes auch in dieſer Hinſicht vollſtändig der k. k. Baudirection 
überlaſſen bleiben. übrigens könnte ein Ausweg in dieſer Frage 
dadurch gefunden werden, dajs die Bahnüberbrückung über den Als— 
bach in einer ähnlichen Weiſe, wie dies ſeinerzeit hinſichtlich der 
Überfegung der Donaucanallinie über den Wienfluſs von der Stadt— 
bahnunternehmung in Erwägung gezogen worden iſt, im Falle außer— 
ordentlicher Alsbachhochwäſſer unter Einſtellung des Bahnbetriebes 
mittels hydrauliſcher Preſſe gehoben werden kann. Würde endlich von 
der Verkehrscommiſſion auf den auch für die Localſchiffahrt fchr 
günſtigen Vorſchlag des Ingenieurs Waldvogel eingegangen 
werden, die Schleuſe an der Augartenbrücke oberhalb der Brigitta— 
brücke zu verlegen und damit den Waſſerſpiegel der Canalhaltung 
an der Stelle der Alsbacheinmündung zu ſenken, ſo würde ins— 
beſondere im Falle des Aufgebens der freien Schiffahrt eine weſentliche 
Erleichterung der Conſtruction ermöglicht. 

Ad 5. Es iſt ſelbſtverſtändlich, dafs die Niveaubeſtimmung für 
die Alſerbachſtraße und die anſchließenden Straßenzüge eine Anderung 
erfahren wird, ſobald die Alsbachüberſetzung in einer anderen Höhen— 
lage zur Ausführung gelangt. 

Was die Verzichtleiſtung der Hausbeſitzer entlang der Ross auer⸗ 
lände von der Pramergaſſe bis zur Alſerbachſtraße, dann jener der 
Glaſergaſſe, Cluſiusgaſſe und Alſerbachſtraße betrifft, ſo wurde dieſer 
Verzicht von den maßgebendſten Hauseigenthümern bezüglich der 
wichtigſten Punkte wohl ſchon anläſslich der letzten Verhandlungen 
zu Protokoll gegeben und dürſten aus dieſem Titel dem Bahnunter— 
nehmen wohl keine großen Koſten erwachſen. 

Hinſichtlich der Straßenregulierung, welche etwa infolge einer 
von der Baudirection der Wiener Stadtbahn als nothwendig 
erachteten Hebung der Brigittabrücke in der Strecke von der Glaſer— 
gaſſe bis zur Alſerbachſtraße, ſowie in den anſchließenden Straßenzügen, 
und zwar auf dem linken Ufer des Donaucanales erforderlich wird, 
ſchränkt die Gemeinde ihr urſprüngliches Begehren dahin ein, dafe 
nur die Fahrbahn auf Koſten des Bahnunternehmens gehoben werden 
ſoll, die Trottoirs hingegen in ihrem gegenwärtigen Niveau belaſſen 
und gleichfalls auf Koſten des Bahnunternehmens durch Stiegen mit 
der höher liegenden Fahrbahn verbunden werden. 

Ad 7. Das gewünſchte Querprofil wird dieſer Erklärung bei— 
geſchloſſen. Die Allee fol von der Rudolfskaſerne bis zur Stroheck— 
gaſſe reichen. Die Koſten der Bepflanzung trägt die Gemeinde Wien. 
— Hingegen muſs gefordert werden, dafs die ftraßenfeitige Stütz⸗ 
mauer auf Koſten des Bahnunternehmens ausgeführt werde, was ſich 
dadurch rechtfertigt, dafs demſelben in der Verwendung des Aushub— 
materiales zur ſofortigen ſeitlichen Ausſchüttung ein nicht zu unter— 
ſchätzender Vortheil geboten wird. 

Ad 9. Für die Straßenregulierung, welche durch die eventuelle 
Hebung der Brigittabrücke veranlaſst wird, fordert die Gemeinde 
keine Neupflaſterung, ſondern eine Umpflaſterung unter Verwendung 
des vorhandenen Materiales. Hiebei wird das zur Ergänzung noth- 
wendige Steinmateriale auf Koſten der Gemeinde beigeſtellt werden. 

Was endlich den vom Ingenieur Waldvogel geſtellten Antrag 
anbelangt, die Achſe der Bahn 35 m von der Baulinie zu verlegen 
und den für die Lände dadurch verloren gehenden Platz' durch Hinüber- 
drängen des Fluſſes gegen das linke Ufer zu gewinnen, ſo würde die 
Gemeinde Wien eine derartige Anlage als dem öffentlichen Intereſſe 
beſſer entſprechend gewiſs der geplanten oder der von ihr begehrten 
wenigſtens 31 m betragenden Achſenentfernung vorziehen. 
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(8216.) St.⸗R. Dr. Mayreder referiert über den Antrag 
des Stadtbauamtes, betreffend eine Terminerſtreckung für die Vorlage 
der auszuarbeitenden Projeste für die neue Franzensbrücke ſeitens der 
Witkowitzer Bergbau: und Eiſenhütten-Gewerkſchaft und der Bau— 
unternehmung E. Gärtner und beantragt, den Termin in der Weiſe 
zu beſtimmen, dass dieſe Projecte binnen 14 Tagen, von dem Tage 
an gerechnet, zur Vorlage zu bringen ſind, an welchem den genannten 
Unternehmungen das Ergebnis der in Ausführung begriffenen Unter— 
ſuchung des Bodens und Mauerwerkes an der alten Franzensketten— 
brücke bekanntgegeben werden wird. 

Die genannten Unternehmungen haben jedoch aus dieſem An— 
laſſe der Gemeinde Wien eine Friſt von einem Monate nach Vorlage 
der umzuarbeitenden Projeete zur Berathung und Beſchluſsfaſſung 
über dieſelben zuzugeſtehen. 

Unter einem wird der Auftrag ertheilt, die inzwiſchen einge— 
langten Projecte des Ingenieurs Johann Hermanek einer be— 
ſchleunigten geſchäftsordnungsmäßigen Behandlung zuzuführen und 
eheſtens dem Stadtrathe zur Beſchluſsfaſſung vorzulegen. 

(An genommen.) 

(8207.) St.-R. Dr. Mayreder referiert über den neuerlichen 
Bericht des Stadtbauamtes, betreffend das Anſuchen der Cornelia 
v. Waldheim um Conſens zu Adaptierungen im Haufe J. Bezirk, 
Weihburggaſſe 22, Ecke der Seilerſtätte Nr. 14, und beantragt, den 
Bericht zur Kenutnis zu nehmen und die Adaptierungsbewilligung zu 
beſtätigen. ( Angenommen.) 

(7651.) St.-R. Dr. Mayreder referiert über das Detail— 
project für die Herſtellung einer proviſoriſchen Überbrückung des Wien— 
fluſſes zwiſchen dem Schikanederſtege und der Eliſabethbrücke anlässlich 
der Wienfluſsregulierung, und beantragt: 

1. Das vorgelegte Detailproject wird mit dem veranſchlagten 
Koſtenbetrage von 39.814 fl. 93 kr. genehmigt. 

2. Zum Zwecke der Ausführung dieſes Projectes wären die 
Zimmermannsarbeiten ſammt den damit zuſammenhängenden Erd— 
und Pflaſterungsarbeiten nach dem Koſtenanſchlage I und die Arbeiten 
und Lieferungen zur Pflaſterung der Brücke mit imprägnierten Holz— 
ſtöckeln nach dem Koſtenvoranſchlage II auf Grund der vorgelegten 


Bedingniſſe im Wege einer ſchriftlichen Offertverhandlung zu vergeben. 


3. Der erforderliche Steinbedarf wäre aus jenen alten Pflaſter— 
ſteinen zu decken, welche durch die Umlegung des Stubenringes ver— 
fügbar werden und der diesbezügliche Steinwert auf Rechnung der 
Wienfluſsregulierung zu ſtellen. 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(8211.) St.-R. Fiedler referiert über vollſtändige Verpflegs— 
koſten nach Amadée de l' Homme per 333 fl. 66 kr. und beantragt, 
dieſen Rückſtand im Sinne des Magiſtrats-Antrages außer Vor— 
merkung zu bringen. Angenommen.) 

(8260.) St.-R. Fiedler referiert über rückſtändige Verpflegs— 
koſten nach 11 Parteien, per zuſammen 783 fl. 26 kr., und beantragt 
die Abſchreibung wegen Uneinbringlichkeit. (Angenommen.) 

(8110.) St.-R. Fiedler referiert über eine Anderung der 
Diſtinction an den Monturen der proviſoriſchen Schuldiener und über 
die Normierung der Tragdauer dieſer Monturen und beantragt: 

1. An den Waffenröcken der den proviſoriſchen Schuldienern 
im Sinne des Abſatzes I, Punkt 4, der genehmigten Normen über 
die Regelung der äußeren Schulbedienung auszufolgenden Amtsdiener⸗ 
Monturen ſind anſtatt des in Silber und Seide geſtickten Wappens 
der Stadt Wien Silberlitzen anzubringen. 
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2. Hinſichtlich der Tragdauer dieſer Monturen, ſowie hinſichtlich 
des Überganges derſelben in das Eigenthum der proviſoriſchen Schul— 
diener haben die von dem landesfürſtlichen Commiſſär nach Anhörung 
des Beirathes am 10. December 1895 zur Z. 5013 genehmigten 
Beſtimmungen ſinngemäße Anwendung zu finden. 

(Angenommen; Punkt 2 an den Gemeinderath.) 


(8122.) St.-R. Müſch referiert über das Anſuchen des Johann 
Machhörndl um Bewilligung zur Erbauung eines freiſtehenden, 
ebenerdigen, aus ausgemauerten Riegelwänden beſtehenden Kanzlei⸗ 
gebäudes auf einem Theile der dem Wiener Bürgerſpitalfond gehörigen 
Cat.⸗Parc. 281/11 und beantragt die Beſtätigung des Bauconſenſes 
im Sinne des Bezirksamts⸗Antrages. (Angenommen.) 


(8118.) St.-R. Büſch referiert über das Anſuchen des Hans 
v. Sieberer, Adminiſtrator der Realität XII. Bezirk, Zenogaffe 4, 
noe. des Sieberer'ſchen Knaben-Waiſenfondes in Innsbruck, um 
Herabſetzung der Canaleinmündungsgebür und beantragt, die normal— 
mäßig berechnete Canaleinmündungsgebür für die bezeichnete Realität 
per 752 fl. 40 kr. im Sinne des Geſetzes vom 9. April 1894, 
L.⸗G.⸗Bl. Nr. 14, vorläufig auf die Hälfte, das iſt auf den Betrag 
von 376 fl. 20 kr. zu ermäßigen. Angenommen.) 


(8023.) St.⸗R. Büſch referiert über Geſuche von Parteien 
aus dem XII. Bezirke um Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband 
und beantragt die Verleihung der Zuſtändigkeit an: 

Kolb Franz, Kaffeebrenner; 

Kratochwill Francisca, Taglöhnerin; 

Riha Anna, Hausbeſitzerin; 

Hurka Johann, Gartenarbeiter; 

Marx Vincenzia, Näherin; 

Göbl Franz, Taglöhner; 

Saurek Anton, Kaffeeſieder; 

Steidl Maria Anna, Wäſcherin; 

Fichtinger Joſef, Gaſtwirt; 

Gilka Laurenz, Fabriksarbeiter; 

Schunk Aloiſia, Lederputzerin; 

Pfeiler Anton, Kutſcher und Hausbeſorger; . 

Vleek Gottlieb Franz, Hauſierer; 

Holzer Anna, Branntweinſchenkerin; 

Gaminek Wenzel, Schneidergehilfe; 

Kallmann Marie, Stadtträgerswitwe; 

Schmied Eduard, Maurergehilfe; 

Liſchka Wilhelm, Spängler-Werkführer; 

Pulpitel Franz, Maurergehilfe; 

Svoboda Anton, Mechanikergehilfe; 

Svoboda Jakob, Silberarbeitergehilfe. (An genommen.) 


(8142.) St.-N. Heichert referiert über das vom Magiſtrate am 
1. October 1896 aufgenommene Protokoll, betreffend die commiſſionelle 
Conſtatierung der mit 1. October 1896 bei dem dritten Erweiterungs— 
baue am Roſenhügel fertiggeſtellten Arbeiten und beantragt die Kenntnis— 
nahme. (Angenommen.) 


(8170.) Ht.-R. Schreiner referiert über eine rückſtändige 
Commiſſionsgebür per 5 fl. aus dem XIV. Bezirke nach Bertha 
Müller und beantragt die Abſchreibung wegen Uneinbringlichkeit. 

Angenommen.) 

(8017.) StR. Schreiner referiert über das Anſuchen des 
St. Antonius⸗Aſylvereines, XV., Pouthongaſſe, um unentgeltlichen 
Waſſerbezug und beantragt die Gewährung einer Subvention von 


Nr. 84. — 20. October 1896. — Stadtraths-Sitzung vom 8. October 1896. 


—— —— ◻—ʒ—Eʒ— . m——— — —— a a a a —— a a 


200 fl. pro 1896 und die Bewilligung eines Zuſchuſscredites in 
gleicher Höhe zur Rubrik XXXVIII 1. b. 
(Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(80 70.) St. -R. Hörmann referiert über das mit Karl Roſt 
bezüglich der Durchführung der Kliebergaſſe, V. Bezirk, getroffene 
Übereinkommen und beantragt, im Hinblicke darauf, dafs Karl, Roſt 
den Betrag per 1626 fl. bisher nicht einbezahlt hat, und unter 
Hinweis auf Punkt II des Gemeinderaths-Beſchluſſes vom 11. September 
1897, Z. 6740, einen Advocaten mit der Durchführung des Proceffes 
zu betrauen. 

St.⸗R. Dr. Kupka beantragt, die Angelegenheit dem Dr. Robert 
Swoboda, IX., Währingerſtraße 9, zu übertragen. 

Antrag Dr. Kup ka angenommen. 

(8112.) St.-R. Hörmann referiert über rückſtändige Waſſer— 
mehrverbrauchsgebüren für die Häuſer Or.-Nr. 26 Heidingergaſſe 
und Or.⸗Nr. 5 Marxergaſſe, III. Bezirk, des Jakob Klein und 
beantragt die Herabſetzung der Waſſermehrverbrauchsgebüren-Rück— 
ſtände durch Berechnung zum Preiſe von 4 fl. 50 kr. per Hektoliter 
und Jahr, und zwar jener für das Haus Or.-Nr. 26 Heidinger⸗ 


gaſſe von 61 fl. 70 kr. auen 38 fl. 56 kr. 
und jener für das Haus Or.⸗Nr. 5 Marrergaffe 

von 830 fl. 74 kr. ausg. 519 „ , 
zuſammen von 892 fl. 44 kr. uf. . 2 2 2.2. 557 fl. 77 kr. 


gegen dem, daſs der reducierte Betrag binnen längſtens 8 Tagen nach 
Zuſtellung der diesfälligen Erledigung eingezahlt werde. 
( Angenommen.) 
(8111.) St.⸗R. Hörmann referiert über den Stadtbauamts— 
bericht, betreffend den Zuſtand der Malerei in der Kirche St. Othmar 
und die weitere Eingerüſtung und Renovierung im Innern der Kirche, 
und beantragt, den für die geſammte Renovierung erforderlichen Betrag 
per 9703 fl. 41 kr. zu genehmigen. Wegen Vergebung der Reno— 
vierung der Kirchenmalerei ſei eine öffentliche ſchriftliche Offertver— 
handlung einzuleiten, zu welcher die vom Stadtbauamte namhaft 
gemachten Firmen einzuladen ſein werden. ( Angenommen.) 
(8108.) St.-R. Hörmann referiert über das Offertverhandlungs— 
Ergebnis, betreffend die Demolierung eines Theiles des ſtädtiſchen 
Hauſes Nr. 3 Rudolfsgaſſe im III. Bezirke, und beantragt: Die 
Demolierung des gegen die Hühnergaſſe gelegenen Tractes des ſtädtiſchen 
Hauſes Or.⸗Nr. 3 Rudolfsgaſſe, Einl.⸗Z. 675, III. Bezirk, wird 
dem Joſef Zelniczek unter den Bedingungen der Vorſchrift über— 
tragen und demſelben die geforderte Aufzahlung per 50 fl. bewilligt, 
welcher Betrag nach conſtatierter ordnungsmäßiger Durchführung der 
Demolierungsarbeiten zur Auszahlung gelangen wird. 
Angenommen.) 
(4817. St.-R. Dr. Deutſchmann referiert über das Anſuchen 
der Firma P. und C. Habig um Beſtimmung der Schadloshaltung 
für den von den Realitäten Or.⸗Nr. 25 und 27 Wiedener Haupt⸗ 
ſtraße, IV. Bezirk, zur Straßenverbreiterung abzutretenden Grund per 
zuſammen 213°98 m? und beantragt, die Schadloshaltung mit 55 fl. 
per Quadratmeter, das iſt zuſammen mit 11.768 fl. 90 kr. zu be— 
ſtimmen. ( Angenommen.) 


4265.) St.⸗R. Dr. Deutſchmann referiert über das An- 
ſuchen der Firma P. und C. Habig um Bewilligung zur Grund» 
trennung Einl.-3. 916, IV., Hauptſtraße 25, und Zuſchreibung zur 
Realität Ein.⸗Z. 914, IV. Bezirk, und beantragt, der Abtrennung 
des im Plane mit den Buchſtaben k I b. k bezeichneten Grund⸗ 
ſtreifens im Ausmaße von 29:02 m? von der Grundb.-Einl.-3. 916, 
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Cat.⸗Parc. 604, IV. Bezirk, und der Zuſchreibung desſelben zur 
Realität Einl.⸗Z. 914, IV. Bezirk, zuzuſtimmen. Angenommen.) 

(4264.) St.⸗R. Dr. Deutſchmann reſeriert über das An— 
ſuchen der Firma P. und C. Habig um Bewilligung zur Grund— 
trennung Einl.⸗Z. 920, IV., Hauptſtraße 29, und Zuſchreibung zur 
Realität Einl.⸗Z. 918, IV. Bezirk, und beantragt, der Abtrennung 
der im Plane mit den Buchſtaben mee q m und t m b t bezeichneten 
zwei Grundſtreifen im Geſammtausmaße von 31°9 m? von der 
Grundb.⸗Einl.⸗Z. 920, Cat.⸗Parc. 600 und 601, IV. Bezirk, und 
Zuſchreibung derſelben zur Realität Einl.⸗Z. 918, IV. Bezirk, zuzu⸗ 
ſtimmen. Angenommen.) 

(8125 und 8287.) St.⸗R. Dr. Deutſchmann referiert über 
die Herſtellung der ſtadtſeitigen Seitenfahrbahn des Wiedener Gürtels 
zwiſchen der Alleegaſſe und der Zufahrtsſtraße zum Südbahnhofe 
nächſt der Favoritenlinie im IV. Bezirke und beantragt, die mit 
1366 fl. 38 kr. und 300 fl. Pauſchale veranſchlagten Deichgräber— 
arbeiten für das mit Stadtraths-Beſchluſfs vom 3. September 1896, 
Z. 7214, genehmigte Project zur theilweiſen Regulierung des Wiedener 
Gürtels im IV. Bezirke dem Deichgräbermeiſter Gioachino Marelli 
zu den Einheitspreiſen des Koſtenanſchlages und unter den übrigen 
im Offerte vom 6. October 1896 angebotenen Bedingniſſen zu über— 
tragen. (An genommen.) 

(6119.) StR. Dr. Deutſchmann referiert über die Rege— 
lung des Rechtsverhältniſſes zwiſchen der Gemeinde und dem Dom— 
capitel St. Stephan bezüglich der Calvarienbergkirche im XVII. Ge— 
meindebezirke, Hernals, und beantragt die Bewilligung einer Sub— 
vention von 5000 fl. gegen dem, dafs das Metropolitancapitel auf 
jede weitere Beitragsleiſtung zu den Koſten des Umbaues der Cal— 
varienbergkirche verzichte und die vom Canonicus Karl Seidl ver— 
langte Reparatur der Stiege in dem bei der Pfarrkirche in Hernals 
beſtehenden Glockenthurme und die Anbringung einer eiſernen Thüre 
in der in den Thurm führenden Thüröffnung vom Metropolitan— 
capitel ſelbſt auf deſſen Koſten vorgenommen werde. Die Subvention 
wird nach dem 1. Jänner 1897 flüſſig gemacht und iſt in das Budget 
pro 1897 einzuſtellen. 

Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Lueger beantragt, die Weigerung des 
Metropolitancapitels zu St. Stephan, den Glockenthurm und den Cal⸗ 
varienberg in das Eigenthum der Pfarrkirche in Hernals zu über— 
nehmen, werde zur Kenntnis genommen und der Magiſtrat beauf— 
tragt, die in Rede ſtehenden kleineren Reparaturen im Thurme vor— 
nehmen zu laſſen; ferner ſeien die Läutegebüren wie bisher einzuheben. 

Referent accommodiert ſich. 

Modificierter Referenten⸗Antrag angenommen. 

(8081.) St.-R. Dr. Wähner referiert über den Statthalterei⸗ 
Erlaſs vom 12. September 1896, Z. 84783, betreffend den Entwurf 
der Winterfahrordnung der Wiener Tramway pro 1896/97. 

Bezüglich der formellen Behandlung regt Vice-Bürgermeiſter 
Dr. Lueger an, das auf Grund des Stadtraths-Beſchluſſes abzu— 
gebende Gutachten dem Gemeinderathe zur nachträglichen Genehmigung 
vorzulegen. 

Zum Gegenſtande ſelbſt werden folgende Anträge geſtellt: 

Antrag Dr. Lueger: Es ſei der k. k. n.⸗ö. Statthalterei be- 
kanntzugeben, daſs der Tramwayverkehr trotz der angeblich erfolgten 
Vermehrung der ſogenannten Fahrtkilometer noch immer ein unglaublich 
ſchlechter ſei. Die Überfüllung der Tramwaypägen dauere fort und habe 
das für einzelne Wägen erlaſſene Überfüllungsverbot nur den Effect gehabt, 
dafs ſich die Überfüllung nunmehr auf einzelne Wägen concentriere, 
da eine nicht genügende Anzahl Wägen verkehrt. 
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Zwiſchen den auf einer Linie verkehrenden Wägen finden oft ſo 
große Intervalle ſtatt, das von einem regelmäßigen Tramwayverkehre 
dermalen keine Rede ſein kann. 

Die Pferde erhalten — nach ihrem Ausſehen zu ſchließen — 
gewiſs nicht das entſprechende Futter, um die ihnen zugemutheten 
Leiſtungen vollbringen zu können. 

Am Schluſſe ſei zu bemerken, dafs im Hinblicke auf die an- 
geführten Momente das ſchärfſte Vorgehen der hohen k. k. n.-d. Statt⸗ 
halterei gegenüber der Wiener Tramway-Geſellſchaft geboten erſcheine, 
und dass die Gemeinde Wien gerne bereit ſei, die hohe k. k. n.⸗ö. 
Statthalterei bei einem ſolchen Vorgehen nach Kräften zu unterſtützen. 

Anregung des Bürger meiſters: Es müffe ein allgemeines Über- 
füllungsverbot erlaſſen, gleichzeitig aber auch auf die Beiſtellung 
einer weitaus größeren Anzahl Wägen Rückſicht genommen werden, 
um dem Bedürfniſſe des Publicums zu entſprechen. 

Antrag Lorenz Müller: Es wäre abſolut zu unterſagen, dafs 
während der Winterszeit einſpännige Waggons verwendet werden. 

Ferner wäre anzuordnen, dass bei der Beſpannung der Wägen 
Stangen anzubringen ſind. 

Antrag Rauer: Es ſei zu erwirken, dafs von der Endſtation 
Penzing und von der Rudolfsheimer Remiſe bis mindeſtens 11 Uhr 
nachts Wägen gegen den Ring verkehren. 

Weiters dürfen diejenigen Wägen, welche die Aufſchrift „Penzing 
Hietzing“ führen, bei der Remiſe Rudolfsheim nicht eingezogen werden, 
ſondern ſollen bis zur Endſtation Penzing-Hietzing laut Fahrplan 
verkehren. 

Antrag Schreiner: Das Umſteigen mit den 7 kr.⸗Karten auf 
einer und derſelben Radiallinie müſſe geftattet werden. 

Antrag Sebaſtian Grünbeck und Hipp: Das Beſtreuen der 
Fahrbahnen mit Salz ſei zu unterſagen, da dieſe Maßregel, insbeſondere 
wenn wiederholt angewendet, eine Beſchädigung des Privatfuhrwerkes 
und der etwa vorhandenen Alleebäume nach ſich zieht. 

Auf den Stockgeleiſen ſollen immer Wägen bereit ſtehen. 

Antrag Gräf: An gewiſſen Endſtationen ſeien Warteräume zu 
errichten, wozu jedoch nicht die Straßen zu verwenden, ſondern von 
Seite der Tramway-⸗Geſellſchaft in den anſtoßenden Häuſern Gewölbe 
zu mieten ſind. 

Antrag Riß aweg: Die aus der Inneren Stadt durch die 
Ottakringerſtraße reſp. Ungargaſſe verkehrenden Wägen haben direct 
bis zum Landgute zu fahren. 

Antrag Weſſely: Der Verkehr auf der Gumpendorferlinie ſoll 
ein ununterbrochener ſein. 

Die Verhandlung über den Gegenſtand wird hierauf abgebrochen 
und wird von Seite des Referenten in der nächſten Sitzung ein ſeine 
Anträge und die oben geſtellten Anträge umfaſſendes Gutachten vor⸗ 
gelegt werden. 

(8162.) St.⸗R. Dr. Wähner referiert über die Anzeige der 
Wiener Tramway ⸗Geſellſchaft, betreffend die von ihr eingefendete Be- 
richtigung des Artikels „Zur Tramway-Miſere“ im „Deutſchen Volks— 
blatte“. 

Über Antrag des Vice⸗Bürgermeiſters Dr. Lueger wird be— 
ſchloſſen, die Eingabe bei dem Umſtande, als der Stadtrath ſich in 
eine Polemik mit einem Zeitungsorgane nicht einlaſſen kann, nicht zur 
Kenntnis zu nehmen. 

(5827.) St.-N. Dr. Mayreder ſtellt namens der Expertiſe 
für den Generalregulierungsplan nachſtehenden Antrag, daſs der Ex⸗ 
pertiſe zur Berathung des Generalregulierungsplanes der Inneren 
Stadt auf alle wichtigeren Vorlagen, betreffend die Regulierung der 


ur 


NA 


. 


anderen Bezirke und insbeſondere auf das Project für die Regulierung 


der Mariahilferſtraße in der Gegend der Kirche zu St. Joſef zur 


Begutachtung überwieſen werde. 

Über Anregung des Vice-Bürgermeiſters Dr. Lueger wird be— 
ſchloſſen, der Expertiſe das Project für die Regulierung der Maria: 
hilferſtraße in der Gegend der Kirche zu St. Joſef zur Begutachtung 
zu überweiſen, bezüglich der übrigen Vorlagen jedoch die Beſchluſs— 
faſſung bis zu dem Zeitpunkte zu vertagen, in welchem die Regulierung 
der Inneren Stadt erledigt ſein wird. 

(Schluſs der Sitzung.) 


Bericht 
über die Stadtraths-Sitzung vom 9. Oetober 1896. 
Vorſitzender: Vice-Bürgermeiſter Dr. Joſef Neumayer. 


Anweſende: Braun, Dr. Mayreder, 


Büſch, Müller Lorenz, 
Dr. Deutſchmann, Purſcht, 
Fiedler, Rauer, 
Gräf, Riß aweg, 
Grünbeck Sebaſtian, Schreiner, 
Hipp, Seichert, 
Hörmann, Tomola. 
Hraba, Dr. Wähner, 


Dr. Krenn, Weitmann, 
Dr. Kupka, Weſſely. 
Bürgermeiſter Joſef Strobach. 
Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Karl Lueger. 


Schriftführer: Concepts⸗Praktikant Künzl. 


Vice Bürgermeifler Dr. Neumayer eröffnet die 
Sitzung. 

(8199.) St.-N. Schreiner referiert über Geſuche um Auf— 
nahme in den Wiener Gemeindeverband von Parteien aus dem V. Be— 
zirke und beantragt die Verleihung an: 

Bondradef Franz, Etuimachermeiſter; 

Taubl Johann, Hilfsarbeiter; 

Schirlbauer Joſef, Holz- und Kohlenhändler; 

Martinek Vincenz, Gemifchtwaren-Berfchleißer. 

Angenommen.) 

(8200.) St.-R. Schreiner referiert über Geſuche um Auf— 
nahme in den Wiener Gemeindeverband von Parteien aus dem XV. Be- 
zirke und beantragt die Verleihung der Zuſtändigkeit an: 

Viden Joſef, Eißengießer; 

Teiſchl Joſef, Drechslergehilfe; 

Cermak Joſef, Magazins⸗Accordarbeiter; 

Bernard Joſef, Tiſchlergehilfe; 

Huber Eliſabeth, Köchin; 

Plenert Franz, Laubſäge-Ausſchneider; 

Kounicky Franz Alois, Bronzearbeitergehilfe; 

Annerl Johann, Pferdewärter; 

Hasek Vincenz, Maurermeiſter; 

Maſopuſt Johann, Conducteur der Neuen Wiener Tramway. 

Angenommen.) 

(8212.) Ft.-R. Rauer referiert über das Anſuchen der Anna 
Schwarz um Parcellierung der Realität Einl.-Z. 346 in Breitenfee 
und beantragt, die Parcellierung der Realität Grundbuchs-Einl.⸗ 
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Z. 346 in Breitenſee XIII. Bezirk, Cat.⸗Parc. 299/1, beſtehend in 
der Abtheilung derſelben auf neun Bauſtellen unter den vom Magiſtrate 
beantragten Bedingungen zu bewilligen. (Angenommen.) 

(7941.) St.⸗R. Rauer referiert über das Regulierungsproject, 
betreffend Verbreiterung der Hütteldorferſtraße (zwiſchen Pachmann— 
gaſſe und Linzerſtraße) und Baulinienänderung (wiſchen Hochſatzen— 
gaſſe und Bahnhofſtraße) im XIII. Bezirke und beantragt: 

Es ſei das Regulierungsproject im Sinne nachſtehender Anträge 
zu genehmigen: 

1. Die Baulinien der Hütteldorferſtraße zwiſchen der Pachmann— 


gaſſe und der Linzerſtraße ſeien unter Vergrößerung der Straßen— 
breite von 18°96 m auf 2300 m nach den Linien A B, CD, E F, 
6H, JK LMN O, POR S T beziehungsweiſe U W X theilweiſe 


abzuändern. 
2. Die Baulinien der Linzerſtraße von der Hochſatzengaſſe bis 


| zur Bahnhofſtraße ſeien unter theilweiſer Abänderung der Breite von 


2276 m beziehungsweiſe 20 m auf 23 m und Feſthaltung des An— 
ſchluſspunktes an die derzeit genehmigten Baulinien bei Or.-Nr. 370 
Linzerſtraße nach den Linien A, B, C; = D, E, F, G, ferner TH, 
J, K, L, M, N, O, P und G, R, 8, IJ, theilweiſe abzuändern. 
(Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(7978.) St.⸗R. Rauer referiert über die Baulinienbeſtimmung 
für den nach Aufhebung der bisherigen Widmung als freier Platz zu 
ſchaffenden, der Wiener Baugeſellſchaft beziehungsweiſe dem Wiener 
Bankvereine gehörigen Baublock Einl.-Z. 723 Penzing, XIII. Bezirk, 
und beantragt: 

1. die Wahl eines Comités behufs weiterer Unterhandlung mit 
der Wiener Baugeſellſchaft und dem Wiener Bankvereine; 

2. der Magiſtrat wird beauftragt, ſchleunigſt bekanntzugeben, 
wie hoch ſich die Koſten der Errichtung eines Schöpfwerkes auf dem 
bezeichneten Platze belaufen. (An genommen.) 


(8270.) StR. Rauer referiert über das Anſuchen des Ludwig 
R. v. Becker um Baubewilligung für die Realität Einl.-Z. 341 
in Lainz, XIII. Bezirk, ſowie um Grundentſchädigung, und beantragt: 

1. für den infolge theilweiſer Vorrückung der Vorgartenlinie 
über die Realitätengrenze einzubeziehenden Straßengrund im Aus- 
maße von circa 1˙10 m? den Preis von 7 fl. per Quadratmeter, 
ſohin 7 fl. 70 kr.; 

2. für den infolge Zurückrückung der Baulinie zur Straßen— 
verbreiterung abzutretenden Grund im Ausmaße von circa 356 m? 
den Preis von 1 fl. 50 kr. per Quadratmeter, ſohin 5 fl. 34 kr. 
zu beſtimmen, endlich 

3. die Erleichterung der Herſtellung von Dachbodenzimmern zu 
bewilligen. (Angenommen; ad 1 an den Gemeinderath.) 

(8271.) St.⸗R. Rauer referiert über das Anſuchen des Heinrich 
und der Irene Martin um Baubewilligung für die Realität Einl. 
Z. 364 in Penzing, Hietzinger-Quai im XIII. Bezirke, und beantragt 
die Beſtätigung der Baubewilligung unter den vom Bezirksamte be— 
antragten Bedingungen. (Angenommen.) 

(8273.) St.⸗R. Rau er referiert über den Dank der k. u. k. 
Artillerie -Cadettenſchule für die Überlaffung der Schullocalitäten in 
Hietzing zur Unterbringung der Zöglinge und beantragt die Kenntnis— 
nahme. Angenommen.) 


(8286.) St.⸗R. Rauer referiert über die anläſslich der Er- 
weiterung des Hietzinger Friedhofes erforderliche Entfernung der an 
der beſtehenden Abſchluſsmauer des alten Friedhofes befindlichen 
20 Stück Ahornbäume und beantragt, es ſeien dieſelben dem Vor— 
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ſteher des XIII. Bezirkes zur weiteren Verwendung eventuell Ver— 
wertung zu überlaſſen. Angenommen.) 
(8215.) St.-A. Hipp referiert über das Anſuchen des 
Heinrich Bnik um Belaſſung der im Trottoir des Hauſes XVI., 
Panikengaſſe 34, angebrachten Bahnſchienen gegen Erlag eines jähr— 
lichen Platzzinſes von 50 kr. und beantragt die Geſuchsgewährung, 
jedoch nur gegen Zahlung eines jährlichen Platzzinſes von 2 fl. 
(Angenommen.) 
(8298.) St.-R. Hipp referiert über das Anſuchen des Karl 
Czechak und Heinrich Hondl um Bewilligung von halbjährigen 
Raten zur Zahlung der Canaleinmündungsgebür' per 203 fl. 47 kr. 
für das Haus Nr. 149 Thaliaſtraße, XVI. Bezirk, und beantragt die 
Bewilligung von vier aufeinanderfolgenden halbjährigen Raten 
a 50 fl. 87 kr. ( Angenommen.) 
(8299.) St.⸗R. Hipp referiert über eine rückſtändige Licenzgebür 
nach Marie Bauer im Betrage von 37 fl. 80 kr. und beantragt die 
Abſchreibung derſelben aus dem Grunde der Uneinbringlichkeit. 
(Angenommen.) 
(8300.) St.-R. Hipp referiert über rückſtändige Beerdigungs— 
koſten nach Parteien aus dem XVI. Bezirke im Betrage von 53 fl. 
95 kr. und beantragt die Abſchreibung derſelben aus dem Grunde 
der Uneinbringlichkeit. (Angenommen.) 
(8153.) St.⸗R. Hipp referiert über Geſuche um Abſchreibung 
beziehungsweiſe Reducierung von Waſſermehrverbrauchsgebüren von 
Parteien aus dem IV. Bezirke und beantragt die Abſchreibung für 
Matthäus Romann und die Reducierung für Ferdinand Birkl, 
Anton Jaſchky, Friedrich Ehrbar, Joſef Lehrner. 
Angenommen.) 
(8221.) St.-N. Fiedler referiert über den Antrag des Gem.- 
Rathes Swoboda, beiveffend Verbeſſerung der Beleuchtung der 
Tegetthoffſtraße, I. Bezirk, und beantragt, von der Umwandlung aller 
dermalen noch einfachen Flammen in der Tegetthoffſtraßein Intenſivbrenner 
Umgang zu nehmen und nur ſtatt der derzeit ganznächtigen Flamme 
Nr. 702 einen dreiflammigen Intenſivbrenner zu errichten. 
( Angenommen.) 
(4394.) Vice-Würgermeiſter Dr. Tueger referiert über den 
Beſetzungsvorſchlag für die Friedhofgärtnerſtelle im Central-Friedhofe. 
Es wird dieſe Stelle dem Obergärtner Theodor Heller ver— 
liehen. 
(6441.) Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Lueger referiert über die Ein- 
gabe der Wiener Tramway-FGeſellſchaft, betreffend die Genehmigung 


der Typenpläne für die Motorwägen bei Activierung des elektriſchen 


Betriebes auf einem Theile der ſogenannten Transverſallinie und 
beantragt, der Einführung von 30 Motorwägen nach den vorgelegten 
Plänen unter der Bedingung zuzuſtimmen, daſs die Anzahl und Ver— 
theilung der Stehplätze ſeinerzeit im commiſſionellen Wege beſtimmt 
und das Überfüllungsverbot für dieſe Wägen erlaſſen werde. 

St. R. Purſcht ſtellt den Zuſatz⸗Antrag, es ſeien an den Wägen 
transparente Tafeln anzubringen, wodurch der Umſtand, dass der 
betreffende Wagen complet beziehungsweiſe beſetzt iſt, für jeder— 
mann deutlich erſichtlich iſt. 

(Referenten-Antrag und Zuſatz-Antrag Purſcht angenommen.) 

(6639.) Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Lueger referiert über das 
Anſuchen der Wiener Tramwah-Geſellſchaft um Feſtſetzung des Beſtand— 
zinfes für die Kabellegung behufs Einrichtung des elektriſchen Be— 
triebes auf der ſogenannten Transverſallinie und beantragt, den 


Beſtandzins für die in Rede ſtehende Kabellegung mit 1 kr. per 
Angenommen.) der Transverſalſtrecke und beantragt: Es werde der Wiener Tramway⸗ 


Meter Leitungstrace pro Jahr zu bemeſſen. 
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(6872.) Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Lueger referiert über das. 
Anſuchen der Wiener Tramway-Geſellſchaft um Bewilligung zur Kabel— 
legung behufs Einführung des elektriſchen Betriebes auf der ſogenannten 
Transverſalſtrecke und beantragt, die von der Wiener Tramwah-Geſell— 
ſchaft vorgelegte Variante der Kabellegung in der Band-, Seidengaſſe 
und Kaiſerſtraße mit Rückſicht darauf, daſs bei der commiſſionellen 
Begehung dieſer Strecke eine Einwendung gegen dieſe Variante nicht 
erhoben wurde, unter den vom Magiſtrate vorgeſchlagenen Modalitäten 
zu genehmigen. Angenommen.) 

(7986.) Vice-Bürgermeiſter Dr. Lueger referiert über das 
Anſuchen der Wiener Tramway-Geſellſchaft um Bewilligung zu Stock— 
geleiſeanlagen auf dem Schottenxinge und beantragt: Es werde die 
von den Vertretern der Gemeinde bei der politiſchen Begehung über 
das Project der Wiener Tramway⸗Geſellſchaft für die Anlage eines 
Stockgeleiſes auf dem Schottenringe am 7. September 1896 vor- 
behaltlich der Genehmigung des Stadtrathes abgegebene Erklärung 
nachträglich genehmigt. (Angenommen.) 

(7597.) Vice-Bürgermeiſter Dr. Lueger referiert über das 
Anſuchen der Wiener Tramway-Geſellſchaft um Zuſtimmung zu der 
anläſslich der Umlegung des Stubenringes nothwendigen Geleiſe— 
verlegung und beantragt :- 

1. Es werde der Wiener Tramway-Geſellſchaft zur Kenntnis 
gebracht, daſs die von derſelben geſtellte Bedingung, dieſes Project 
nur dann auszuführen, wenn ihr das aus der aufzulaſſenden Geleiſe— 
ſtrecke (d. i. vom k. k. Gewerbemuſeum bis zur Aſpernbrücke) ſtammende 
Pflaſterſteinmateriale ausgefolgt werde, wogegen die neue Geleiſeſtrecke 
auf dem verlegten Stubenringe von der Geſellſchaft mit neuen böhmiſchen 
oder Schärdinger Würfelſteinen auszupflaſtern wäre, zurückzuweiſen fei, 
und zwar mit Rückſicht darauf, daſs die Wiener Tramwayh-Geſellſchaft 
zur Ausführung des Projectes unbedingt verpflichtet iſt und die 
Gemeinde nicht zugeben kann, daſs vertragsmäßige Verpflichtungen 
der Geſellſchaft von der Erfüllung einer Gegenforderung abhängig 
gemacht werden. 

2. Die Geſellſchaft wird zur unverzüglichen Ausführung des 
Projectes bei Haftung für allen Schaden, welcher der Gemeinde durch 
die Nichteinhaltung des mit dem Stadterweiterungsfonde vereinbarten 
Termines für die Übergabe des aufzulaſſenden Theiles des Stuben— 
ringes erwächst, aufgefordert. 

3. Die aus der aufzulaſſen den Geleiſeſtrecke ſtammenden Pflafter- 
würfelſteine werden der Geſellſchaft gegen die Verpflichtung, die ums 
gelegte Strecke auf eigene Koſten mit neuen Steinen zu pflaſtern, über— 
laſſen. Angenommen.) 

(7885.) Vice-Bürgermeiſter Dr. Lueger referiert über das 
Anſuchen der Wiener Tramwayh-Geſellſchaft um Bewilligung zur In⸗ 
betriebſetzung einer neuen Wagentype und beantragt, es werde der 
Wiener Tramway-⸗Geſellſchaft die Bewilligung zur Inbetriebſetzung 
des der commiſſionellen Beſichtigung am 22. Juli d. J. unterzogenen 
und im Sinne der Eingabe dieſer Geſellſchaft vom 28. Auguſt d. J. 
Nr. 5381, abzuändernden einſpännigen Tramwaywagens gegen dem 
ertheilt, daſs auf dieſen Wägen das Überfüllungsverbot Anwendung 
zu finden habe; es ſei weiters der Geſellſchaft bekanntzugeben, dafs 
die in Rede ſtehende Type wie überhaupt Typen einſpänniger Waggons 
nicht genehmigt werden und daher auch weitere Wägen nach dieſer 
Type nicht in Betrieb geſetzt werden dürfen. (An genommen.) 

(7340.) Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Lueger referiert über das 
Anſuchen der Wiener Tramway-Geſellſchaft um Beſtimmung der Auf— 
ſtellungsplätze für die Maſten anläfslich des elektriſchen Betriebes auf 
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Geſellſchaft die Bewilligung zur Auſſtellung beziehungsweiſe An— 
bringung der in den vorgelegten Situationsplänen mit nachfolgenden 
Nummern bezeichneten Maſten und Roſetten für den Bau und Betrieb 
der elektriſchen Transverſallinie in der Strecke von der Vorgarten— 
ſtraße im II. Bezirke über die Nordbahn-, Alſerbach-, Nufsdorfer- 
ſtraße bis in die Spitalgaſſe Nr. 13 gemäß dem Ergebniſſe der 
Localaugenſcheins-Verhandlungen som 25. und 28. Auguſt d. J. er⸗ 
theilt: Nr. 9—99, 101—123, 125—147, 149—162, 164—187, 
189— 291, 293—318, 320—328, 330-351, 353—355, 357, 
359, 361, 363, 365368, 370, 372—379; hiebei werden die 
in den Protokollen über die vorgenannten Verhandlungen geſtellten 
Bedingungen einzuhalten ſein und wird weiters die Erſetzung der 
einzelnen Maſten durch Roſetten für den Fall bedungen, als jene 
Hinderniſſe, welche derzeit die Anbringung der letzteren unmöglich 
machen, ſpäterhin wegfallen ſollten. (Angenommen.) 

(82885.) Vice-Bürgermeiſter Dr. Lueger referiert über das Project 


für die Umlegung des Wiener-Neuftädter Canales anlässlich des Baues | 


der Wiener Stadtbahn und beantragt: Der Gemeinderath wolle der 
bei der politiſchen Begehung über dieſes Project ſeitens der k. k. Bau⸗ 
direction für die Wiener Stadtbahn vorgenommenen Abänderung des 
Projectes, beſtehend in einer Verſchiebung der Trace vor dem k. k. Thier⸗ 
arznei⸗Inſtitute in der Linken Bahngaſſe um circa 3 m gegen die 
Front dieſes Inſtitutes zuſtimmen, beziehungsweiſe der diesfalls bei 
den commiſſionellen Verhandlungen abgegebenen Zuſtimmungserklärung 
der Vertreter der Gemeinde Wien die nachträgliche Genehmigung er— 
theilen. (Angenommen; an den Gemeinde rath.) 


(8081.) St. -N. Dr. Wähner referiert über den Statthalterei— 
Erlaſs vom 12. September 1896, Z. 84783, betreffend den Ent— 
wurf der Winter⸗Fahrordnung der Wiener Tramway-Geſellſchaft pro 
1896/97 und beantragt: 

1. Es ſei der k. k. n.⸗5. Statthalterei über den vorliegenden 
Entwurf des Winter⸗Fahrplanes der Wiener Tramway für die Zeit 
vom 16. October bis 31. December 1896 folgende Außerung ab⸗ 
zugeben: 

1. Die Gemeinde Wien erachtet es für gänzlich unzuläſſig, bei 
der ſtetigen Zunahme in der Benützung der Wiener Tramway, welche 
in den Einnahmen der Geſellſchaft ihren deutlichen und unbeſtreit⸗ 
baren Ausdruck findet, dem Winter-Fahrplane für die Zeit vom 
16. October bis 31. December 1896 eine Geſammtfahrleiſtung zu— 
grunde zu legen, welche die vorjährige Winter⸗Fahrordnung aufge⸗ 
wieſen hat und welche ſchon damals den Bedürfniſſen des Verkehres 
keineswegs genügt hat. Es entſpricht weder die geringfügige Erhöhung 
von 637 Fahrkilometer täglich für die Zeit vom 16. October bis 
15. November den ſteigenden Einnahmen der Geſellſchaft, noch viel 
weniger die geradezu lächerlich geringe Erhöhung von 91 Fahr— 
kilometer täglich für die Zeit vom 1. bis 31. December. 

Mit Entrüſtung aber muss die Gemeinde den Verſuch der Geſell⸗ 
ſchaft zurückweiſen, durch eine Herabminderung der Fahrleiſtung für 
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2. Was die Auftheilung der Geſammtfahrleiſtung anbelangt, fo 
geht die Gemeinde weiters von der Vorausſetzung aus, dafs die Fahr⸗ 
ordnung in dieſer Richtung von der k. k. General-Infpection der 
öſterrreichiſchen Eiſenbahnen als den Zählungsergebniſſen entſprechend 
befunden werde, wobei jedoch dieſe Ergebniſſe nur für das Mindeft- 
ausmaß der von der Tramway zu bewirkenden Fahrleiſtung maßgebend 
ſein können. 

3. Der Betrieb mit einſpännigen Wägen iſt nicht, wie 
dies im vorliegenden Entwurfe geſchehen iſt, entgegen allen wiederholt 
geſtellten Anforderungen zu vermehren, ſondern auf das geringſte Maß 
einzuſchränken und auf die gänzliche Beſeitigung desſelben namentlich 
während der Wintermonate auf das nachdrücklichſte hinzuwirken. 

4. Es ſind die Vorarbeiten für die theilweiſe Trennung des 
Radialverkehres vom Ringverkehre ſchleunigſt zu beenden und bis 
ſpäteſtens 15. November d. J. ein Entwurf über die in dieſer Hin- 
ſicht erforderlichen Ergänzungen der Fahrordnung vorzulegen. Die 
Gemeinde behält ſich vor, ſodann zu dieſem Entwurfe Stellung zu 
nehmen. 

5. Nach Dornbach hat ein durchgehender Verkehr mit zwei— 
ſpännigen Wägen und in angemeſſenen kürzeren Intervallen ſtatt— 
zufinden. | | 

6. Der Verkehr auf der Strecke Jörgerſtraße — Hernals iſt ent- 
ſprechend zu verſtärken. | | 

7. Da der directe Verkehr zum Landgute, welcher heute Schon 
mit den von der Reinprechtsdorferſtraße verkehrenden Wagen beſorgt 
wird, nicht ausreicht, fo iſt ein directer Verkehr von der Ottafringer- 
ſtraße und der Ungargaſſe nach dem Landgute einzuführen. 

8. Von der Endſtation in Penzing und von der Rudolfsheimer 
Remiſe haben die letzten Wägen früheſtens 11 Uhr nachts gegen den 
Ring abzugehen. | 

9. Die Wägen, welche Tafeln mit der Aufſchrift Penzing: 
Hietzing führen, dürfen bei der Rudolfsheimer Remiſe nicht eingezogen 
werden, ſondern haben bis zur Endftation Penzing-Hietzing zu ver- 
kehren. 

Analoge Vorkehrungen ſind auch auf den anderen Linien zu 
treffen. | 

10. Innerhalb der Siebenkreuzerzonen der Radiallinien ift das 
Umſteigen mit 7 kr.⸗Karten ohne Aufzahlung zu geſtatten. 

11. Die Geſellſchaft wird aufgefordert, an den Endſtationen 
Warteräume zu errichten, wozu nicht die Straßen zu verwenden, 
ſondern in den Häuſern geeignete Räume zu mieten ſind; ferner hat 
die Geſellſchaft Vorkehrungen zu treffen, daſs an den Endſtationen 
jederzeit Wagen bereit ſtehen. 

12. Das Beſtreuen der Fahrbahn mit Salz oder anderen 
chemiſchen Mitteln zum Zwecke der Schneeſäuberung iſt mit Rückſicht 
auf die dadurch dem Privatfuhrwerk erwachſende Beſchädigung zu 
vermeiden. 

13. Die Gemeinde ſieht ſich endlich veranlaſst, die Aufmerk— 
ſamkeit der hohen k. k. n.⸗ö. Statthalterei darauf zu lenken, dafs der 


die Zeit vom 16. bis 30. November um 1441 Fahrkilometer täglich Tramwayverkehr trotz der Erhöhung der Fahrkilometerzahl noch immer 


die erwähnte geringfügige Leiſtungserhöhung wieder vollſtändig wett— 
zumachen. 

Die Gemeinde Wien erachtet eine Mindeſtleiſtung von 39.000 
Fahrkilometer täglich für die ganze Zeit vom 16. October bis 
31. December d. J. als der Einnahmeſteigerung der Geſellſchaft 
entſprechend und könnte nur unter der Bedingung, daſs dieſe Leiſtung 
dem geſellſchaftlichen Fahrplane zugrunde gelegt wird, ihre Zuſtimmung 


zu demſelben ertheilen. 


ein unglaublich ſchlechter iſt. 

Die Überfüllung dauert fort und das für einzelne Wägen erlaſſene 
Überfüllungsverbot hat nur erzielt, daſs ſich nunmehr die Überfüllung 
auf die übrigen Wägen concentriert. 

Es wird daher der k. k. n.⸗ö. Statthalterei empfohlen, ein 
allgemeines Üüberfüllungs verbot unter gleichzeitiger Forde⸗ 
rung einer erheblichen Vermehrung der in Verkehr zu ſetzenden Wägen 


zu erlaſſen. 


1544 


— — . — — TTIN nn 


Es wird bei dieſer Gelegenheit darauf hingewieſen, daſs auf 
manchen Linien die Wägen oft in ſo großen Zeitabſchnitten verkehren, 
daſs von einem regelmäßigen Tramwayverkehre dermalen nicht die 
Rede ſein kann, ſowie daſs das Ausſehen der von der Geſellſchaft 
verwendeten Pferde ſeit einiger Zeit ein derartiges iſt, daſs auf eine 
im Vergleiche mit der den Thieren auferlegten Leiſtung ungenügende 
Fütterung geſchloſſen werden muſs. 

Nach dem Geſagten erſcheint das ſchärfſte Vorgehen der hohen 
k. k. n.⸗ö. Statthalterei gegenüber der Tramway-⸗Geſellſchaft geboten 
und die Gemeinde erklärt ſich gerne bereit, hiebei die Statthalterei 
nach beſten Kräften zu unterſtützen. 

II. Das Gutachten gemäß dem Stadtraths-Beſchluſſe abzugeben 
und die nachträgliche Genehmigung des Gemeinderathes einzuholen. 

(An genommen.) 

(7537.) St.⸗RK. Dr. Wähner referiert über den mit J. 
Weiner für die Zeit vom 27. Auguſt 1887 bis 31. December 
1896 abgeſchloſſenen Vertrag, betreffend die Aufſtellung von Annoncen— 
ſäulen auf ſtädtiſchen Straßen und Plätzen, wonach das Eigenthum 
der Säulen mit deren Errichtung auf die Gemeinde Wien übergeht, 
und beantragt die Genehmigung des vorgelegten Bedingnis-Entwurfes, 


auf deſſen Grundlage ſodann die Offertverhandlung für die Ver- 


pachtung der 120 ſtädtiſchen Annoncenſäulen ab 1. Jänner 1897 
auszuſchreiben iſt, mit der Abänderung, dafs bei Punkt 10, Abſatz 1, 
nach den Worten: „bezieht ſich jedoch nicht auf ..“, die Worte: 
„andere Objecte als . .“, ferner bei Punkt 11 nach dem Worte: 
„Affichierungsdauer“ die Worte: „je nach Verlangen“ einzuſchalten ſind. 

Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Lueger beantragt, die Verpachtung der 
fraglichen Annoncenſäulen derart auszuſchreiben, daſs die Offerte 
auf drei und fünf Jahre zu ſtellen ſind und der Gemeinde Wien 
die Wahl überlaſſen bleibt. 

Referent accommodiert ſich dieſem Antrage; modificirter Referenten— 
Antrag angenommen. 

(8155.) St.-R. Dr. Wähner referiert über die Vergebung 
der Drucklegung des Berichtes über die behufs Erbauung eines 
Central⸗Schweineſchlachthauſes in Wien unternommene Studienreiſe 
und beantragt: 


1. Die Drucklegung des Berichtes über die behufs Erbauung eines 
Central⸗Schweineſchlachthauſes in Wien unternommene Studienreiſe 
in 500 Exemplaren bei dem k. und k. Hof- und Univerſitäts⸗Buch⸗ 
drucker Adolf Holzhauſen auf Grund des von demſelben geſtellten 
Offertes wird genehmigt und hiefür der Höchſtbetrag von 1909 fl. 18 kr., 
welcher auf der hiezu berufenen Rubrik IV 8 „Buchdruckerarbeiten“ 
bedeckt iſt, genehmigt. 

2. Die nicht zum Amtsgebrauche benöthigten Exemplare ſind 
durch die ſtädtiſche Hauptcaſſa um den Preis von 6 fl. per Stück 
zum Verkaufe zu bringen. (Angenommen.) 


(8323.) St.-N. Dr. Mayreder referiert über den Statthalterei⸗ 
Erlaſs vom 6. October 1896, Z. 92928, betreffend die Zuſtimmung 
zur Fortſetzung des eingeſtellten Zubaues bei dem Poſtſparcaſſenamte 
I. Bezirk, und beantragt, der k. k. Statthalterei bekanntzugeben, dafs 
die Fortführung des Baues inſolange nicht zugeſtanden werden kann, 
bis der im ertheilten Bauconſenſe geforderte Revers ausgefertigt und 
der Gemeinde Wien zugeſtellt worden iſt, den eingebrachten Recurs 
aufrecht zu halten und mit Rückſicht darauf, dafs die Vorbedingungen 


für den Bauconſens des urfprünglichen Projectes noch nicht erfüllt 


wurden, die Aufführung eines zweiten Stockwerkes unter keiner Be— 
dingung zuzugeſtehen. Angenommen.) 
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(8259.) St.⸗R. Dr. Mayreder referiert über das Project für 
die anläſslich des Baues der Gürtellinie der Wiener Stadtbahn er- 
forderliche Umlegung des Überfallscanales am Neubaugürtel, XV. Be⸗ 
zirk, und beantragt: 8 

1. das vorliegende Project für die Verlegung des Überfalls- 
canales am Neubaugürtel und für den Umbau des anſchließenden 
Theiles des Canales der Märzſtraße mit dem veranſchlagten Ge— 
ſammterforderniſſe von 4199 fl. 64 kr. zu genehmigen und das 
Anerbieten der k. k. Baudirection der Wiener Stadtbahn, zu den 
Koften dieſes Baues einen Betrag von 2000 fl. zu leiſten, anzu— 
nehmen; 

2. für das die Gemeinde Wien ſohin treffende Koſtenerfordernis 
von 2199 fl. 64 kr. einen Zufchufseredit zur Rubr. XXVII 1b zu 
erwirken; 

3. für den Inſpicienten den normalmäßigen Zehrungsbeitrag von 
1 fl. 50 kr. täglich zu bewilligen. (Angenommen; 

bezüglich Zuſchuſscredit an den Gemeinderath.) 

(8319.) Vice-Würgermeiſter Dr. Cueger referiert über die 
Kundmachung des niederöſterreichiſchen Landes-Ausſchuſſes vom 17. Sep⸗ 
tember 1896, Z. 42818, betreffend die Convertierung der nieder— 
öſterreichiſchen Domeſtical-Obligationen und beantragt, die Devincu— 
lierung der im Beſitze der eigenen Gelder der Gemeinde Wien, des 
Wiener Bürgerſpitalfondes und des Wiener Verſorgungsfondes be— 
findlichen niederöſterreichiſchen ſtändiſchen Domeſtical-Obligationen zu 
genehmigen, die Bareinlöſung derſelben zu beanſpruchen und nach 
Maßgabe der Einlöſungsbeträge an die beiden angeführten Fonde 
Obligationen des ſtädtiſchen 35 Millionen-Kronen-Anlehens zum Pari- 
courſe (letzter officieller Cours 99.40 Geld, 100.40 Ware) zu begeben. 

Angenommen.) 

(8204.) St.-. Gräf referiert über das neuerliche Offertver— 
handlungs-Ergebnis bezüglich der Canalbauten in der unbenannten 
Gaſſe zwiſchen der Arlt- und Brüſſelgaſſe, ſowie in der Hasnerſtraße 
und Arltgaſſe im XVI. Bezirke, und beantragt die Genehmigung des 
Offertes des Joſef Cita und Rudolf Ehrenfreund mit der be— 
gehrten Aufzahlung von 11˙9 Percent zu dem veranſchlagten Koften- 
betrage von 4837 fl. 57 kr. und 750 fl. Pauſchale gegen Verwen— 
dung von Lilienfelder Romancement und Perlmoſer Portlandcement 
mit dem ſpecifiſchen Gewichte von 800 beziehungsweiſe 1220 f per 
Liter. (An genommen.) 

(Schluſs der Sitzung.) 
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(Nichtigſtellung.) Im Amtsblatte Nr. 82 hat es auf Seite 1475, 
2. Spalte, 1. Zeile von unten auſtatt: „1,100.000 Perſonen“ richtig zu heißen 
1,000.000 Perſonen. 


Allgemeine Nachrichten. 


Commiſſton für Verkehrsanlagen. 


17. October 1896. 


In der abgelaufenen Woche wurden bei der Ausführung 
der Wiener Verkehrsanlagen 10.480 Arbeiter verwendet; hievon 
waren 5623 beim Bau der Gürtel⸗, Vororte- und Wienthallinie 
der Stadtbahn, 642 beim Bau des Schleuſencanales nächſt Nußs⸗ 
dorf, 4089 bei der Wienfluſs⸗Regulierung, 126 am Hauptſammel⸗ 
canale rechts des Donaucanales beſchäftigt; außerdem ſtanden in 
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Verwendung: bei den Bahnbauten 223 Fuhrwerke und 19 Dampf⸗ 2. Preisbewegung: 
maſchinen, beim Schleuſencanalbau 1 Fuhrwerk und 6 Dampf⸗ = Siedfleiſch von 25 bis 70 kr. per Kg 
maſchinen, bei der Wienfluſs-Regulierung 43 Fuhrwerke, 33 Dampf- Rindfleisch Roſtbraten u. Rieden „ 60 „ 95 „ „ „ 
und 5 Dynamomaſchinen. Kalbfleiſcc hh... a 
Shaffliid . . 2.2.2222... Pa u ı 
Wiener Communal⸗Sparcaſſa im Bezirke Währing. Schweinfleiſc᷑ hh. e 
September 1896. ÜBEL. Yale a A, 5: 00. rs 3 
Einlagen 268.443 fl. 47 kr. von 1688 Parteien Schafe e e e n „ 20 „ 46 „ „„ 
Rückgezahllttt. 266.909 „ 10, an 1535 Schweinnnnee „ 4 „ 60 „ „„ 
Das Geſammt⸗Jutereſſen⸗Guthaben beträgt Lämmer ern Ton — fl per Stück. 
mit 30. September 1899. . . 6,951.306 fl. 09 kr. Die Zufuhr an Fleiſchwaren war geringer als in der Vor⸗ 
Hypothekar⸗Darlehen-Stand . 4,436.995 „ 05 „ woche und geſtaltete ſich der Geſchäftsverkehr ſehr lebhaft. Bei 


Approviſtonierung. 
Der tägliche Fleiſchmarkt. 


In der Großmarkthalle eingelangte Fleiſch⸗ 
waren vom 11. October bis 17. October 1896. 


1. Fleiſchſendungen: 
Für den täglichen Fleiſchmarkt. 


. . 254.145 kg (Davon aus Wien — 181.404, aus dem 
ſonſtigen Niederöſterreich — 32.808; aus 
Oberöſterreich — 1.980; aus Mähren 
— 6.461; aus Galizien — 27.556; aus 
Ungarn — 3.024; aus der Bukowina — 
— 767; aus Croatien — 145 kg) 
(Davon aus Wien — 2.767; aus dem 
ſonſtigen Niederöſterreich — 30; aus 
Oberöſterreich — 14; aus Mähren — 
150; aus Ungarn — 38; aus Galizien 
— 6.894; aus der Bukowina — — kg) 
(Davon aus Wien — 104, aus dem 
ſonſtigen Niederöſterreich 60 ; aus Galizien 
— 23.061; aus Ungarn — 353; aus Mähren 
— 40; ans der Bukowina — 6.226 kg) 
(Davon aus Wien — 29.149, aus dem 
ſonſtigen Niederöfterceih — 2.815; aus der 
Bukowina — 467; aus Böhmen — 65 
aus Mähren 1.975 —; aus Galizien — 
24.471; aus Ungarn — 104; aus Croatien 
— 587; aus Bosnien — —; aus der 
Bukowina — 467 kg) 

. 1.136 Stück (Davon aus Wien — 382, aus dem ſonſtigen 
Niederöſterreich — 1; aus Oberöſterreich 
— 7; aus Mähren — 28; aus Galizien 
— 697; aus Ungarn — 21; aus 
der Bukowina — — Stück.) 

(Davon aus Wien — 315, ans dem 
ſonſtigen Niederöſterreich — 37; aus Mähren 
—101; aus Galizien — 107; aus Ungarn 
— — ; aus der Bukowina — 100 Stück.) 
(Davon aus Wien — —, aus dem ſonſtigen 
Niederöſterreich — 12; aus Mähren — 32; 
aus Galizien — 514; aus Ungarn — —; 


7 
aus Bosnien — —; aus Croatien — —; 
aus der Bukowina — 3 Stück.) 

(Davon aus Wien — —; aus den fonftigen 
Niederöſterreich — —; aus Galizien — 15 


aus Mähren — —; aus Ungarn — —; 


Rindfleiſch 


Kalbfleiſch 9.893 


" 


Schaffleiſch. . . 29.844, 


Schweinfleiſch . . 59.633 „ 


Kälber 


Schafe 


Schweine 


Lämmer 1 


aus Steiermark — — Stück.) 
Die Zuführen für den Approviſionierungsverein 
ſind bereits in den obigen Summen enthalten. 


Kälber und Kalbfleiſch wurden um 2 kr. und bei Rindfleiſch um 
4 kr. per Kilogramm beſſere Preiſe erzielt; ſonſt waren vorwöchent— 
liche Preiſe. 
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Pferdemarkt vom 16. October 1896. 
Zum Verkaufe wurden gebracht: 603 Pferde. 
Preis: für Gebrauchspferde . . 120 -400 fl. per Stück. 
„ Schlachtpferde 16 — 70 „ „ 
Der Markt war ſehr lebhaft. 
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Schlachtviehmarkt vom 19. October 1896, 
(einſchließlich des Contumazmarktes vom 17. October 1896). 


1. Geſammtauftrieb: 5114 Stück, und zwar: 
Maſtvieh 3201, Weidevieh 531, Beinlvieh 1382. 
(Darunter unverkaufter Reſt von dem vorwöchentlichen Donnerstag— 
markte: 5 Stück.) 

Dieſer Geſammtauftrieb zerfällt in: 

Ochſen 4013, Stiere 589, Kühe 512. 

(Davon waren Büffel 104 Stück.) 


Provenienz des Geſammtauftriebes: 
aus Ländern der ungariſchen Krone . . 2948 Stück 


„ Galizien und der Bukowina... 504 „ 
„ dem ſonſtigen Oſterreich . ... 1662 „ 
„ dem Auslande. — „ 
„ B u ve. Fee — „ 


2. Preisbewegung. 
a) Preis per 100 kg Lebendgewicht: 


Ochſen J. Qualität von 33 bis 384fl. (extremmvon — bis 41 fl.) 
U II. " 7 29 " 34 " ( 70 nn 1 2 

D III. " U 25 50 31 n ( n 77 — 17 — 19 
Stiere. „ 24 „ 31, („ „ — „ — „) 

Kühe on 24 U 30 " 0 n 55 767515 en 

Büffel on 17 " 23 n ( " 17 —ͤ— 7 152 


Beinlvieh, 17 „ 24 „ 


b) Preis per Stück: 
Beinlvieh . von 20 bis 95 fl. 
Nach dem Modus auf Schlachtgewicht wurde 


3. Verkauf. 


Angekauft wurden für Wiens 4040 Stück 
5 N „ auswärts 1045 „ 
Unverkauft blieben. 29 
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Gegen den letzten Montagsmarkt wurden um 47 Stück weniger 
aufgetrieben. Der Verkehr war anfänglich lebhaft, und hat Prima— 
Ware in einzelnen Partien ½ fl. per 100 Kilogramm gewonnen. 
Im weiteren Verlaufe trat jedoch eine ſtarke Verflauung ein, und 
war Prima ſelbſt zu den Preiſen der Vorwoche ſchwer anbringlich. 

Mittel⸗ und mindere Ware behaupteten bei lebhafterer Nach— 
frage die vorwöchentlichen Preiſe. 


* * 
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Preisbewegung an der Börſe für landwirtſchaftliche 
Prodnete in Wien vom 17. Oetober 1896. 


a) Getreide. 


Weizen (Qualitätsgewicht per 1 hl 74—82 kg) von 7 fl. 75 kr. bis 8 fl 45 kr. 
a ( " mM Mm 70—7 5 . 1 7. 55 . " : „ 25 7 
er te 9 0 „„ „„ * e 6 „%% % „ „ „ 77 " 0 Mm 7) 0 7 — 
Mais e e e 7 N: nr ee 
Hafe. a „„ % d a a er 
b) Mahlproducte. 
Griese rier von 13 d. 75 ku. bis 14 le 
Weigenmept | Mine Die nn ee 

RR ” . 7. . 75 n 
Noggenmehl. .. l „ 8500 50 > 
MWeizenllie » 200er „ ˖ͤ⸗ te 0 
Roggen kle ie „ 4 „ 10, „ 4 „ 20 „ 


Städtiſches Lagerhaus. 
Vom 8. October bis 15. October 1896. 


Waren eingelagert . . . 97.214 Meter⸗Centner 
„ ausgelagert. . 79.016 R 
Die durchſchnittliche Tagesbewegung bezifferte ſich auf 
29.372 Meter⸗Ceutuer. 
Lagerſtand vom 15. October 1896: 392.328 Meter-Ceutner, und zwar: 
72.209 Meter⸗Centner Weizen, 18.270 Meter⸗Centner Roggen, 


99.070 5 Gerſte, 21.799 1 Hafer, 
105.985 5 Mais, 28.489 5 Olſaaten, 
5.728 5 Mehl u. Kleie, 2.099 8 Wein, 
8.186 5 Zucker, 1.193 Hektoliter à 100% Spiritus. 


Der Aſſecuranzwert dieſer Waren ſtellt ſich auf 3,514.985 fl. öſt. Währ. 


Bunbewegung. 


(Die in Klammern eingeſtellten Zahlen find die Geſchäftsuummeru der 
Actenſtücke im Baudepartement des Magiſtrates für den I. bis IX. Bezirk. — 
Für den X. bis XIX. Bezirk bedeuten die eingeklammerten Zahlen die Gejchäftt- 
nummern der betreffenden magiſtratiſchen Bezirksämter.) 


Geſuche um Vaubewilligungen wurden überreicht: 
vom 15. October bis 19. October 1896: 


Für Neubauten: 


II. Bezirk: Haus, Taborſtraße 11 a, von Ch. M. Cabos, Ent, Ed. und 
Al. Schweinburg, Bauführer Ed. Schweinburg 
(7779). 

VI. Bezirk: Haus, Mittelgaſſe, E. Z. 1207, 1208, von Karl und Autonia 
Hörandner, Wallgaſſe 29, Bauführer J. Freitag 
(7852). 

IX. Bezirk: Haus, Porzellangaſſe 4/6, von Anton, Karl und Leopoldine 
a ſter, Porzellangaſſe 3, Bauführer St. Hanuſch 
7777). | 

XIII. Bezirk: Wohnhaus, Penzing, Einl.-Z. 648, Iheriuggaſſe, Parc. 668/5, 

von 280 Spitzer, Bauführer Karl Kittel, Maurermeiſter 
(33028). 

XVI. Bezirk: Ebenerdiges Wohnhaus, Ottakring, Liebhartsthal, Cat.: 
Parc. 340/12, von Wenzel und Karoline Kraus, Thalia— 
ſtraße 94, Bauführer Georg Kowarif (51186). 

Ebeuerdiges Wohnhaus, Ottakring, Galitzynſtraße, Cat.“ 
Parc. 314/13, von Franz und Eliſabeth Biberſteiner, 

a Rückertgaſſe 5, Bauführer Georg Ko vafik (51187). 

XIX. Bezirk: Wertftättengebände, Döbling, Ober-Sievering, von E. Groß 

& Comp., I., Am Hof 7, Bauführer E. Spieß (21157). 
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Für Zubauten: 

XII. Bezirk: Hoftract, Breitenfurterſtraße 157, von Johaun Showaneh 
ebenda, Bauführer Michael Weilguny, Maurermeiſter 
(32189). 

Rothemühlgaſſe 9, von Wenzel und Wilhelmine Schubert, 
ebenda, Bauführer Karl Brunner, Baumeiſter (32508). 

Kanzlei und Schupfe, Arndtſtraße 33, von Emil Gro ß— 
mann, V., Diehlgaſſe 52 (32509). 


Für Adaptierungen: 
I. Bezirk: Fleiſchmarkt 12/14, von Friedr. Runge, Bauführer Stag 
& Brodhag, Bauführer ? (7789). 
Eliſabethſtraße 13, von G. K. Mayer, Elſſabethſtraße 9, 
Bauführer (7820). 
II. Bezirk: Praterſtraße 70, von Maximilian Haas, Praterſtraße 51, 
Bauführer Al. Schumacher (7837). 
Dammhaufen, Eo.-Nr. 47 (Schiffmühle Nr. 18), von Ferd. 
Teltſchik (7849). 
IV. Bezirk: Favoritenſtraße 54, von Rudolf Herrmann, Baumeiſter 
(7791). 
VI. Bezirk: Gumpendorferſtraße 20, von Johann Krotteuthaller, 
Maurermeiſter (7835). 
VII. Bezirk: Dreilaufergaſſe 11, von Ludw. Wilh. Bauer, Bauführer? 
(7788). 
XIII. Bezirk: Penzing, Cumberlandſtraße 16, von Anton Tomek, Bau— 
führer Franz Abel, Baumeiſter (33003). 
Unter⸗St. Veit, Hietzinger Hauptſtraße 88, von Hugo Riha, 


” ”„ 


" ” 


N : Bauführer Franz Abel, Baumeiſter (33033). 
1 1 Breitenſee, Hütteldorferſtraße 74, von der Gummtffabriks— 


Actiengeſellſchaft, Bauführer Gottfried Alber, Baumeiſter 
(33046). 

XVI. Bezirk: Ottakring, Wattgaſſe, von Franz Kirſchenhofer, Ottakringer— 
ſtraße 89, Bauführer Franz Gräf (51050). 

XVII. Bezirk: Hernals, Gilmgaſſe 9, von Georg Atzl, ebenda, Bauführer 
Franz Haslinger (36740). 

XVIII. Bezirk: Währing, Sternwarteſtraße 51, von H. Pitſchmann, ebenda, 
Bauführer Michael Göd (33095). 


Für diverie (geringere) Bauten: 

XII. Bezirk: Canalbau, Mandlgaſſe 15/17, von Wenzel Schulz, Maurer- 
meiſter, XVI., Hasnerſtraße 140 (32184). 

Steinzeug-Rohrcaual, Grünberggaſſe 10/12, von Anton 
Wehofer und Joſef Eſſelbauer, Bauführer Johann 
Neuwirth, Maurermeiſter (32261). 

XVIII. Bezirk: Herſtellung eines Verbindungsganges zwiſchen zwei Kellern, 
Währing, Antonigaſſe 70, von dem Curatorium des Hanſes 
der Barmherzigkeit in Währing, Bauführer Joſ. Schmalz— 
hofer (33634). 

Herſtellung einer Veranda, Gerſthof, Scheidlſtraße 32, E.-Z. 688, 
an Betty Kapiska, Schindlergaſſe 15, Bauführer Gott— 
hilf Geß wein (33197). 

Für Stockwerks⸗Aufſetzungen: 
XVIII. Bezirk: Salmannsdorf, Am Dreimarkſtein Nr. 6, an Marie Her— 
linger, I., Tiefer Graben 12, Bauführer Anton 
Wimmer (33329). 
Geſuche um Varcellierung wurden überreicht: 
XIII. Bezirk: Unter-Baumgarten, Einl.-Z. 159, von Ignaz Beer, Eßter— 
heizygaſſe 34 (7817). 
Geſuche um Bekanntgabe der Waulinie wurden überreicht: 
II. Bezirk: Franzensbrückenſtraße 7, von Heinrich und Marie Stiaß ny 
7830). 
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IX. Bezirk: Rothe Löwengaſſe, Einl.-Z. 797, an Friedrich und Pauline 
v. Gaſteiger, durch Dr. Guſtav Lenz (7802). 
Liechtenſteiuſtraße 56, von Leopold Klima, Baumeiſter, für 
Leopoldine Obermeyer (7824). 
XII. Bezirk: Hetzendorferſtraße 86, Couſer.-Nr. 25, von Anton Kern, 
ebenda (32267). 
XIII. Bezirk: Unter⸗St. Veit, Kugelwieſergaſſe, Parc. 347 und 308/28, 
an C. Laske (32978). 
XVII. Bezirk: Wohnhaus, Hernals, Ecke der Kaftner- und Pezzlgaſſe, von 
Joſef Hörand ner sen. (36967). 
XVIIL Bezirk: 603300 Scheidlſtraße, Einl. Z. 676, von Paul Oberſt 
33473). 
Gerſthof, Herbeckſtraße 43, von Anton Jurſik (33474). 


. " 


" "n 

15 1 Gerſthof, Wallrießſtraße, Einl.-Z. 840, von Paul Oberſt 
(33476). N 

" „ Wohuhaus, Währing, Steruwarteſtraße 51, von H. Pitſch— 
mann (33097). 

„ „ Währing, Karl Ludwigſtraße 7, Einl. -Z. 1853, au Joſef und 


Anna Roſſi (33523). | 
Währing, Karl Ludwigſtraße 5, von Joſef und Auna Roffi 
(33526). 
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Vauconſenſe wurden eriheilt: 


vom 1. 


bis 30. September 1896: 
a) Für Neubauten: 


II. Bezirk: Haus, Spaun- und Burghardtgaſſe Einl.-Z. 4415, au A. 


III. 


Bezirk: 


Weiß, Bauführer A. Schmidt. 

Haus, Rudolfsgaſſe E.-ZZ. 2860, 2861 und 2863, an die 
Unterſtützungs-Societät der k. k. Polizeibeamten, Bauführer 
A. Krones. 


V. Bezirk: Magazin, Wolfgauggaſſe 43, an Ludwig Böck, Bauführer 


”„ 


VII. 


X. 


XVI 


10 


XVII 


76 


Bezirk: 


Bezirk: 


Bezirk: 


” 


Bezirk: 


E. Schieber. 

Haus, Embelgaſſe 33, an Eduard Rösner, Bauführer Franz 
Klement. 

Schule und Penſionsauſtalt, Keuyongaſſe, Bauſtelle V, an 
die Congregation der Töchter des göttlichen Heilandes, 
Bauführer J. Stättermayer. 

Ziegelwerk, Iſolierhaus, Oberlaa, 
geſellſchaft, Bauführer W. Laitl. 

Columbusgaſſe, Muhrengaſſe Einl.- Z. 
Maruna, Bauführer Lorenz Wetſch. 

Kirchenbauplatz, Gaſſelſeder'ſche Gründe (Bauhütte) an Joſef 
Schmalzhofer, Bauführer derſelbe. 

Trieſterſtraße Cat.-Parc. 2135, an Joſef Hecht, Bauführer 
derſelbe. 

Zwei Stockwerke hohes Wohnhaus, Rinnböckſtraße, Grundb.- 
Einlage 1573, Cat.⸗Pare. 1801/24, an Anton Kurz, 
Simmeringer Hauptſtraße 99, Bauführer Auton Kurz, 
Baumeiſter. 

Ebenerdiges Wohnhaus, Krautgaſſe, Cat.-Pare. 1931/22, 
Grundb.-Einlage 392, an Johann Neumann, XVI., 
Kirchſtetterngaſſe 19, Bauführer Ferdinand Kaindl, Bau— 
meiſter. 

Drei Stockwerke hohes Wohnhaus, Grundb.-Einlage 1483 
in unbenannter Gaſſe bei 201 der Simmeringer Haupt— 
ſtraße, au Guſtav Czermak, V., Straußengaſſe 15, Bau— 
führer Heinrich Reiter, Baumeiſter. | 

Zwei Stock hoher Neubau, enthaltend eine Mälzerei und 
einen Getreideſpeicher, Grundb.-Einlage 46, 47, 87 und 
114 Simmering, Dorfgaſſe, an Ad Ig. Mautuner & 
Sohn, ebenda, Bauführer Anton Kurz, Baumeiſter. 

Dreiſtöckiges Wohnhaus, Unter-Meidling, Aichholzgaſſe, Einl. 
Z. 1293, an Gottfried und Marie Stix, XIV., Reindorf— 
gaſſe 3, Bauführer Schick & Kraus. 

Dreiſtöckiges Wohnhaus, Unter-Meidling, Aichholzgaſſe, Einl. 
Z. 1294, an Gottfried und Marie Stix, XIV., Reindorf— 
gaſſe 3, Bauführer Otto Ettmayer. 


an die Wiener Bau— 


235, an Johann 


Sanatorium, Unter-St. Veit, Wenzgaſſe, an Dr. Leopold 


Müller, Bauführer Anton Haindl. 

Zweiſtöckiges Haus, Penzing, Hadikgaſſe, aun Hermaun und 
Jeanne Wild, Bauführer Karl Ziegelwanger. 

Haus (Parterre), Lainz, Gobergaſſe, an Franz Brzezowsky, 

Bauführer F. Peydl. 

Haus (Parterre), Speiſing, Einl.⸗Z. 294, Parc. 512/1, 513/1, 
Auton Langergaſſe, an Albine Herzog, Bauführer Gabriel 
Kröpfl. 

Drei Stock hohes Wohnhaus, Rudolfsheim, Johnſtraße 43, 
an Leopold Wlcek, Bauführer Joſef Wögler. 

Drei Stock hohes Wohnhaus, Nudolfsheim, Sturzgaſſe 4, 
an Seb. Lobmayer, Bauführer Macher. 

Ebeuerdiges Stallgebäude, Rudolfsheim, Nobilegaſſe, an 
Heidrich und Holliſcher, Bauführer Brantner. 

Ebenerdiges Wohnhaus, Ottakring, Erdbruſtgaſſe Cat. 
Parc. 497, Einl.⸗Z. 420, an Rudolf Hölzl, XIII., Flötzer— 
ſteig 242, Bauführer Ferd. L. Baldia. 

Zweiſtöckiges Wohnhaus, Ottakring, Speckbachergaſſe 40, au 
Franz Vock, XVI., Thaliaſtraße 34, Bauführer derſelbe. 

Rokitanskygaſſe 7, an A. Herzog & Söhne, Bauführer 
Anton Brunner. 

Lacknergaſſe 36, an Joachim Frommer, Bauführer Alois 
Matſchinger. 

a 76, an Martin Kübelbeck, Bauführer Friedrich 

olzer. 

Wohnhaus, Gerſthof, Wallrießſtraße Einl.-Z. 5845, an Paul 
Oberſt, Bauführer derſelbe. 


Wohnhaus, Gerſthof, Wallrießſtraße Einl.⸗Z. 844, an Marie 


Niederl, Bauführer Paul Oberſt. 

Schulhaus, Währing, Staudgaſſe und Schopenhauerſtraße 
Grundb. Eiul.⸗Z. 674, an die Commune Wien, Bauführer 
Löwitſch. 

Proviſoriſches Wohn- und Geſchäftshaus, Währing, oberhalb 
der Gerſthoferſtraße 70, au Joh. Ev. Hattey, Bauführer 
derſelbe. 

Einſtöckiges Wohnhaus, Gerſthof, Scheidlgaſſe, an Anna 
Nehor, Bauführer Kamenicky. 
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XIX. Bezirk: Wohnhaus, Ober-Döbling, Karl Ludwig- und Haſenauer⸗ 


V 
VII 


XIII. Bezirk: 


XVII 


II 


III 


IV 


VI 


XII 


XIII. Bezirk: 


Bezirk: 
Bezirk: 


Bezirk: 


Bezirk: 


Bezirk: 


Bezirk: 


Bezirk: 
X. Bezirk: 


Bezirk: 


ſtraße au Eugenie Wolff durch den Wiener Cottageverein, 
XVIII., Sternwarteſtraße 53, an Victor Fiala. 
Wohnhaus, Heiligenſtadt, Heiligenſtädterſtraße, an Ignaz 
1 II., Aſperngaſſe 3, Bauführer Friedrich Sonnen— 
urg. 


b) Für Umbauten: 

Haus, Pilgramgaſſe 6, an Johaun und Roſa Maleſan, 
Bauführer A. Zwerina. 

Haus, Kaiſerſtraße 99, an Franz Lahner, Bauführer J. 
Kernaſt. 

Zweiſtöckiges Haus, Hietzing, Trauttmausdorffgaſſe und Fas⸗ 
holdgaſſe, au Karl und Thereſe Beron, Bauführer Heinrich 
Staud. N 

Zweiſtöckiges Haus, Hietzing, Trauttmansdorffgaſſe und Es⸗ 

kelesgaſſe, an Johann und Karoline Adamek, Bauführer 
Heinrich Staud. . 

Bergſteiggaſſe 43, an Julius und Leopoldine Seichter, 
Bauführer Johaun Meidl. 


e) Für Zubauten: 

Stallbau, Wintergaſſe 65, au Marie Wolf, Bauführer Ant. 
Wenzel. 

Hoftract, Baumgaſſe 15, an Kath. Ripper, Bauführer F. 
Prokeſch. 

Maſchinenhaus, Ungargaſſe 53, an Portois & Fix, Bau— 
führer Dehm & Olbricht. 

Tractbau, Mitterweg, Erdbergermais 488, 
Steiner, Bauführer L. Witzmann. 
Werkſtätte, Weyringergaſſe 28 a, Alleegaſſe 48, an Vict., Alfr. 
und Th. Schmidt, Bauführer Frauenfeld & Berghof. 

Zollergaſſe 6, an Ernſt Arlt, Bauführer M. John. 

Muhrengaſſe 11, an Neugam & Babler, Bauführer 
W. Stadler. 

Knöllgaſſe, Ecke der Inzersdorferſtraße, an Joh. Auderle, 
Bauführer A. Blaſchke. 

Simmeringerſtraße 170, an Leonhard Braun, Bauführer 
Ferd. Henneberg. ö 

Laxenburgerſtraße 6/8, au Aug. Tſchinkels Söhne, Bau— 
führer W. Laitl. 

Muhrengaſſe 19, an Franz und Auna Waitzendorfer, 
Bauführer Anton Niederdorfer. 

Leibnitzgaſſe 24, an Salomon Krieger, Bauführer W. 
Stadler. 

Piſſoir ſammt Jauchegrube, Kaiſer-Ebersdorferſtraße 290, 
an Johann und Thereſia Gehringer, ebenda, Bauführer 
Ferd. Kaindl, Banumeiſter. 

Hoflängs- und Quertract ſammt Abortanbau, Dorfgaſſe 33, 
an Johann und Aloiſia Stadtherr, ebenda, Bauführer 
Anton Kurz, Baumeiſter. | 

Ebenerdiger Zubau, enthaltend ein Zimmer, 5. Landengaſſe 
Conſer.-Nr. 551, an Wenzel und Thereſia Peſchak, ebeuda, 
Bauführer Ferd. Kaiudl, Baumeiſter. 

Küchenzubau, Hervicusgaſſe, an Joh. Endlweber, Hetzen— 
dorferſtraße 91, Bauführer Joſef Schaufler. 

Färbereitract, Breitenſee, Kienmayergaſſe 23, an Joſef 
Schilling, Bauführer Franz Szlezak und Johann 
Giller, Maurermeiſter. 

Stalltract, Lainz, Viraghygaſſe 15, an Michael und Anna 
Gam, Bauführer J. Hecht, Maurermeiſter. 

Schupfen, Hietzing, Altgaſſe 18, an Franz Brunner, 
Bauführer Franz Abel, Baumeiſter. 

Hoftract, Unter-Baumgarten, Baumgartenſtraße 35, an Franz 
Schwarzhappel, Bauführer Franz Höfer. 

Seitentract, Hacking, Seuttergaſſe 1, an die Dominicanerinnen, 
III. Orden, Bauführer Emerich Wölfel. 

Seitentract, Penzing, Lützowgaſſe 10, an Reſſig & Wölfl, 
Bauführer Eduard Horn. 

Schupfen, Ober-St. Veit, Stock im Wege, Einl. -Z. 571, 572, 
an Joſef Weidmann, Bauführer F. Abel. 

Verandatract, Unter-St. Veit, Hietzinger Hauptſtraße 61, an 
Dr. H. Pfaff, Bauführer J. Stättermayer. 

Ebenerdige hölzerne Veranda, Sechshaus, Graumanngaſſe 5, 
an Joſef Bauer, Bauführer Slezak & Giller. 

Ebenerdiger hölzerner prov. Zubau, Rudolfsheim, Schwegler— 
ſtraße 14, an Leopold Kurzweil, Bauführer Brautner. 

Ebenerdiger Abort, Rudolfsheim, Reindorfgaſſe 31, an Sig. 
Daniel, Bauführer Schwarzer. 

Einſtöckiger Abort, Rudolfsheim, Grimmgaſſe 11, an Ferd. 
Hradetzky, Bauführer Scholz. 

Ebenerdiger Schupfen, Rudolfsheim, Preyſinggaſſe 18, an 
Hermine Koblinger, Bauführer Schrepfer. 

Einſtöckiger Abort, Sechshaus, Pillergaſſe 24, an Johann 
Sekerka, Bauführer Schnatter & Mühlhofer. 

5% 


an Johanna 
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XVI. Bezirk: Zweiſtöckiger Hofquertract, Neulerchenfeld, Grundſteingaſſe 37, 


991 Flandorfer, Bauführer Joſef Schmalz— 

ofer. 

Gartenſalon, Ottakring, Veronikagaſſe 13, an Joſ. Benda, 
ebenda, Bauführer Joſef Bayer. 

Ebenerdige Werkſtätte, Ottakring, Abelegaſſe 22, an Johann 
und Victoria Walzl, ebenda, Bauführer Adalb. Pachner. 

Magazin, Neulerchenfeld, Neulerchenfelderſtraße 6, an M. 
Medak, ebenda, Bauführer Max Fleiſcher. 

Parterretract, Ottakring, Liebhartsthal Conſer.⸗Nr. 1235, an 
Marie Hauſer, Bauführer M. Prokſch. 

Magazin (Riegelwand), Nufsdorf, Grinzingerſtraße 95, an 
Scharf & Comp., ebenda, Bauführer Johann Salz— 
bacher, Zimmermeiſter. 

Keſſelhaus und Arbeitsraum, Nufsdorf, Grinzingerſtraße 95, 
an Scharf & Comp., Bauführer Karl Höllerl jun. 
Eiſenwarendepot und zwei Aborte, Unter⸗Sievering, Sieve- 
ringerſtraße 151, an Joſef Nowotny, ebenda, Bauführer 

E. Spieß. 

Gartenſalon, Grinziug, Grinzinger Allee 50, an Eduard 

Pohler, ebenda, Bauführer E. Spieß. 


d) Für Adaptierungen: 

Salzthorgaſſe 1, an Paul Mandler, Bauführer A. Fritz. 

Eliſabethſtraße 3, an Rudolf Malek, Bauführer J. 
Nowak. 

Liebenberggaſſe 7, an Lorenz und Matth. Chauſer, Bau— 
führer A. Altmann. 

Hohenſtaufengaſſe 10, an die Wiener Baugeſellſchaft. 

Salzgries 25, an Leop. Ebert, Bauführer M. Gaſſelſeder. 

Bartenſteingaſſe 9, an Karl Brizzi, Baumeiſter. 

Wipplingerſtraße 43, an die Wiener Bangeſellſchaft. 

Rudolfsplatz 2, an Karl Mayer, Baumeiſter. 

Schottenring 6, an Joſef Schmetera, Maurermeiſter. 

Bauernmarkt 3, an Karl Frick, Maurermeiſter. 

Kohlmarkt 18, an Marie Demel, Bauführer Dehm & 
Olbricht. 

Börſeplatz (k. k. Börſe), an die Wiener Börſekammer, Bau— 
führer A. Dietl. 

Kärnthnerring 14, an C. M. Frank, Bauführer Schlaf 
& Parthila. 

Engerthſtraße 177, an Anton Sikora, Maurermeiſter. 

Heidgaſſe 12, an Joſef Kalas, Maurermeiſter. 

Kloſterneuburgerſtraße 16, an Engelbert Göller, Bauführer 
J. Kielmayer. 

Kleine Pfarrgaſſe 4 an D. Böhm, Bauführer Franz 
Obermayer. 

Hannovergaſſe 4, an Joſef Horak, Bauführer A. Fritz. 

Große Pfarrgaſſe 28—30, an C. J. Müller, Bauführer 
Luckeneder & Miſerowsky. 

Weintraubengaſſe 1, an Andreas Daut, Bauführer Ignaz 
Hranicka. 

Winkelgaſſe 5, an Dr. v. Korper, Bauführer O. Laske. 

Untere Augartenſtraße 5, an Ludwig Schrank, Bauführer 
Frauenfeld & Berghof. 

Schüttauſtraße 62, an Karl Heppich, Bauführer J. 
Schaffer. 

Wallenſteinſtraße 1, an Joſef Schreiner, Bauführer A. 
Schleſak. 

Gerlgaſſe 15, an Marie Huber, Bauführer J. Hartmann. 

Löwengaſſe 14, au Franz Feren da, Maurermeiſter. 

Beatrixgaſſe 6, an Anton Enzl, Bauführer K. Kaufmann. 

Landſtraße, Hauptſtraße 153, au Johaun Gſtier, Bauführer 
J. Schneider. 

Wienſtraße 35, an Rudolf Anzinger, 
Kamenicky. 

Louiſengaſſe 1, an Friedr. Faulhuber, Bauführer J. 
Witzmann. . 

Schleifmühlgaſſe 4, an die Oſterreichiſche Gasglühlicht— 
Actiengeſellſchaft, Bauführer A. Haunzwickl. 

Schleifmühlgaſſe 12, an J. Halkowich, Bauführer Ignaz 

ranicka. 

Heumühlgaſſe 11, au Karoline Schubert, Bauführer Ed. 
Kamenicky. 

Karolinengaſſe 22, an Albert Blattmann, Bauführer J. 
Witzmann. 

Guſshausſtraße 17, an Joh. Heller & Comp., Bauführer 
A. Schwarz. 

Schleifmühlgaſſe 14, an Leop. Halkowich, Bauführer F. 
Mörtinger. 

Johannagaſſe 8, an Franz Waza, Bauführer J. Schonka. 

Tichtelgaſſe 20, an Johann Bauer, noe. N.⸗ö. Bauverein, 
Bauführer J. Schieder. 

Arbeitergaſſe 38, an Karl Mareſch, Bauführer Franz 
Doleyſchka. 

Heinegaſſe 32, 
Reiter. 


Bauführer Ed. 


an Guſtav Czermak, Banführer F. 


A 
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V. Bezirk: Kleine Neugaſſe 21, an Auton Balderich, Bauführer F. 


IX. Bezirk: 


” 


X 


„ 


Bezirk: 


Bezirk: 
Bezirk: 


: Königskloſtergaſſe 1, 
t 


: Schottenfeldgaſſe 62, 


Hofer. 
Margarethenſtraße 70 a, an Max Kaiſer, Baumeiſter. 
Griesgaſſe 10, an J. H. Ruſt & Comp., Bauführer A. 


Zwerina. 
J. Schuppler, Bauführer W. 
Stadler. 
Gumpendorferſtraße 39, an Joſef Schmalzhofer, Hof— 


Baumeiſter. 
Schmalzhofgaſſe 14, an Karl Stephaun, Bauführer Ed. 
Schü 


au 


ä tz. 
Eßterhäzygaſſe 27, an Heinrich Mayerhöfers Erben, 
Bauführer? 
an Franz Heibl, Bauführer J. 


H. Reißer, 


Bauer. 
Burggaſſe 10, 
Chaluſch. 
Burggaſſe 6—8, an Johauna v. Winterhalder, Bau— 
führer J. Chaluſch. 

Neuſtiftgaſſe 133, an Franz Bednax, 
Witzmann. 

Burggaſſe 98, an Anton Ha unzwickl, Maurermeiſter. 

Zieglergaſſe 35, an Jakob Brunners Erben, Bauführer 
J. Bauer. 

Hermaungaſſe 29, an Alex. Hulla, Bauführer? 

Maria Treugaſſe 4, an Franz Prokeſch, Baumeiſter. 

Kochgaſſe 29, an Thomas Kaz da, Maurermeiſter. 

Florianigaſſe 37, an Thomas Kazda, Maurermeiſter. 

Laudongaſſe 46, au Dr. Karl Schack, Bauführer J. & M. 
Sturany. 

Alſerſtraße 17, an Joſef Lederer, Bauführer? 

Sobieskigaſſe 7, an Matth. Wſetecka, Bauführer J. 
Schäffer. 

Alſerbachſtraße 6, an Franz Kratzig, Bauführer M. Göd. 

Conſer.⸗Nr. 156 p., Inzersdorf, Stadt, an die Wienerberger 
Ziegelfabriks- und Baugeſellſchaft, Bauführer Joſef 
Friedrich. 

Eugengaſſe 27, an Lorenz Bock, Bauführer W. Stadler. 

Quellengaſſe 46, an Thereſe Kohn, Bauführer Anton 
Niederdorfer. 

Keplerplatz 1, an Siegmund Eibuſchitz, Bauführer W. 
Laitl. 

Muhrengaſſe 58, 
Ober hauſer. 

Quellengaſſe 145, 


an Bauführer Johaun 


Bauführer Joſef 


an Cäcilie Gauf, Bauführer Franz 


an Mathilde Krätſchmer, Bauführer 


W. Stadler. 
Fernkorngaſſe 35, au Joſef Voglhuber, Bauführer W. 
Stadler. 


Dorfgaſſe 18, an Lorenz und Marie Gey, ebenda, Bau— 
führer Anton Kurz, Stadtbaumeiſter. 

Unter-Meidling, Tivoligaſſe 51, an Franz Wittek, Bau— 
führer Otto Ettmayer. 

Unter⸗Meidling, Meidlinger Hauptſtraße 78, au Chriſtoph 
Schwänzl, Bauführer Joſef Kielmayer. 

Gaudenzdorf, Arndtſtraße 64, an Wenzel S maſal, Bau— 
führer Ig. Klupp. 

Gaudenzdorf, Arndtſtraße 74, an Franz Don atin, Bau— 
führer Slezak & Giller. 

Gaudenzdorf, Diefenbachgaſſe 21, 
Bauführer W. Voit. 

Gaudenzdorf, Diefenbachgaſſe 3, 
Bauführer W. Voit. | 

Hetzendorf, Eglſeegaſſe 14, an Olga Blachid re, Bauführer 
Karl Brizzi. 

Hietzing, Maxingſtraße 22/24, an Henriette Wiener v. 
Welten, Bauführer Stanislaus Hanuſch, Baumeiſter. 

Hietzing, Wattmaungaſſe 13, an Joſef Zehngraf, Bau— 
führer A. Witaſek. 

Unter⸗St. Veit, Auhofſtraße 25, an G. Moritz, Bauführer 

bel 


an Anton Herrgeſell 
an Georg Schmalzl, 


F. Abel. 

Penzing, Linzerſtraße 121, an J. Salcher, Bauführer C. 
Ziegelwanger. 

Hacking, Auhofſtraße 225, an C. Meiulſchmid, Bau— 
führer? 

Hütteldorf, Linzerſtraße 454, an R. Hlawatſch, Bau— 
führer? 

Penzing, Niſſelgaſſe 9, an K. Schoiber, Bauführer? 

Penzing, Hollergaſſe 31, 33, 35, an J. Maduſchek, Bau— 
führer? f 

Hietzinger Hauptſtraße 29, an Hermine Gräfin Nyary, 
Bauführer A. Witaſek. 

Lainz, Viraghygaſſe 15, an Michael Gam, Bauführer J. 

echt 


Penzing, Niſſelgaſſe 11, an P. Tiefenbacher, Bauführer 
Freytag. 
Penzing, Reinlgaſſe und Fenzlgaſſe, an J. Stangl, Bau— 
führer H. Staud. 


KAITIUIINTE . . ————— — — 


XIII. Bezirk: Baumgarten, Linzerſtraße 221, 


XIV. Bezirk: 
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XV. Bezirk: 
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XVI. Bezirk: 


74 75 
75 7. 
" . 
n „ 
L 7 
76 715 
" n 
76 75 
„ 75. 
75 75 
754 75 
„ „ 
„ ” 
” „ 
I 7. 
77 „ 


r N N/N NN 


an die Accumulatorenfabrik, 
Bauführer Laske. 

Sechshaus, Graumanngaſſe 7, 11, 13, an Karl Ortner, 
Bauführer Zeller. 


Rudolfsheim, Felberſtraße 40, an Karl Gabriel, Bau— 
führer Klement. 

Rudolfsheim, Sturzgaſſe 16, an Leopold Wycha, Bau— 
führer Weninger. 

ae 16, an Joſefa Hajicek, Bauführer 

atz ka. 

Rudolfsheim, Sturzgaſſe 18, an Leop. Wycha, Bauführer 

Weninger. 


Rudolfsheim, Schönbrunnerſtraße 73, 
bauer, Bauführer Staud. 

Rudol ſahen, Geibelgaſſe 23, an Fauni Heger, Bauführer 
Stag 

le Arnſteingaſſe 27, an Magd. Roth, Bauführer 
Stättermayer. 


an Michael Hof— 


Rudolfsheim, Benedict Schellingergaſſe 13, an Wenzel 
Labus, Bauführer Weninger. 
Rudolfsheim, Fenzlgaſſe 16, au Anton Pilsl, Bauführer 


Schrepfer. 

Rudolfsheim, Stättermayergaſſe, 
Bauführer Brantner. 

Sechshaus, Graumanngaſſe 16, 
Bauführer Wenzel Voit. 

Rudolfsheim, Arnſteingaſſe 5, an Karl Schima, Bauführer 
Ettmayer. 

Rudolfsheim, Geibelgaſſe 11, an Rudolf Petz, Bauführer 
Ett mayer. 

Fünfhaus, Nenbangürtel 13, an Then, Bauführer Silber— 
bauer. 

Fünfhaus, Schönbrunuerſtraße 48, an Johann Zellh 
Bauführer Schwarzer. 

Neulerchenfeld, Thaliaſtraße 32, 
Bauführer Franz Vock. 

Neulerchenfeld, Hippgaſſe 18, au Matth. Auchmann, ebenda, 
Bauführer Friedrich Sonnenburg. 

Ottakring, Paletzgaſſe 4, au Ant. Zoder, ebenda, Bauführer 
Joſef Cita. 

Ottakring, Redtenbachergaſſe 5, 
Bauführer Ferd. L. Baldia. 

Ottakring, Friedrich Kaiſergaſſe 48, an Moriz Edl. v. Kuffner, 
Bauführer A. Zagorsky. 

Ottakring, Deinhartſteingaſſe 4, an Antonia Stieger, ebenda, 
Bauführer Thomas Mann. 

Ottakring, Wilhelminenſtraße 47, an Joſef Maléik, XVII., 
Dorubach, Sandleiten 375, Bauführer Vincenz Haſchek. 

Ottakring, Abelegaſſe 14 und 13, an Anton Berger, ebenda, 
Bauführer Johann Kielmayer. 

ee Bachgaſſe 8, an Joſef Pollak, ebenda, Bauführer 
derſelbe 

Ottakring, Richard Wagnerplatz 16, an Joſef Gebauer, 
Bauführer Matth. Seidl. 

Neulerchenfeld, Neulerchenfelderſtraße 38, an Anton Figar, 
VIII., Lederergaſſe 35, Bauführer Jof ſef Drabal. 

Ottakring, Ottalringerſtaße 194, an die Commune Wien, 
Bauführer? 

Neulercheufeld, Neulerchenfelderſtraße 62, an Adolf Haller, 
ebenda, Bauführer Johann Lackner. 

Neulerchenfeld, Thaliaſtraße 18, an Johaun Hipp, ebenda, 
Bauführer Ferd. L. Baldia. 

Neulerchenfeld, Brunnengaſſe 21, an Thereſia Schmidt, 
ebenda, Bauführer Georg Strohmayer. 

Ottakring, Bachgaſſe 24, an Anton Nowopatzki, ebenda, 
Bauführer Ferd. L. Baldia. 

Neulerchenfeld, Neulerchenfelderſtraße 32, an A. 
ebenda, Bauführer Michael Stirling. 


an Wolf, Baad & Cie., 


an Leopold Pumpler, 


an Joſef Stryek, ebenda, 


an Anton Koller, ebenda, 


J. Nagy, 


irk: Hernalſergürtel 9, an Wenzel Pitſch, Banführer? 
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XVIII. Bezirk: 


71 


Pezzlgaſſe 40, an Johann Formanek, 
Grünbeck.“ 

Hernalſer Hauptſtraße 111, an Emanuel Winter, Banführer 
Ludwig Gaſſenbauer. 

Courlaudgaſſe 1, an Ferdinand Weeſe, Bauführer Peregrin 
Zimmerman. 

e e 11, 
Pöſchko 

Dornerplatz 13, an Rudolf Lam pl, Bauführer? 

Hernalſer Hauptſtraße 211, an Anna Oßburg, Bauführer 
Georg Strohmayer. 

e e 72, an Bertha Taborsky, 

Karl Haas. 

Währing - Wein hauf erſtraße 42, an Magdalena Riegler, 
Bauführer F. Simlinger. 

Währing, Martiusſtraße 45, an Vincenz 
Polaſchek, Bauführer Adolf Micheroli. 


Bauführer Joſef 


an Joſef Bechtolt, Bauführer Joſef 


Bauführer 


und Thereſia 


ofer, 
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XVIII. Bezirk: Währing, Staudgaſſe 7/9, an Fr. Goldſcheider, Bauführer 


irk: Ober-Döbling, Kreindlgaſſe 9, 


Bezirk: 


Bezirk: 


irk: Gewächshans, Keinergaſſe 5, an Anton Stumpf, 


Bezirk: 


” 


Bezirk: 


» 


Bezirk: 
Bezirk: 
Bezirk: 


Bezirk: 


F. Nazler. 

Währing, Anaſtaſius Grüngaſſe 12, an Dr. Moriz Goldner, 
Bauführer F. Bayer. 

Währing, Anaſtaſtus Grüngaſſe 
Bauführer Scherer. 

Gerſthof, Czartoryskigaſſe 52, an Raphael und Marie de 
Sond, Bauführer P. Ober ſt. 
Währing, er der Hofſtatt— 115 Lazariſtengaſſe, an Ferd. 
Schindler, Bauführer Joh. Freitag. 

N Czartoryskigaſſe 54, an Adolf Trenkler, Bauführer 
P. Oberſt. 

Pötzleinsdorf, F anlEajape 95, 
Bauführer Wimmer. 


4, an David Wagner, 


an Adolf Ringer, 


Weinhaus, Köhlergaſſe 16, an Amalia Felgel, Bauführer 
Karl Haas. 
Gerſthof, Baſtiengaſſe 5, an Matth. und Marie Schlam— 


berger, Bauführer P. Oberſt. 

Währing, Staudgaſſe 9, an Goldſcheider, 
Natzler. 

Währing, Ecke der Hofſtattgaſſe und Karl Ludwigſtraße, 
Ferd. und Aloiſia Schindler, Bauführer Freitag. 

Gerſthof, Scheidlſtraße 50, an Hugo und Auguſte Carmine, 
Bauführer Micheroli. 

Währing, Abt Karlgaſſe 9, au Dr. Eugen Emil Wagner, 
Bauführer Graf. 

Neuſtift a. W., Rathſtraße 6, an Alois und Eliſ. Mandl, 
Bauführer Wimmer. 

Währing -Weinhauſerſtraße 78, an Kath. Uher, Bauführer 
Kaindl. 

Währing-Weinhauſerſtraße 82/84, an Heib & Schwab, 
ebenda, Bauführer Franz Schlögl. 

Weinhaus, Köhlergaſſe 18, an Hermann 
Beranek, Bauführer Jo ſef Hartmann. 

Währing, Hildebrandgaſſe 11, an Joſef Müller, Bauführer 
Franz Kaindl. 


Bauführer F. 


an 


und Thereſe 


an Karl Redlich, ebenda, 
Bauführer Karl Stigler, VII, Bernardgaſſe 22. 

Heiligenſtadt, Grinzingerſtraße 77, an M. Kreindls Witwe, 
Heiligenſtädterſtraße 107, Bauführer Friedrich Bayer. 

Unter-Sievering, Weinzingergaſſe 3, an Karl Dietl, Guneſch— 
gaſſe 3, Bauführer E. Spieß. 

Heiligenſtadt, Grinzingerſtraße 29, an Joh. Ruckenbauer, 
ebenda, Bauführer Franz Mayer. 

Grinzing, Sandgaſſe 5, an Joſef Schöll, ebenda, Bauführer 
E. Spieß. 


e) Für diverſe (geringere) Bauten: 


Caual⸗Reconſtruction, Tiefer Graben 3, an Joſef Feſemayer, 
Maurermeiſter. 

Sheadbau, Schiffmühlenſtraße, Einl.-Z. 4094, 
1 Bauführer Ed. Schättz. 

Schupfe, Rafaelgaſſe 4, an Albert Bernert, 
M. Neubauer. 

Schupfe, Greiſeneckergaſſe 12, 
L. Klima. 

Praterhütte 175, an Johann & Theodor Schönhofer, Bau— 
führer A. Hofmaun. 

Bau⸗ 


an Ferd. 
Bauführer 


an Julie Wenzl, Bauführer 


führer K. Reichſtätter. 
Rohrcaual, Hauptſtraße 91, an Stephan Schödl, Bauführer 
F. Wagner. 
Rohrcanal, Waſſergaſſe 33, 
meiſter. 

Rohrcanal, Wiedenergürtel, Einl.-Z. 146, an Ludw. Hatſchek, 
Bauführer M. Neubauer. 
Rohrcaual, Favoritenſtraße 18, an J. Reinbold, Bau— 

führer P. Witzmann. 
eee eee 28, an Anna Getſch, 


Bauführer F. 8 
20, Bauführer W. 


Eishaus, Gebgaſſe 
Schub ert. 

Stallbau, Schottenfeldgaſſe 39, an Valentin Suppaueie, 
Bauf führer J. Drbal. 

Waſſerlauf, Lederergaſſe 29 und Laudongaſſe 32, an Karl 
Rieß, Baumeiſter. 

Atelier, Fraukgaſſe 10, an Natalie Hinterberger, Bau— 
führer Ed. Kamenicky. 

Waſſerlauf, Waſagaſſe 12, an Karl Michna, Maurermeiſter. 

Sodawaſſerhütte, Laxenburgerſtraße, an Emilie Groß, Bau⸗ 
führer? 

Simmeringerſtraße 187, an B. Egger & Comp., Bau— 
führer Ferd. Henneberg. 

Landgutgaſſe 35, an Ferd. Schindler, Bauführer? 

Laxenburgerſtraße 70, an Joſef Miladek, Bauführer J. 
Zeitlinger. 


an Johann Großbies, Bau— 


an Ed. Bartl, 


III INNEN . . 


X. Bezirk: Buchengaſſe 46, an Ferdinand Schiroki, Bauführer Lorenz 


XV. Bezirk: 
XVII. Bezirk: 


Wetſch. 

eee 103, an Joſef Beck Bauführer J. Zeit— 

inger. 

eee e 120, an Marie Alder, Bauführer W. 

aitl. 

Gemauerter ruſſiſcher Rauchfang, Hauffgaſſe 2, an Johann 
Nowotny, ebenda, Bauführer Franz Nowotny, Maurer— 
meiſter. 

Gemauerter ruſſiſcher Rauchfang, Hauffgaſſe 2, an Heinrich 
Albrecht, ebenda, Bauführer Franz Nowotny, Maurer- 
meiſter. 

Planuauswechslung für Hausbau, Unter-Meidling, Murlingen— 
gaſſe 13, an Anna Maria Schiller, Bauführer L. Wald— 
mann. 

Abortbau, Unter-Meidling, Bonygaſſe 16, au Joſef Hol— 
zinger, Bauführer Heinrich Reiter. 

Canal-Reconſtruction, Unter-Meidling, Bonygaſſe 18, 
Joſef Holzinger, Bauführer Heinrich Reiter. 

Schupfenbau, Unter-Meidliug, Aichholzgaſſe, an Joſef und 
Julie Lang, Bauführer C. Brunner. 

Abortbau, Unter⸗Meidling, Murlingengaſſe 43, an Maria 
Bucher, Bauführer Joſef Hoatl. 

Reconſtruction eines Seitentractes, Gandenzdorf, Diefenbach— 
gaſſe 5, an Joſef Biloch, Bauführer W. Voit. 

Rohrcanalherſtellung, Ober-Meidling, Grünberggaſſe 6, an 
Joſef Jaroſch, Bauführer Otto Ettmayer. 

Stall⸗Reconſtruction, Ober-Meidling, Meierei Tivoli, 
Johann Wallner, Bauführer Otto Ettmayer. 

Canal, Hietzing, Trauttmausdorffgaſſe 11, an Walpurga 
Fuhrmann, Bauführer Franz Abel, Baumeiſter. 

Abortzubau, Penzing, Linzerſtraße 14, an Anna Twerdy, 
Bauführer H. Staud, Stadtbaumeiſter. 

Gruftkapelle, Hietzing, Friedhof, an Joſ. Tomaſchek, Bau— 
führer R. Merz, Baumeiſter. 

Materialſchupfen ꝛc., Penzing, Einl.-Z. 893, au Gottfried 
Alber, Baumeiſter. 

Canal, Breitenſee, Kienmayergaſſe 6, an Johann Ochs, 
Bauführer Ludwig Zatzka. 

Mauer, Hacking, Deutſchordensſtraße 3, an Moriz Seidel, 
Bauführer Eduard Schätz. 

Canal, Baumgarten, Linzerſtraße 198, au 
Bauführer E. Horn. 

Gitter, Lainz, Lainzerſtraße 119, an A. Jones, Bauführer 
E. Zwekina. 

Canal, Hietzing, Wattmaungaſſe 45, an J. Rauer, Bau— 
führer Stagl & Brodhag. 

Canal, Hietzing, Wattmanngaſſe 47, an J. Bergauer, 
Bauführer Stagl & Brodhag. 

Canal, Baumgarten, Pachmanngaſſe 13, an J. Frühſchütz, 
Bauführer K. Ziegelwanger. 

Portal, Fünfhaus, Schönbrunnerſtraße 48, an Böhm, Bau— 
führer Roſenthals Erben. 

Sprengmittelmagazin, Steinbruch am Gräuberg, Liebhartsthal, 
an Joſef Konrath, Bauführer H. & F. Glaſer. 

Gruft, Dornbacher Friedhof, an Franz Mraczek, Bau— 
führer H. & F. Glaſer. 

Steinbruchbetrieb, Neuwaldegg, Gräuberg, an Joſef Ko n— 
rath, Bauführer? 

Brantweinbrennerei, Sandleitengaſſe, Conſer.-Nr. 376, an 
Johann Kamleitner, Bauführer Johann Kiel mayer. 

Schupfenbau, Hormayrgaſſe 23, an Joſef und Chriſtine 
Fiſcher, Bauführer Franz Haslinger. 

Trockenofen, Calvarienberggaſſe 34, an Adolf Sachſel. 

Betriebsanlage, Ranftelgaffe 19, an Karl Hönig. 

Schweineſtall, Dornbacherſtraße 109, an Victoria Wertl, 
Bauführer H. & F. Glaſer. 


an 


au 


J. Jarolim, 


: Steinzeugrohrleitung, Heiligenſtadt, Heiligenſtädterſtraße 101, 


an M. Kreindls Witwe, ebenda, Bauführer Friedrich 
Bayer. 

Eine Scheidemauer, Ober-Döbling, Döblinger Hauptſtraße 18, 
an A. Dienſtl, ebenda, Bauführer Joſef Haupt. 

Eine Waſchküche, Nussdorf, Nuſsdorferſtraße 29, an Eduard 
Hauſer, IX., Spitalgaſſe 19, Bauführer Franz Mayer. 

Eine Waſchküche, Heiligenſtadt, Heiligenſtädterſtraße 139, an 
Eduard Hauſer, IX., Spitalgaſſe 19, Bauführer Franz 
Mayer. 

Zwei Aborte, Grinzing, Cobenzlgaſſe 78, an Eduard Hauſer, 
IX., Spitalgaſſe 19, Bauführer Franz Mayer. 

Abort und Senkgrube, Kahlenbergerdorf, Bloſchgaſſe 11, an 
Ferdinand Vock sen., ebenda, Bauführer Karl Höllerl jun. 

Dampfkälte⸗Maſchine, Nussdorf, Hacklofergaſſe 9, an die 
Nufsdorfer Brauerei, Bachofen & Medinger, ebenda, 
Bauführer Karl Höllerl jun. 

Ein hölzernes Piſſoir, Nufsdorf, Heiligenſtädterſtraße 157, 
an Franz v. Leiß, I., Renngaſſe 6, Bauführer Friedrich 
Bayer. 
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XIX. Bezirk: Steinzeugrohrleitung, Heiligenſtadt, Heiligenſtädterſtraße 2, 
an Johann Weinzinger, Heiligenſtädterläude 29, Bau— 
führer Johann Nowak. 

Waſchküche und Abort, Veranda und Kegelbahn, Grinzing, 


7 „ 
Langackergaſſe 1, an Ludwig und Hermine Laufer, ebenda, 
Bauführer Eduard Spieß. 

1 1 Steinzeugrohrleitung, Ober-Döbling, Döblinger Haupt— 
ſtraße 39, an A. Kiß, ebenda, Bauführer Adolf Tichy. 

5 5 Ein Keller, Nuſsdorf, Heiligenſtädterſtraße 217, au Aloiſia 
Treidl, ebenda, Bauführer Karl Höllerl. 

1 1 Gaſthausſalon, Grinzing, Grinzinger-Allee 50, an Eduard 
Pohler, ebenda, Bauführer Eduard Spieß. 

1 1 Steinzengrohrleitung, Unter-Döbling, Silbergaſſe 54, an 


Rudolf Bliem, ebenda, Bauführer E. Spieß. 
1) Stockwerks⸗Aufſetzungen: 


II. Bezirk: Kleine Pfarrgaſſe 26, an Franz Fuchs, Bauführer G. 


Lö witſch. 
1 „ Gerhardusgaſſe 26, an Karl Gerhardt, Bauführer Franz 
Natzler. 


VI. Bezirk: 
XII. Bezirk: 
XIII. Bezirk: 


Webgaſſe 39, an David Metzner & Comp., Bauführer 
J. M. Sturany. 

Unter⸗Meidling, Vivenotgaſſe 47, 
Zemaun, Bauführer Joſef Hartl. 

Baumgarten, Baumgartenſtraße 72, an F. Reif, Bauführer 
Ed. Horn. 

Ottakring, Wilhelmineuſtraße 40, au Joſef Schwach a, ebenda, 
Bauführer Franz Ferenda. 

Mariengaſſe 26, an Joſef und Anna Hoydır, Bauführer 
Johann Meidl. 


63) Pareellierungen wurden bewilligt: 
XI- Bezirk: Simmering, Hauffgaſſe, Eiul-Z. 139, an Victor und Joſefa 
Capek. 


an Franz und Anna 


XVI. Bezirk: 
XVII. Bezirk: 


Simmering, Einl.-⸗Z. 153, an Joſef und Auna Kummerer. 

Rudolfsheim, Eml.⸗Z. 1020, an R. Wirth und Yonije 
Seyrl. 

XIX. Bezirk: Türkenſchanze, Einl.-Z. 1113, an die k. k. Dicaſterial— 

gebäude-Direction. 


XIV. Bezirk: 


h) Baulinien wurden beſtimmt: 
I. Bezirk: Schauflergaſſe 4 und 6. 
1 1 Schauflergaſſe 2, Herrengaſſe 3. 
II. Bezirk: Für die Baugruppe IV, Wund VI der Donauregnlier ungs— 
gründe oberhalb der Kaiſer Franz Joſefsbrücke. 
VII. Bezirk: Für die Durchführung der Dreilaufergaſſe bis zum Auſchluſſe 
au die verlängerte Felberſtraße. 
XIII. Bezirk: Für die Chrudnergaſſe. 
XVI. Bezirk: Für die Fröbelgaſſe. 


Beulitüten-Berkehr in Wien. 
Vom 1. bis 30. September 1896. 


Tuchlauben, E.⸗Z. 1329, bisheriger Beſitzer Wilczek Marie, 
verehel. Schlitter v. Niedernberg ½2, grundbücherlich über: 
tragen an Zerin Antonia 8/440, Quiquerez Walpurga 1, 
Rogelya Francisca / 440, Auersperg Johanna, Gräfin ¼440, 
Aichelburg Karl, Freih. v. 1440, Aichelburg Adolf, Freih. d. 
ga, Verlaſſenſchaft nach Heeger Otto, Dr. 5/144 am 
24. Juli 1896. ö 

Franz Joſefsquai, E.⸗Z. 305, bish. Beſ. Friſchherz Johanna, 
verehel. Ernkis ½4, grdb. übertr. an m. Crnéié Eliſabeth ½, 
am 7. März 1896. 


I. Bez, 


II. Bez., Taborſtraße, E.⸗Z. 2094, bish. Beſ. m. Kirchweger Karl ½, 
grdb. übertr. an Weibel Marie ½, am 31. Juli 1896. 
„ „ E. ⸗Z. 1212, bish. Be. Verlaſſenſchaft nach Hett Thereſia 1%, 


grͤb. übertr. an m. Gatterer-Hett Wilhelmine ½, am 
14. Juli 1896. . j i 3 
Praterſtraße, E.⸗Z. 1409, bish. Bel. ?, grob. übertr. au Haas 


Maximilian, am 22. Aug. 1896. 

„ „ Untere Augartenſtraße, E. -Z. 70, bish. Beſ.?, grob. übertr. au 
Zimmermann Peregrin, am 12. Dec. 1895. | 

„ „“ Dresdnerſtraße, E.-Z. 411, bish. Bel. ?, grdb. übertr. an die 
Firma J. Sperber, am 25. Juni 1896. 

„ „ E.. 1062, bish. Beſ. ?, grdb. übertr. an Körner Albert, am 
8. Aug. 1896. . 

„ „ẽ Wallenſteinſtraße, E.⸗Z. 3969, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an 
Krott Hermann ½, Krott Karoline ½, am 19. Aug. 1896. 

„ „ Kronprinz Rudolfſtraße, E.⸗Z. 3108, bish. Beſ.?, grob. übertr. 
an Schueeberger Caſpar, am 14. Aug. 1896. 

„ „ Schiffamtsgaſſe, E.⸗Z. 1643, bish. Beſ. Aitenberger Roſine, 


grob. übertr. an Gaber Amalia, geb. Romann ., Winkler 
Anna, geb. Deifl ½, Deifl Helene /, Hummel Roſalia 77, 
am 4. Aug. 1896. 
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II. Bez., Bäuerlegaſſe, E.⸗Z. 1997, bish. Beſ. ?, grdb. übertr. an Riegel 


Joſef ½, Riegel Antonia ½, am 14. Aug. 1896. 

Franzensbrückenſtraße, E.⸗Z. 540, bish. Beſ. Ziffer Roſa ¼, 
Freund Gertrud , grob. übertr. an Rothſtern Bertha ½, 
am 20. Aug. 1896. 


Obere Donauſtraße, E. -Z. 349, bish. Beſ. Much Adalbert ½, 


grdb. übertr. an Böhm Auguſte ½, am 20. Aug. 1896. 

Laudſtraßergürtel, E.-Z. 2754, bish. Beſ. 7, grob. übertr. an 
Teufl Louiſe, am 28. Juli 1896. 

Landſtraße, Hauptſtraße, E. -Z. 860, bish. Beſ. 2, grob. übertr. 
an Liſchka Wenzel, am 25. Juli 1896. 
E.⸗Z. 482, bish. Beſ. Guba Moriz 86] ng, 
Guba Edith 6¾8, am 28. Juli 1896. 
E.⸗Z. 483, bish. Bel. Guba Moriz ¼, grdb. übertr. an Guba 

Edith /, am 28. Juli 1896. 

Erdbergſtraße, E.⸗Z. 418, bish. Beſ. Hefeter Hieronymus ½, 
grdb. übertr. an Rapp Roſalia ½, Schloſſer Barbara ½, 
Hefeter Franz ¼72, Maſcha Leopoldine ½, Hefeter Rudolf ½, 
Hefeter Thereſe ¼2, am 1. Juli 1896. 

E.⸗Z. 761, bish. Beſ. Joſume Martin ½, grob. übertr. an 
Joſume Thereſia ½, am 28. Juli 1896. 

Faſangaſſe, E.-Z. 470, bish. Bel. Schindler Leopold, grob. 
übertr. an Schindler Leopold (Sohn), am 7. Aug. 1896. 
Mohsgaſſe, E.⸗Z. 2710, bish. Beh. ?, grob. übertr. an Spiel— 

mann Adolf, am 18. Juni 1896. 

Erdbergſtraße, E.⸗Z. 439, bish. Beſ. Zuber Roſine ½, grdb. 
übertr. an Schwender Marie ½, am 30. Juli 1896. 

Baumgaſſe, E.⸗Z. 126, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an Heimel 
Andreas, am 18. Mai 1896. 

Favoritenſtraße, E.⸗Z. 125, bish. Beſ. 2, 
Edinger Karl, am 31. Juli 1896. 

Starhemberggaſſe, E.-Z. 766, bish. Beſ. 2, grob. übertr. an 
Moll Auguſt, Dr., am 28. Juli 1896. 

Rittergaſſe, E.⸗Z. 672, bish. Beſ. ?, grdb. übertr. au Geppert 
Jakob, am 8. Juni 1896. 

E.⸗Z. 788, bish. Beſ. 2, grob. übertr. au Fiſcher Bertha, am 
13. Juni 1896. 

Karlsgaſſe, E.⸗Z. 331, bish. Beſ. m. Brandſtötter Karoline ½, 
grdb. übertr. an Theyer Marie Yo, Hieß Francisca ½2, 
am 18. Juli 1896. 

Reinprechtsdorferſtraße, E.-Z. 2029, bish. Beſ. ?, grob. übertr. 
an Henfling Johann, am 6. Aug. 1896. 

Hundsthurmerſtraße, E.-Z. 483, bish. Beſ. Eckl Guſtav 29%, 
grdb. übertr. an m. Eckl Guſtav 0, m. Eckl Hermine 5/40, 
m. Eckl Richard 0, m. Eckl Franz 5/0, am 23. Juni 1896. 

Ramperſtorfferſtraße, E.-Z. 1796, bish. Bei. Eckl Guſtav Ya, 
grdb. übertr. an m. Eckl Guſtav, m. Eckl Hermine, m. Eckl 
Richard, m. Eckl Franz, je /, am 23. Juni 1896. 

Laurenzgaſſe, E-Z. 706, 707, bish. Beſ. Podbrdsky Joſef, 
Dr. /, grob. übertr. an Nidetzky Amalia ¼, am 4. Aug. 1896. 

Wimmergaſſe, E.⸗Z. 1314, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an 
Zaillner v. Zaillenthal Anton, am 29. Juli 1896. 

Hundsthurmerſtraße, E.⸗Z. 499, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an 
Terputecz Irma, Edle v., am 5. Aug. 1896. 

Schloſsgaſſe, E.-Z. 1024, bish. Beſ. Koller Marie /, grob. 
übertr. an Koller Ivo ½, am 11. Aug. 1896. 

Bacherplatz, E.⸗Z. 1785, bish. Beſ. Levy James ½, gıdb. 
übertr. an Faltieſek David ½, am 8. Juli 1896. 

Untere Bräuhausgaſſe, E.-Z. 102, bish. Beſ. Roſeuſteiner 
Karl 5/6, Malik Antonia ¼6, grdb. übertr. an Frieſinger 
Eliſabeth 16, am 6. Juli 1896. 

Embelgaſſe, E.-Z. 181, bish. Beſ. Glattes Karl 5/2, Glattes 
Marie jun. 5/79, grdb. übertr. an Glattes Marie sen. 1%, 
am 20. Aug. 1896. 

Wienſtraße, E.-Z. 1238, bish. Beſ. Gronemann Katharina ½, 
grdb. übertr. an Gronemann Johaun ½, am 31. Juli 1896. 

Hartmanngaſſe, E.⸗Z. 393, bish. Beſ. 2, grob. übertr. an 
Oberherber Joſef, am 1. Sept. 1896. 

Matzleinsdorferſtraße, E. Z. 776, bish. Beſ. ?, grdb. übertr. an 
1 Martin ½, Ferenſchitz Wilhelmine ½, am 14. Aug. 

96. 


Johannagaſſe, E.⸗Z. 584, bish. Beſ. Jerger Amalia ½, grdb. 
übertr. an Jerger Joſef ½, am 24. Aug. 1896. 

Oppelgaſſe, E.⸗Z. 892, bish. Beſ. Wild Max Felix ½, grob. 
übertr. an Wild Max Otto ½2, m. Wild Anna Roſalia ½, 
m. Wild Roſalia Antonia ½, m. Wild Moriz Karl ½9, 
m. Wild Ida Thereſia ½/12, m. Wild Paula Chriſtine ½, 
am 31. Juli 1896. 

Magdalenenſtraße, E.-Z. 567, P. 213 /1, bish. Beſ. Brünner 
Guſtav Yo, grob. übertr. an Brünner Ferdinand ½, am 
4. Aug. 1896. 

E.⸗Z. 1224, P. 213/2, bish. Beſ. Brünner Ferdinand ½, 
grdb. übertr. an Brünner Guſtav ½, am 4. Aug. 1896. 

Gumpendorferſtraße, E.-Z. 1200, bish. Bei. ?, grdb. übertr. an 
Lichtenſtern Richard, am 20. Aug. 1896. 

Gfrornergaſſe, E.-Z. 229, bish. Beſ. 2, grob. übertr. an Schön— 
hofer Leopold ½, Schönhofer Marie ½, am 1. Aug. 1896. 


grob. übertr. an 


grdb. übertr. an 


VI. Bez., Gumpendorferſtraße, E.-Z. 248, bish. Beſ. ?, grdb. übertr. an 


. 
— 


Gagſtatter Karl, am 31. Juli 1896. 


Stumpergaſſe, E.⸗Z. 972, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an 
Fichtinger Anna, am 10. Juli 1896. 
Marchettigaſſe, E.⸗Z. 641, bish. Beſ. 2, grob. übertr. an 


Kühnel Wendelin, am 14. Aug. 1896. 

E.⸗Z. 371, bish. Beſ. Bartuſſek Franz ½, grob. übertr. an 
Bartuſſek Anna /, m. Bartuſſek Franz /. am 14. Aug. 1896. 

Windmühlgaſſe, E.-Z. 1108, bish. Beſ. Mayer Auguſt ¼s, 
Mayer Johann ¼8, grdb. übertr. an Mayer Johanna ½4, 
am 18. Juli 1896. 

E.-Z. 179, 445, bish. Beſ. Mayerhöfer Heinrich ½, grdb. 
übertr. an Mayerhöfer Johann , Köckeis Auna ¼, Mayer— 
höfer Otto , Mayerhöfer Moriz /8, am 19. Juni 1896. 

E.⸗Z. 170, bish. Beſ. Burtſcher Joſef Yo, grob. übertr. an 
Burtſcher Aloiſia ½, am 26. Juni 1896. 

Neuſtiftgaſſe, E.-Z. 851, bish. Bel. Schaffer Michael ½, grob. 
übertr. an Wolter Johann ½/, Walter Marie 1/,, am 5. Aug. 
1896. 

Mentergaſſe 1, E.-Z. 666, bish. Beſ. Szabo Joſefa Thereſia, 
Edle v. ½, grob. übertr. an Szabo Joſef, v. ½, am 17. Juli 
1896. 

Zieglergaſſe, E. Z. 1172, bish. Beſ.?, grdb. übertr. un Weitlof 
Paula /, Weitlof Ella, geb. v. Raab !/,, Raab Franz 
R. v. ¼, am 18. Juli 1896. 

Lerchenfelderſtraße, E. -Z. 533, 532 bish. Beſ. ?, grob. übertr. 
an Zifferer Donat ½, Gotthilf Ernſt, v. ½, am 1. Aug. 
1896. 

E.⸗Z. 64, bish. Beſ. Majorkovics Wilhelmine ½0, grob. übertr. 
an m. Majorkovics Erwin ½, m. Majorkovics Wilhelm ½0, 
am 7. Juli 1896. 

Kaiſerſtraße, E.⸗Z. 340, bish. Beſ. ?, grob, übertr. an Aufreiter 
Wilhelm ½, Szenkovits Marianne, geb. Aufreiter 1%, am 
1. Juli 1896. 

E.⸗Z. 139, 1069, bish. Beſ. Mayerhöfer Heinrich , grdb. 
übertr. an Mayerhöfer Johann /16, Köckeis Auna 6, Mayer— 
höfer Otto ¼16, Mayerhöfer Moriz /, am 19. Juni 1896. 

Mariahilferſtraße, E. Z. 614, bish. Beſ. Heiſer Joſef ½, grob. 
übertr. an Weitlof Paula /, Weitlof Ella ½0, Raab Franz, 
R. v. ½0, am 13. Juni 1896. 

E.⸗Z. 614, bish. Beſ. 2, grob. übertr. an Retzer Moriz, am 
13. Juni 1896. 

Kirchengaſſe, E.-Z. 484, bish. Bei. Heim Karoline ¼, grob. 
übertr. an Liegenfeld Marie ½. am 10. Aug. 1896. 

E.⸗Z. 1141, bish. Beſ. Weller Karl ½, m. Weller Karl ¼, 
m. Weller Emilie /, m. Weller Barbara /, am 11. Aug. 
1896. 

E.⸗Z. 9, bish. Beſ. Reſch Anna ½, grob. übertr. an Reſch 
Julius ½, am 11. Aug. 1896. 

E.⸗Z. 744, 44, bish. Beſ. Böhm Franz ½, grob. übertr. an 
Böhm Franz, Sohn ½, am 14. Juli 1896. 

Zeltgaſſe, E.-Z. 842, bish. Beſ. 2, grob. übertr. an Breuer 
Rudolf, am 3. Aug. 1896. 

Albertgaſſe, E.-Z. 12, bish. Beſ. ?, 
Irma, am 6. Aug. 1896. 

Lerchengaſſe, E-Z. 474, bish. Beſ. 2, grob. übertr. an Lehrner 
Alfred, am 5. Aug. 1896. 

Piariſtengaſſe, E.-Z. 641, bish. Beſ. 2, grob. übertr. an Luntz 
Victor ½, Bernatſchek-Schneller Guſtav, Dr. ½, am 4. Aug. 
1896. 

Joſefſtädterſtraße, E.-Z. 255, bish. Beſ. 2, grob. übertr. an 
Dehm Ferd. ½, Olbricht Frauz ½, am 11. Aug. 1896. 
Liechtenſteinſtraße, E.-Z. 436, bish. Beſ. Weindl Joſef Ya, grob. 

übertr. an Weindl Thereſia 1%, am 17. Nov. 1885. 

Rufgaſſe, E.⸗Z. 802, bish. Beſ. Weindl Joſef ½, grob. übertr. 
an Meindl Thereſia ½, am 17. Nov. 1885. 

Luſtkandlgaſſe, E.-Z. 884, 1480, bish. Beſ. Kohn Samuel 3/,, 
ardb. übertr. an Kohn Katti Clara auch Katharina, geb. 
Silberſtein , am 8. Juli 1896. 

Salzergaſſe, E. Z 813, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an Mühl— 
bauer Leop. ½, am 10. Aug. 1896. 

Liechtenſteinſtraße, E.-Z. 419, 421, bish. Beſ. 2, grdb. übertr. 
an die Firma W. Weiß & Comp., am 4. Aug. 1896. 

Pfluggaſſe. E.⸗Z. 682, bish. Beſ. 2, grob. übertr. an Korwill 
Moriz Ya, Berkovies Hans ½, am 19. Aug. 1896. 

Gemeindegaſſe, E.-Z. 219, 220, bish. Beſ.?, grob. übertr. an 
Kreuzer Johann ½, Kreuzer Babette ½, am 31. Juli 1896. 

Sobieskigaſſe, E.-Z. 952, bish. Beſ. Wolluer Joſef, grob. übertr. 
an Wollner Anna, am 17. Juli 1896. 

E.⸗Z. 157, bish. Beſ. Heimbold Katharina, grob. übertr. an 
m. Heimbold Marie /, m. Heimbold Bertha /, m. Heim— 
bold Robert /, am 19. Juni 1896. 

Liechtenſteinſtraße, E.-Z. 358, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an 
Feldmann Alfonſe, am 7. Aug. 1896. 

Marktgaſſe, E.-Z. 525, bish. Beſ. Dauer Mathilde 2, grob. 
übertr. an Natſchka Ludwig ½4, Ratſchka Marie ½4, am 
20. Aug. 1896. 


grob. übertr. an Marins 
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IX. Bez., Marktgaſſe, E.⸗Z. 525, bish. Be. Ratſchka Auna 2/,, grob. 
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XIII. Bez., Hütteldorf, EZ. 162, bish. Beſ. ?, 
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übertr. an Ratſchka Ludwig ½, Ratſchka Marie /, am 
20. Aug. 1896. 

Marktgaſſe, E.⸗Z. 525, bish. Beſ. Klaus Thereſia 2, grdb. 
übertr. an Ratſchka Ludwig ½, Ratſchka Maria ½4. am 
20. Aug. 1896. 

Nuſsdorferſtraße, E.⸗Z. 627, bish. Beſ. ?, grdb. übertr. an Lind 
Jakob ½, Lind Hedwig ½, am 26. Juni 1896. 

Alxingergaſſe, E.⸗Z. 28, bish. Beſ. Czaſtka Bertha, grob. übertr. 
an Czaſtka Bertha, verehel. Mahler ½, m. Czaſtka Karl Ya, 
am 26. April 1896. 

E.⸗Z. 2509, bish. Beſ. ?, grdb. übertr. an Blumenfeld Hermann, 
am 10. Aug. 1896. 

E.⸗Z. 505, bish. Bel. ?, grdb. übertr. an Nowak Johann ½, 
Nowak Katharina ½, am 3. Aug. 1896. 

E.⸗Z. 632, bish. Beſ. Reiſinger Roſa, verehel. Böhm ?/,, grob. 
übertr. an Turczinsky Franz ¼12, Turczinsky Emilie /, am 
7. Juli 1896. 

E.⸗Z. 925, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an Cihlar Marie, am 
9. Aug. 1896. 

E.⸗Z. 417 bis 419, bish. Beſ.?, grob. übertr. an Broſche Franz 
Adolf, am 1. Sept. 1896. 

E.⸗Z. 2296, bish. Beſ.?, grob. übertr. an die Vereinigte Elek— 
trieitäts-Actiengeſellſchaft, am 24. Aug. 1896. 

Himbergerſtraße, E.-Z. 1500, bish. Beſ.?, grob. übertr. an 
Leitner Gottfried Ya, Leitner Thereſia ½, am 31. Ang. 1896. 

E.⸗Z. 2117, bish. Beſ. ?, grdb. übertr. an Straßberg Jakob 
Schya, am 27. Mai 1896. 

E.⸗Z. 28, bish. Beſ. Czaſtka Bertha Ya, gudb. übertr. an Czaſtka 
Bertha, verehel. Mahler /, m. Czaſtka Karl ½, am 26. April 
1896 


E.⸗Z. 1799, bish. Beſ. Bachner Johann ½, grob. übertr. an 
Bachner Clara ½, am 13. Juni 1896. 

Simmering, E.-Z. 230, bish. Bei. Schmidtutz Klemens 1%, 
grdb. übertr. an Krepp Georg ½, am 11. Aug. 1896. 

Simmering, E.⸗Z. 206, bish. Beſ.? grob. übertr. an Völkl 
Ferdinand ½, Völkl Marie ½, am 13. Aug. 1896. 


„Gaudenzdorf, E.-Z. 251, bish. Beſ. ?, grdb. übertr. an Lichten— 


ſtein Moriz, Dr., am 13. Juli 1896. 

Unter⸗Meidling, E.⸗Z. 18, bish. Beſ. 2, grdb. übertr. an Zimmer— 
mann Joſef ½, Zimmermann Anna ½, am 6. Aug. 1896. 

Hetzendorf, E.-Z. 113, bish. Beſ. Melota Emanuel und Barbara, 
grob, übertr. an Joſcht Alois, am 24. Juli 1896. 

Hetzendorf, E-Z. 275, bish. Beſ. Gugenberger Joſefa, grob. 
übertr. an Schicha Marcus, am 8. Aug. 1896. 

Gaudenzdorf, E.-Z. 169, bish. Bel. Böhm Franz ½, grdb. 
übertr. an Böhm Franz, Sohn ½, am 14. Juli 1896. 

Altmannsdorf, E.⸗Z. 12, bish. Beſ. Hirt Thereſia ½, grob. 
übertr. an Hirt Johann ½, am 9. Juni 1896. 

Altmannsdorf, E.⸗Z. 120, bish. Beſ. 2, grdb. übertr. an 
Reznicek Zofef ½, Rezniéek Thereſia ½, am 27. Aug. 1896. 

Unter⸗Meidling, E.⸗Z. 1148, bish. Beſ.?, grob. übertr. an Ott 
Francisca ½, am 31. Aug. 1896. 

Unter⸗Meidling, E.⸗Z. 1299, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an 
Bernhard Michael ½, Bernhard Aung ½, am 28. Aug. 1896. 

Unter⸗Meidling, E.⸗Z. 330, bish. Beſ. Wanicek Agnes, grdb. 
übertr. an Reichsfeld Heinrich ½, Reichsfeld Auna ½, am 
28. Aug. 1896. 

Unter⸗Meidling, E.⸗Z. 237, bish. Beſ. 2, grob. übertr. an Nafe 
Emil ½, Nafe Julie ½, am 28. Juli 1896. 

Hetzendorf, E.⸗Z. 241, bish. Beſ.?, grob. übertr. an Prieſching 
Francisca, am 2. Sept. 1896. 

Hetzendorf, E.⸗Z. 160, bish. Beſ. Muraközy Karl, v. ½, grob. 
übertr. an Muraközy Bela, v. , Muraközy Katharina, v. ½, 
Muraközy Karoline, v. , Muraközy Karl, v. , am 6. Juli 
1896. 

Unter⸗Meidling, E.⸗Z. 273, bish. Bel. Feyrer Marie Yo, grdb. 
übertr. an Feyrer Johann ½, am 22. Juli 1896. 

grdb. übertr. an Meyer 
Henry Robert, am 11. Juli 1896. 

Hütteldorf, E.⸗Z. 36, bish. Beſ. Trey Anna Ya, grdb. übertr. 
an Chriſt Matthias ½, am 10. Aug. 1896. 

Breitenſee, E. Z. 523, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an die Com⸗ 
miſſion für Verkehrsanlagen in Wien, am 26. Juni 1896. 
Breitenſee, E.⸗Z. 241, bish. Beſ. Daditſch Anton ½, Daditſch 
Antonia ½, grdb. übertr. an Schilling Joſef /, am 12. Aug. 

1896. 

Breitenſee, E.-Z. 81, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an Skrivan 
Johann jun., am 28. April 1896. 

Breitenſee, E.⸗Z. 173, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an Woneſch 
Jakob ½, Woneſch Anna Marie ½, am 15. Aug. 1896. 
Speiſing, E.⸗Z. 113, bish. Beſ. Wendl Magdalena ½, grdb. 
übertr. an Hriwula Michael ½, Petraſch Suſanna !/,, am 

10. Auguſt 1896. | 

Speifing, E.⸗Z. 250, bish. Bel. ?, grob. übertr. an Schacha 

Joſefine, am 18. Aug. 1896. 
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XIII. Bez., Ober⸗St. Veit, E.⸗Z. 54, bish. Beſ. Uzel Anton, grob. übertr. 
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an Uzel Chriſtian /., Uzel Anton ½, Uzel Alois ½¼, Coeln 
Anna ½, am 3. Aug. 1896. ö 

Lainz, E.⸗Z. 77, bish. Beſ.?, grob. übertr. an Matzner Ant. 1%, 
Matzner Thereſia ½, am 6. Aug. 1896. 

Lainz, E.⸗Z. 34, bish. Bei. 2, grob. übertr. an Gam Mich. Ya, 
Gam Anna ½, am 6. Aug. 1896. 

Penzing, E.⸗Z. 168, bish. Beſ. Kohl Joſef Ya, grob. übertr. an 
Perger Marie 1½, am 16. Juli 1896. 

Penzing, E.⸗Z. 214, 215, bish. Beſ.?, grdb. übertr. an Schulz 
Wenzel, am 2. Juli 1896. 

Unter⸗Baumgarteu, E.⸗Z. 56, bish. Beſ.?, grob. übertr. an 
Haban Karl ip, Haban Leopoldine ½, am 12. Aug. 1896. 
Penzing, E.⸗Z. 109, bish. Beſ. Kutzer Anna 2, grob. übertr. 

an Kutzer Aloiſia, am 10. Aug. 1896. 

Penzing, E.⸗Z. 1138, bish. Bei. 2, grob. übertr. an Tomek 
Anton ½, Tomek Joſefa 1%, am 6. Aug. 1896. 

Penzing, E.⸗Z. 131, bish. Beſ. Widhalm Francisca Yo, grdb. 
übertr. an Widhalm Lambert, am 8. Aug. 1896. 

Speiſing, E.⸗Z. 67, bish. Beſ. Hochberger Joſef Ya, grdb. übertr. 
an Hochberger Anna ½, am 2. Aug. 1896. 

Lainz, E.⸗Z. 103, bish. Beſ. Fink Karl ½, grob. übertr. an 
Fink Joſef ½, am 29. Aug. 1896. 

Ober⸗St. Veit, E.⸗Z. 33, bish. Beſ. Feyrer Marie ½, grob. 
übertr. an Feyrer Johann ½, am 22. Juli 1896. 

Hacking, E.⸗Z. 67, bish. Bel. Fiſcher Wilhelmine, grob. übertr. 
an Fiſcher Friedrich sen. , Fiſcher Friedrich jun. /, Stadler 
Wilhelmine /¼, am 19. April 1896. 

Hütteldorf, E.-Z. 40, bish. Beſ. ?, 
Karl, am 29. Aug. 1896. 

Unter⸗St. Veit, E.⸗Z. 22, 200, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an 
Geißel Marie, am 18. Auguſt 1896. 

Dber-St. Veit, E.⸗Z. 331, bish. Beſ. Winter Vincenz ½, grob. 
übertr. an Winter Marie ½, am 24. Aug. 1896. 

Ober⸗St. Veit, E.⸗Z. 80, bish. Beſ.?, grob. übertr. an Heutſchel 
Karl ½, Hentſchel Marie ½, am 13. Aug. 1896. 

Hietzing, E. -Z. 343, bish. Beſ. ?, grdb. übertr. an Reich Adolf, 
am 25. Juni 1896. 

Hietzing, E. -Z. 345, bish. Bel. 2, 
Joſefine, am 25. Juni 1896. N 

Rudolfsheim, E.-Z. 1270, bish. Beſ. 2, grob. übertr. an die 
Firma S. Elſter, am 8. Aug. 1896. 

Rudolfsheim, E.-Z. 203, 201, bish. Beſ. Valentin Johann 1%, 
grob, übertr. an Piſecker Thereſia ½, am 21. Inli 1896. 
Rudolfsheim, E.-Z. 1022, bish. Bel. ?, grob. übertr. an m. 

Nowak Francisca, am 22. Juni 1896. 

Rudolfsheim, E. -Z. 263, bish. Beſ. ?, grdb. übertr. an Brumm 
Leopold, am 8. Sept. 1892 u. 3. Aug. 1896. 

Rudolfsheim, E. Z. 552, bish. Beſ. 2, grob. übertr. an Schuſter 
Karl ½, Schuſter Bertha ½, am 12. Aug. 1896. 

Sechshaus, E.⸗Z. 138, bish. Beſ. Pillwein Johann ¼, grob. 
übertr. an m. Pillwein Karl ½0, m. Pillwein Ernſt /, am 
18. Mai 1896. 

Rudolfsheim, E.⸗Z. 774, bish. Beſ. Aigner Leopold Ya, grob. 
übertr. an Aigner Anna ½, am 19. Juli 1896. 

Rudolfsheim, E.⸗Z. 203, 201, bish. Beſ. Fuchs Karl sen. 160, Fuchs 
Karl jun. 60, Fuchs Joſef 9/160, m. Fuchs Ernſt 9/80, m. 
Fuchs Marianne 9,160, grdb. übertr. an Peſecker Thereſia 40/0, 
am 20. Aug. 1896. 

Sechshaus, E-Z. 65, bish. Bel. ?, grdb. übertr. an Sekerka 
Johann ½, Sekerka Francisca ½, am 21. Aug. 1896. 

Sechshaus, E.-Z. 63, bish. Beſ. Neudorfer Bierbrauerei Robert 
Herzfelder & Comp. in Wiener-Neudorf ¼, grob. übertr. an 
die Wiener Elektricitäts-Geſellſchaft /, am 24. Aug. 1896. 

Sechshaus, E.⸗Z. 63, bish. Beſ. Hege Marie ., Wurz Katha— 
rina ¼, Bock Joſef ½, grob. übertr. an die Wiener Elektri— 
citäts⸗Geſellſchaft /, am 14. Aug. 1896. 

Fünfhaus, E.⸗Z. 400, bish. Beſ. Mirthes Johann 1%, grob. 
übertr. an Mirthes Magdalena , am 13. Aug. 1896. 

Fünfhaus, E.⸗Z. 315, bish. Bel. Fuchs Karl sen. 4/160, Fuchs 
Jofef 9/160. m. Fuchs Ernſt 9/160, m. Fuchs Marianne 9/60, 
Piſecker Thereſia 40/140, grob. übertr. an Fuchs Karl jun. 7/100, 
am 20. Aug. 1896. 

Fünfhaus, E.⸗Z. 151, bish. Bel. Fuchs Karl sen. ½60, Fuchs 
Karl jun. 9160, m. Fuchs Eruſt 9/865, m. Fuchs Marianne 9/0, 
Piſecker Thereſia 40/160, grdb. übertr. an Fuchs Joſef 7½0, 
am 20. Aug. 1896. 

Fünfhaus, E.⸗Z. 603, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an Fiſchmann 
Emanuel ½, Fiſchmann Katharina ½, am 7. Juli 1896. 


grdb. übertr an Lugner 


grdb. übertr. an Abeles 


Bez., Ottakring, E.-Z. 1806, bish. Beſ. 2, grob. übertr. an Ellinger 


Marie, am 29./30. Juli 1896. 
Ottakring, E.⸗Z. 1587, bish. Beſ.?, grdb. übertr. an Bienenſtein 
Leopold ½, Bienenftein Johanna ½, am 4. Aug. 1896. 
Neulerchenfeld, E. -Z. 95, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an Dobeſch 
Betti ½, Dobeſch Karoline ½, am 30. Juli 1896. 
Neulerchenfeld, E.⸗Z. 131, bish. Beſ.?, grob. übertr. an Eichinger 
Philomena, am 12. Aug. 1896. 
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XVI. Bez., Ottakring, E.⸗Z. 1487, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an Pichler 
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Joſef ½, Pichler Magdalena ½, am 28. Aug. 1896. 

Ottakring, E-Z. 748, bish. Beſ. 2, grob. übertr. an Riemer 
Eduard ½, Riemer Agnes ½, am 20. Aug. 1896. 

Ottakring, E.⸗Z. 2461, bish. Beſ.?, grob. übertr. an Heller 
Joſef Emanuel ½, am 20. Aug. 1896. 

Ottakring, E.⸗Z. 2660, bish. Bei. Wieſinger Johann Ya, grdb. 
übertr. an Wieſinger Johauna ½, am 24. Juli 1896. 

Ottakring, E.⸗Z. 650, bish. Bei. ?, grob. übertr. an Walzel 
Johann ½, Walzel Victoria ½, am 10. Aug. 1896. 

Neulerchenfeld, E.-Z. 416, bish. Beſ. Worel Johann 53/9000, 
grdb. übertr. an Worel Otto 58/0, Worel Barbara 528/0000, 
Worel Mathilde 53/00; , am 23. Juli 1896. 

Neulerchenfeld, E.-Z. 336, bish. Beſ.?, grob. übertr. an Reimer 
Franz ½, Leimer Karl ½, m. Leimer Joſef ½, m. Leimer 
Paula Y,, am 16. Juli 1896. 


XVII. Bez., Hernals, E.⸗Z. 1193, bish. Beſ. Ponleitner Franz Yo, grdb. 
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übertr. an m. Ponleitner Marie ¼4, m. Ponleituer Leo— 
poldine ½, m. Ponleituer Moifia 4, m. Ponleitner 
Emilie ¼4, m. Ponleitner Roſa 4, m. Ponleitner Heinrich 
J, m. Ponleitner Johann ¼4, am 30. Juli 1896. 

Heruals, E.⸗Z. 1355, bish. Beſ. Gärtl Friedrich ½, grob. 
übertr. an Gärtl Thereſia ½, am 21. Juli 1896. 

Hernals, E.⸗Z. 1131, bish. Beſ. ?, grdb. übertr. an Unterberger 
Joſef ½, Unterberger Ida ½, am 29. Juli 1896. 

Hernals, E.⸗Z. 1092, bish. Beſ. Rehor Marie ½, grdb. übertr. 
an Rehor Ferdinand ½, am 22. Juli 1895. 

Hernals, E.⸗Z. 436, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an Kohn 
Samuel ½, Kohn Auguſtine ½, am 11. Aug. 1896. 

Hernals, E.⸗Z. 650, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an Supancic 
Ludwig ½, Supandic Marie ½, am 12. Aug. 1896. 

Dornbad, E.⸗Z. 484, bish. Beſ. Hübner Thereſia ½, grob. 
übertr. an Hübner Franz sen. ½6, Hübner Anton ½¼3, 
Hübner Franz jun. ¼8, m. Hübner Leopoldine ½8, am 
17. Juli 1896. 

Hernals, E.⸗Z. 11, bish. Be. ?, grob. übertr. an Bardach 
Elias ½, Bardach Bruno, Dr. ½, am 22. Aug. 1896. 

Hernals, E.⸗Z. 75, bish Beſ. Kämmerer Karoline ½, grob. 
übertr. an Rögrün Sophie ½, Kämmerer Ludwig ½/, am 
5. Sept. 1896. 

Hernals, E.⸗Z. 806, 805, bish. Beſ. Bielka Joſefa ½, grob. 
übertr. an Heinzl Marie ſ½, Bielka Roſa ½¼8, Kinder der 
Gang! Joſefa /, am 28. April 1896. 

Hernals, E.⸗Z. 327, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an Rohrböck 
Leopold, am 26. Aug. 1896. 

Dornbach, E.⸗Z. 511, bish. Bei. ?, 
Jeanette, am 26. Aug. 1896. 

Hernals, E.⸗Z. 280, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an Mandel— 
baum Bernhard Mendel ½, Kohn Friedrich ½, am 23. Juli 
1896. 


grob, übertr. an Kral 


XVIII. Bez., E.⸗Z. 1788, bish. Beſ.?, grdb. übertr. an Halbritter Leopoldine, 
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am 21. Aug. 1896. 

Gerſthof, E.-Z. 552, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an Zemlicka 
Adalbert ½, Zemlicka Joſefine ½, am 18. Aug. 1896. 

Salmannsdorf, E.⸗Z. 160, bish. Beſ.?, grdb. übertr. an Bauer 
Karl ½, Bauer Anna ½, am 14. Aug. 1896. 

Gerſthof, E.-Z. 588, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an Markowich 
Marie, am 3. Aug. 1896. 

Währing, E.⸗Z. 1051, bish. Beſ. Heilinger Joſef ½, grob. 
übertr. an Heilinger Alois, Dr. ½, am 3. Aug. 1896. 

Währing, E.⸗Z. 1429, bish. Be. ?, grob. übertr. an Frömmel 
Paul, am 20. Aug. 1896. 

Währing, E.⸗Z. 432, bish. Beſ. Zajecek Roſalia ½, grdb. übertr. 
an m. Zajecek Roman ½, am 17. Juli 1896. 

Währing, E.⸗Z. 298, 597, 299, 304, bish. Beſ.?, grob. übertr. 
an m. Lorenz Othmar , m. Lorenz Otto ½, m. Lorenz 
Anna ½, am 13. Mai 1896. 

Währing, E.⸗Z. 610, bish. Beſ. Bernhard Johann , grob. 
übertr. an Bernhard Karl ½, am 27. Aug. 1896. 

Währing, E.-Z. 1889, bish. Beſ. Kohn Samuel , grob. 
übertr. an Kohn Clara, genannt Katharina, geb. Silber— 
ftein ¾, am 2. und 9. Juli 1896. 

Währing, E.⸗Z. 746, bish. Beſ. Schügerl Aloiſia /, grob. 
übertr. an Schügerl Matthias ½, am 6. Aug. 1896. 

Währing, E.⸗Z. 489, bish. Bei. Waltz Anna ½, grob. übertr. 
an Waltz Alois jun. ½¼16, Waltz Michael ½¼6, Pauly Magda— 
lena ½16, Waltz Karl ½6, am 6. Juli 1896. 

Währing, E.⸗Z. 608, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an Gröpner 
Leopoldine, am 3. Sept. 1896. 

Währing, E.⸗Z. 860, bish. Beſ. ?, grdb. übertr. an Wagner 
Joſef ½, Wagner Marie ½, am 6. Aug. 1896. 

Gerſthof, E.-⸗Z. 553, bish. Beſ. Zemlieka Albert und Joſefine ½, 
grdb. übertr. an Zemlicka Matthias ¼, Zemlicka Marie Y,, 
am 20. Aug. 1896. 

Gerſthof, E.⸗Z. 727, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an Schubert 
Karl ½. Schubert Joſefine 1, am 24. Aug. 1896. 


Nr. 84. — 20. October 1896. — Allgemeine Nachrichten ꝛc. 


1553 


— SV tz u 2 SU Zu Sa aaa 


XVIII. Bez., Gerſthof, E.⸗Z. 386, bish. Beſ. Wolf Juliana, grdb. übertr. an 


Timmel Guſtav, am 7. Sept. 1896. 

Gerſthof, E.⸗Z. 214, bish. Beſ. Ibl Anna, grob. übertr. an 
Schlamberger Matthias ½, Schlamberger Marie ½, am 
3. Sept. 1896. 

Gerſthof, E.⸗Z. 126, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an Schöfmann 
Franz ½, Schöfmann Annette, am 18. Aug. 1896. 

Währing, E.⸗Z. 1347, bish. Beſ.?, grdb. übertr. an m. Lorenz 
Othmar ½, m. Lorenz Otto /, m. Lorenz Anna ½, am 
14. Mai 1896. 


XIX. Bez., Unter⸗Sievering, E.⸗Z. 92, bish. Bel. Czaſtka Bertha ½, grob. 


" 


" 


übertr. an Czaſtka Bertha, verehel. Mahler , m. Czaſtka 
Karl ½, am 26. April 1896. 

Heiligenſtadt, E.-Z. 492, bish. Beſ. Seidl Julius Cöleſtin Dr. 
grob. übertr. an Seidl Gabriela, am 5. Juni 1896. 


Bauſtellen-Berkehr in Wien. 


Vom 1. bis 30. September 1896. 


II. Bez., E.⸗Z. 2522, 2523, bisheriger Beſitzer ?, grundbücherlich über- 


tragen an Müller Ferdinand, am 3. Aug. 1896. 

Taborſtraße, E.-Z. 4696, bish. Beſ. ?, grdb. übertr. an Schwadron 
Victor ½, Schweinburg Max ½, am 13. Aug. 1896. 

Rauſcherſfraße, E.⸗Z. 4111, Bauſt. II, bish. Beſ. ?, grdb. 
übertr. an Mesner Joſef, am 18. Aug. 1896. 

E.⸗Z. 3258, P. 4457/7, bish. Beſ. 7, grob. übertr. an Katſcher 
Albert, am 8. Aug. 1896. 

E.⸗Z. 4228, Bauſt. XIII, bish. Beſ.?, grob. übertr. an Herold 
Anna, am 10. Aug. 1896. 

E.⸗Z. 3112, Bauſt. VII, P. 1651, bish. Beſ. ?, grob. übertr. 
an Cſeriny Joſef, am 20. Aug. 1896. 

E.⸗Z. 3112, Bauſt. VII, P. 1651, bish. Beſ.?, 
an Katſcher Albert, am 18. Aug. 1896. 

Erdbergermais, E.-Z. 2032, P. 2338/1, 2338/3, E.⸗Z. 2036, 
P. 2338/4, E.⸗Z. 2257, P. 2411, E.⸗Z. 2259, P. 2415, 2416, 
E.⸗Z. 2258, P. 2413, E.⸗Z. 2319, P. 2340, bish. Beſ. Hefeter 
Hieronymus ½, grdb. übertr. an Rapp Roſalia ½2, Schloſſer 
Barbara ½12, Hefeter Franz ½2, Maſcha Leopoldine ½, 
Hefeter Rudolf ¼12, Hefeter Thereſe ¼12, am 1. Juni 1896. 

E.⸗Z. 782, bish. Beſ. Guba Moriz 8/128, grob. übertr. an 
Guba Edith 88, am 28. Juli 1896. 

Erdbergermais, E.⸗Z. 1545, Heb.⸗Nr. 43, P. 2270, bish. Bel. ?, 
grdb. übertr. an Schödl Johann ½, Schödl Katharina ½, 
am 19. Mai 1896. 

E.⸗Z. 2849 bis 2858, P. 840/3 bis 12, E.⸗Z. 2863 bis 2870, 
P. 840/17 bis 24, bish. Beſ.?, grob. übertr. an das k. k. Arar, 
am 26. Aug. 1896. 

E.⸗Z. 2894 bis 2897, P. 840/46 bis 49, bish. Beſ. ?, grob. 
übertr. an die „Unterſtützungs-Societät der k. k. Wiener Polizei- 
beamten und ihrer Witwen und Waiſen für Todesfall und 
Verſorgung“, am 18. Aug. 1896. 

Erdbergſtraße, E.-Z. 550, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an Edinger 
Karl, am 5. Aug. 1896. 

Dietrichgaſſe, E. -Z. 267, bish. Beſ. Rubatſcher Johann 1, grdb. 
übertr. an Rubatſcher Karl ½, am 11. Aug. 1896. 

E.⸗Z. 1125, P. 615/, 616/2, Bauſt. II, E.⸗Z. 1126, P. 617/1, 
Bauſt. III, bish. Beſ. 2, grob. übertr. an die Firma Holz⸗ 
mann & Comp. am 1. Aug. 1896. 

Frankenberggaſſe, E. -Z. 1125, Bauſt. II, bish. Beſ. ?, grob. 
übertr. an Mayerhofer Robert ½, Mayerhofer Magdalena 1, 
am 19. Aug. 1896. ö 5 N 

Siebeubrunnengaſſe, E.-Z. 1981, P. 761/1, Bauſt. IX, E. -Z. 1982, 
P. 761/3, Bauſt. X, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an Rösner 
Eduard, am 29. Juli 1896. 

E.⸗Z. 2147, Bauſt. II, P. 9362, E.⸗Z. 2148, Bauſt. III, 
P. 935 /1, 934/3, bish. Beſ.?, grob. übertr. an Jeruſalem 
Bernhard, am 10. Juli 1896. 

Heinegaſſe, E.⸗Z. 2149, Bauſt. IV, P. 934/4, E.⸗Z. 2150, 
Bauſt. V, P. 934/5, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an Jeruſalem 
Bernhard, am 10. Juli 1896. 

Stollberggaſſe, E.⸗Z. 2151, P. 934/1, bish. Beſ.?, grdb. übertr. 
an Jeruſalem Bernhard, am 10. Juli 1896. 

Siebenbrunnengaſſe, E.-Z. 1658, Bauſt. V, Parc. 727/22, 727/25, 
bish. Beſ. ?, grob. übertr. an Großmann Maximilian, am 
5. Aug. 1896. 

Burggaſſe, E.-Z. 1284, Bauſt. I, E.⸗Z. 1351, Bauſt. II, bish. 
Beſ. ?, grob. übertr. an die Firma Alfred und Otto Berger, 
am 4. Juli 1896. N 

Burggaſſe, E.⸗Z. 1284, 1351, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an 
Edinger Karl ½, Edinger Julie ½, am 28./30. Juli 1896. 

Nenbaugaffe, E.⸗Z. 1352, P. 460 /, 528 /3, bish. Beſ. ?, grob. 
übertr. an Honus Anton, am 14. Aug. 1896. 


grdb. übertr. 


4 


1554 


Da a a ——Ü— — 


IX. Bez., E.⸗Z. 1585, P. 386/1, E.⸗Z. 1586, P. 385/4, bish. Bei, ?, 


grdb. übertr. an Sucharipa Joſef, am 20. April 1896. 


X. Bez., Inzersdorf, E.⸗Z. 29, P. 783 / 65, E.⸗Z. 31, P. 783/67, 782/1, 
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E.⸗Z. 33, P. 783/69, E.⸗Z. 35, P. 783/71, E.⸗Z. 37, 
P. 783/73, 782/10, 781/1, E.⸗Z. 64, P. 782 / 9, E.⸗Z. 66, 
P. 781/27, E.⸗Z. 68, P. 781/29, E.⸗Z. 70, P. 781/1, 
E.⸗Z. 72, P. 781/33, E.⸗Z. 30, P. 783/66, E.⸗Z. 32, 
P. 783/68, 782/7, E.⸗Z. 34, P. 783/70, E.⸗Z. 36, P. 783/72, 
E.⸗Z. 63, P. 728/8, E.⸗Z. 65, P. 782/11, 781/20, E.⸗Z. 67, 
P. 781/28, E.⸗Z. 69, P. 781/30, E.⸗Z. 71, P. 781/82, 
E.⸗Z. 73, P. 781/34, bish. Beſ. 7, grob. übertr. an Witrofsky 
Bernhard ½, Marmorek Simon 1%, am 3. Aug. 1896. 

E.⸗Z. 1507, 1509, bish. Beſ. 2, grob. übertr. an Geſchader 
Alois, am 4. Aug. 1896. 

E.⸗Z. 235, 1161, bish. Beſ. grob. übertr. an Maruna Johann, 
am 8. Aug. 1896. 

E.⸗Z. 1727, bish. Beſ.?, grob. übertr. an Weiß Siegmund ½, 
Müller Ferdinand ½, am 8. Aug. 1896. 

E.⸗Z. 2530, 2531, bish. Beſ. ?, grdb. übertr. an Seiter Johann, 
am 30. Juni 1896. 

E.⸗Z. 598, bish. Beſ. 2, grob. übertr. an Martens Klaus Peter, 
am 5. Aug. 1896. 

Ober⸗Laa, E.⸗Z. 552, P. 1836, 1937, bish. Beſ. Taſchner 
Franz ½, grdb. übertr. an Taſchner Thereſia ½, am 
21. Juli 1896. 

E. Z. 1158, bish. Beſ. 2, gudb. übertr. au Czerny Karl, am 
1. Juli 1896. 

Inzersdorf, E.⸗Z. 5, P. 783/41, E.⸗Z. 9, P. 783/45, bish. 
Beſ.?, grob. übertr. an Greilinger Roman, am 21. Aug. 1896. 


„Bez., Simmering, E.⸗Z. 1634, P. 1134, bish. Beſ. 2, grdb. übertr. 
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an Burger Otto ½, Burger Marie ½, am 2. Sept. 1896. 
Kaiſer⸗Ebersdorf, E.⸗Z. 583, P. 531, bish. Beſ.?, grdb. übertr. 
an Kalch Michael ½, Kalch Aloiſta ½, am 8. Aug. 1896. 
Kaiſer⸗Ebersdorf, E.⸗Z. 69, 276, 379, 468, 382, bish. Beſ. 
Kremſer Eliſabeth ½, grob. übertr. an Kremſer Franz ½, 

am 26. Aug. 1896. 

Kaiſer⸗Ebersdorf, E.⸗Z. 291, bish. Beſ. Kremſer Eliſabeth /, 
grdb. übertr. an Kremſer Franz /, am 26. Aug. 1896. 
Kaiſer⸗Ebersdorf, E.⸗Z. 345, bish. Beſ. Kremſer Eliſabeth ¼, 
grdb, übertr. an Kremſer Franz /, am 26. Aug. 1896. 


XII. Bez., Unter⸗Meidling, E.⸗Z. 1118, P. 225/7, bish. Beſ. Janadek 


75 


”n 


Franz und Katharina, grob. übertr. au Preßler Franz, am 
14. Aug. 1896. 

Unter⸗Meidling, E.⸗Z. 1348, Bauſt. XXXIV, P. 70/15, bish. 
Beſ. 2, grdb. übertr. an Seehan Anna, am 25. Juni und 
5. Juli 1896. 

Hetzendorf, E.⸗Z 381, P. 512, E.⸗Z. 369, P. 495, bish. Beſ. 2, 
grdb. übertr. an Endlweber Marie, am 13. Aug. 1896. 

Unter⸗Meidling, E.⸗Z. 1050, P. 108/3, bish. Beſ. ?, grob. übertr. 
an Kraus Hans 1½, Schick Albert ½, am 5. Sept. 1896. 

Hetzendorf, E.-Z. 281, P. 364, E.⸗Z. 274, P. 358/8, bish. 
Beſ. Gugenberger Joſefa, grdb. übertr. an Schicha Marcus, 
am 8. Aug. 1896. 


XIII. Bez., Speifing, E.⸗Z. 45, P. 102, 103, bish. Beſ. Wendl Magdalena Y,, 
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grdb. übertr. an Lanz Joſefa ½, am 5. Aug. 1896. 

Speiſing, E.⸗Z. 254, P. 454/2, 454/3, bish. Beſ. 7, grob. 
übertr. an Wendl Magdalena ½, Wendl Leopold ½, am 
8. Aug. 1896. 

Ober⸗St. Veit, E.⸗Z. 310, P. 377/81, E.⸗Z. 1103, P. 377/92, 
bish. Beſ. ?, grob. übertr. an Kümmerle Johann, am 
3. Aug. 1896. 

Ober⸗St. Veit, E.⸗Z. 1045, P. 1268/1, E.⸗Z. 1190, P. 1268/2, 
bish. Beſ. 7, grdb. übertr. an die Oſterreichiſche Heimſtätten⸗ 
Geſellſchaft r. G. m. b. H., am 10./11. Aug. 1896. 

Ober⸗St. Veit, E.⸗Z. 1044, P. 1267/1, 1269/1, 1270, 
C.⸗Z. 1192, P. 1267/2, 1269/4, 1575/5, 1297/, E.⸗Z. 1198, 
P. 1269/2, 1575/4, E.⸗Z. 1194, P. 1269 /, 1575/83, 1297/½, 
bish. Beſ. ?, grdb. übertr. an die Oſterreichiſche Heimſtätten⸗ 
Geſellſchaft r. G. m. b. H., am 12. Aug. 1896. 

Lainz, E.⸗Z. 6, P. 8/3, E.⸗Z. 153, P. 248, 249, bish. Beſ. 7, 
grob. übertr. an die Oſterreichiſche Heimſtätten⸗Geſellſchaft 
r. G. m. b. H., am 12. Aug. 1896. 

Breitenſee, E.⸗Z. 395, P. 355, bish. Beſ. Spetter Amand, 
grdb. übertr. an Spetter Marie, am 24. Juli 1896. 

Breitenſee, E.⸗Z. 329, P. 285, E.⸗Z. 467, P. 438, E.⸗Z. 471, 
P. 442, bish. Beſ. Spetter Amand ½, grob. übertr. an 
Spetter Marie ½, am 24. Juli 1896. 

Penzing, E.⸗Z. 625, P. 658, E.⸗Z. 626, P. 659, bish. Bel. 2, 
grdb. übertr. an Frankl Julius, am 20./28. Juli 1896. 

Ober⸗St. Veit, E.⸗Z. 395, P. 537/1, 537/, 538, 539, bish. 
Bel. ?, grob. übertr. an Liebewein Julius ½, Liebewein 
Karoline ½, am 30. Juli 1896. 

Lainz, E.⸗Z. 247, P. 388, bish. Beſ. Fink Karl /, grob. 
übertr. an Fink Joſef ½, am 29. Aug. 1896. 

Lainz, E.⸗Z. 254, P. 385, bish. Bei. Hochberger Joſef ½, 
ardb. übertr. an Hochberger Auna ½, am 2. Aug. 1896. 
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XIII. Bez., Speiſing, E. Z. 313, P. 546, E.⸗Z. 321, P. 555, bish. Def. 
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Hochberger Joſef ½, grob. übertr. an Hochberger Anna ½, 
am 2. Aug. 1896. 

Speiſing, E.⸗Z. 293, P. 511/1, 511/2, bish. Beſ. Hochberger 
Joſef ¼, grob. übertr. an Hochberger Auna 1/,, am 
2. Aug. 1896. 

Speiſing, E.⸗Z. 315, P. 548, bish. Beſ. Widhalm Francisca 1 
grdb. übertr. an Widhalm Lambert ½, am 8. Aug. 1896. 
Speiſing, E.⸗Z. 429, P. 474, 604/3, 484/3, bish. Bei. ?, 
grdb. übertr. an die Gemeinde Wien, am 29. Aug. 1896. 
Breitenſee, E.⸗Z. 15, bish. Beſ. Burtſcher Joſef ½, grdb. 
übertr. an Burtſcher Aloiſia ½, am 26. Juni 1896. 
Speiſing, E.⸗Z. 294, P. 512/1, 513 /, bish. Beſ. 2, 

übertr. an Herzog Albine, am 20. Aug. 1896. 

Beitenſee, E.⸗Z. 302, P. 256, bish. Beſ. 2, grob. übertr. an 
Frankl Julius ½, Kuffner Moriz, Ed. v. 14, Kuffner 
Wilhelm ½, Kuffner Karl ½, am 20. Aug. 1896. | 

Unter-Baumgarten, E.⸗Z. 298, P. 45/6, E.⸗Z. 299, P. 45/5, 
bish. Beſ. 7, grdb. übertr. an Höfer Anna, am 24. Aug. 1896. 

Rudolfsheim, E.⸗Z. 587, 1126, 633, 963, 1182, bish. Beſ. 2, 
grob. übertr. an Prokſch Engelbert ¼, Prokſch Marie ½7, 


grob. 


Syrowatka Barbara ¼2, Jakſch Katharina ¼12, am 9. Aug. 
1896. 
Rudolfsheim, E.⸗Z. 1269, 1268, 1267, bish. Beſ. Prokſch 


Johann Yo, grob. übertr. au Prokſch Engelbert 9,,, Prokſch 
Marie ½4, Syrowatka Barbara ½., Jakſch Katharina ½, 
am 9. Aug. 1896. 

Rudolfsheim, E.-Z. 1385, P. 853, E.⸗Z. 1386, P. 854, 
E.⸗Z. 1387, P. 860, bish. Beſ. ?, grdb. übertr. an Alber 
Gottfried ½, Alber Anna ½, am 11. Aug. 1896. 


XVI. Bez., Ottakring, E.⸗Z. 319, P. 752/20, E.⸗Z. 2322, bish. Bel. 2, 
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grdb. übertr. an Leutner Alexander, am 7. Aug. 1896. 
Ottakring, E.⸗Z. 1795, P. 2679, bish. Beſ. 2, groͤb. übertr. an 
Philippi Leopold jun., am 13. Aug. 1896. 
Ottakring, E.⸗Z. 1773, P. 2616, bish. Bel. ?, grob. übertr. an 
Rößler Emilie ½, Reinwart Georg ½, am 12. Aug. 1896. 
Ottakring, E. Z. 1768, bish. Beſ. ?, grdb. übertr. an Antoni 
Franz ½, Böhm Wenzel ¼, Böhm Joſefa ½/, am 29. Juli 
1896 


Ottakring, E.⸗Z. 2443, P. 804/58, bish. Beſ. 2, grdb. übertr. 
an Dedecek Heinrich, am 4. Aug. 1896. 

Ottakring, E.⸗Z. 2241, P. 801/41, bish. Beſ. ?, grob. übertr. 
an Klement Anton, Müller Florian, am 27. Juli 1896. 
Ottakring, E.⸗Z. 1276, P. 769 /, bish. Beſ.?, grob. übertr. an 

die Gemeinde Wien, am 2. Aug. 1896. 

Ottakring, E.⸗Z. 658, bish. Bel. ?, grob. übertr. an Vock 
Anna ½, am 5. März 1896. | 

Ottakring, &.-3. 2800, P. 2812,9, bish. Beſ. Bierenz Leopold, 
grdb. übertr. an Herre Franz ½, Herre Roſa ½, am 
31. Aug. 1896. 

Ottakring, E.⸗Z. 2239, P. 801/39, E.⸗Z. 2248, P. 801/48, 
bish. Beſ. ?, grob. übertr. an Wiesgrill Joſef ½, Wiesgrill 
Marie ½, am 19. Aug. 1896. | 

Hernals, E.⸗Z. 1478, P. 831, bish. Beſ. ?, gröb. übertr. an 
Frommer Joachim, am 4. Aug. 1896. | 

Dornbach, E.⸗Z. 451, P. 1012, bish. Beſ. Wallner Joſef 1%, 
grdb. übertr. an Grünbeck Joſef ½, am 14. Aug. 1896. 

Dornbach, E.⸗Z. 451, P. 1012, bish. Beſ. Wallner Aloiſia ½, 
grdb. übertr. an Grünbeck Sebaſtian ½, am 18. Juli 1896. 

Hernals, E.⸗Z. 1214, P. 545/14, bish. Beſ. 7, grdb. übertr. 
an Nevral Rudolf ½, Scholz Joſef ½, am 25. Aug. 1896. 

Dornbach, E.⸗Z. 401, P. 633, E.⸗Z. 597, P. 632, bish. Beſ. 7, 
grdb. übertr. an Scheiderbauer Joſef, am 29. Aug. 1896. 

Dornbach, E.⸗Z. 942, P. 698/2, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an 
Steinlechner Karl ½, Steinlechner Matthäus ½, am 
6. Aug. 1896. 

Dornbach, E.⸗Z. 266, P. 831, 832, bish. Beſ. 2, grob. übertr. 
an Pſcherer Franz ½, Pſcherer Marie ½, am 18. Aug. 1896. 

Gerſthof, E.⸗Z. 863, Bauſt. XXXII, P. 154/14, 155/15, 156/19, 
157/20, bish. Beſ.?, grdb. übertr. an Pfeiffer Johann, am 
18. Aug. 1896. 

Gerſthof, E.⸗Z. 844, Bauft. XII, P. 158/7, 158/8, 159 /8, 160/14, 
bish. Beſ.?, grdb. übertr. au Niederle Marie, am 18. Aug. 
1896. | 


Pötzleinsdorf, E.⸗Z. 209, P. 471, E.⸗Z. 211, P. 520/2, 523/4, 
823/83, 521/11, bish. Beſ. 2, grdb. übertr. an Blöckinger 
Anton ½, am 17. Aug. 1896. 

Währing, E.⸗Z. 1876, P. 121/2, 123/, 123, 124/1, 12412, 
bish. Beſ. ?, grob. übertr. an Stadler Ignaz, am 17. Aug. 
1896. N 

Gerſthof, E.⸗Z. 781, P. 184/14, 185/24, bish. Beſ. 2, grdb. 
übertr. an Trenkler Adolf, am 24. Aug. 1896. ö 

Nussdorf, E.⸗Z. 140, P. 407, bish. Beſ. Greiner Joſef 1, grob. 
übertr. an Greiner Ferdinand /½, am 13. Sept. 1891. 

Nuſsdorf, E.⸗Z. 510, P. 82/23, bish. Beſ. 7, grob. übertr. an 
Reiter Heinrich, am 12. Aug. 1896. 
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XIX. Bez., Nuſsdorf, E. Z. 358, P. 567, E.⸗Z. 359, P. 71/1, E.⸗Z. 360, 
P. 734, bish. Beſ. Welſer Joſef J½, grob. übertr. an Bart⸗ 
mann Barbara /, Bartmann Ferdinand ½6, m. Bartmann 
Johann ½¼6, m. Bartmann Thereſe /, am 26. Juni 1896. 

Nuſsdorf, E.⸗Z. 323, P. 90/1, 90/6, bish. Beſ. ?, grob. übertr. 
an a Rudolf ½, Schmidt Francisca ½, am 10. Aug. 
1896. 

Unter⸗Sievering, E.⸗Z. 131, P. 632/6, 632/7, bish. Beſ. ?, grob. 
übertr. an Dietl Karl Franz, am 7. Aug. 1896. 

Unter⸗Sievering, E.⸗Z. 615, 236, 345, P. 374/1, 374/2, 374/3, 
374/4, E.⸗Z. 347, P. 368, 369, bish. Beſ. ?, grdb. übertr. 
% Karl ½, Bachmayer Marie ½, am 13. Aug. 
1896. 

Ober⸗Döbling, E.⸗Z. 958, P. 869/53, 869/105, bish. Bel. 2, 
grdb. übertr. an Medetz Mathilde, am 3. Aug. 1896. 

Ober⸗Döbling, E.⸗Z. 813, P. 868/27, bish. Beſ. 2, grdb. übertr. 
1 Therefe ½, Gindely Alexander ½, am 8. Aug. 
1896. 

Ober⸗Döbling, E.⸗Z. 1119, P. 868/93, 868/99, bish. Bei. 2, 
grob. übertr. an Blazek Anton ½, Blazek Julie ½, am 
22. Juni 1896. | 

Ober⸗Döbling, E.⸗Z. 107, P. 139, 140, bish. Dei. ?, grdb. 
übertr. an Jurauy Wilhelm, am 20. Mai 1896. 

Heiligenſtadt, &.-3. 419, P. 795/1, 79/1, 79/2, bish. Beſ.?, 
grob. übertr. an Blechuer Heinrich, am 18. Aug. 1896. 

Nussdorf, E.⸗Z. 234, P. 162, E.⸗Z. 248, P. 161, E.⸗Z. 235, 
P. 406, bish. Beſ. Muth Leopold, grdb. übertr. an Muth 
Auna, am 29. Aug. 1896. 

Grinzing, E.⸗Z. 310, P. 628/1, 628/2, 629, bish. Beſ. Rucken⸗ 
bauer Eliſadeth ½, grdb. übertr. an Ruckenbauer Auguft ½, 
am 24. Aug. 1896. 

Grinzing, E.⸗Z. 152, P. 315/1, 315/2, bish. Bel. 7, grdb. übertr. 
an Burghart Agnes, am 28. Aug. 1896. 

Heiligenſtadt, E.⸗Z 87, P. 745, 746, E.⸗Z. 492, P. 742/1, 
7422, 743, 744, bish Beſ. ?, grdb. übertr. an Seidl Gabriele, 
am 5. Juni 1896. 

Ober⸗Döbling, E.⸗Z. 719, P. 488/6, 488/8, E.⸗Z. 831, P. 868/45, 
868/79, 868/94, bish. Bel. 2, grob. übertr. an m. Lorenz 
Othmar , m. Lorenz Otto , m. Lorenz Anna /, am 
13. Mai 1896. 

Unter⸗Sievering, E.⸗Z. 96, P. 554/9, 554/15, E.⸗Z. 599, 
P. 554/10, 554/16, E.⸗Z. 600, P. 554/11, 554/17, E.⸗Z. 601, 
P. 554/12, 554/18, E.⸗Z. 602, P. 554/13, 554/7, 554/19, 
E.⸗Z. 603, P. 554/6, bish. Bel. ?, grob. übertr. an Schwarz 
Erneftine ½, Schwarz Jakob ½, am 3. Juli 1896. 

Kahlenbergerdorf, E.-Z. 27, P. 253, 254, 256, bish. Bel. 2. 
grdb. übertr. an Aſcher Moriz, Dr. am 4. Sept. 1896. 

Nufsdorf, E.⸗Z. 176, P. 13/1, E.⸗Z. 240, P. 12, 13/2, bish. 
Beſ. 2, grob. übertr. an Muth Joſef jun. , Muth Minna ½, 
m. Muth Leopold /, m. Muth Anna , m. Muth Helene 7, 
am 17. Aug. 1896. 

Nussdorf, E.⸗Z. 236, P. 717, E.⸗Z. 239, P. 799/1, 799/, 
79912, E.⸗Z. 440, P. 746, bish. Beſ. ?, grob. übertr. an 
m. Muth Leopold, am 17. Aug. 1896. 

Nussdorf, E.⸗Z. 237, P. 761 /, 761/4, E.⸗Z. 238, P. 809, E.⸗Z. 132, 
P. 678, 678/4, 678/1, 678 /, 678/5, 678/6, bish. Bel. ?, 
grdb. übertr. an Muth Joſef jun. am 17. Aug. 1896. 

Unter⸗Döbling, E.⸗Z. 197, P. 329/1, 329,2, E.⸗Z. 198, P. 329/, 
329/4, bish. Beſ. Bliem Anna , Bliem Marie /, Altmann 
19 , grob. übertr. an Bliem Rudolf , am 23. Juli 


Gewerbeanmeldungen vom 12. October 1896. 
(Fortſetzung.) 


Czizsmar Anna — Victualien⸗Verſchleiß — VII., Burggaſſe 100. 
Enzinger Marie — Victualien⸗Verſchleiß — VI., Schmalzhofgaſſe 9. 
Harzopf Heinrich — Viehhandel — III., Obere Viaductgaſſe 6. 
Janovicz Marie — Victualien⸗Verſchleiß — VII., Bürgergaſſe 100. 
Koſian Francisca — Victualien-Verſchleiß — VI., Bienengaſſe 2. 
Rädlein Johann — Zimmermaler — X., Leebgaſſe 78. 


* * 
* 


Gewerbeanmeldungen vom 13. October 1896. 


Melk Benedikt — behördl. autor. Bauingenieur — IX., Garniſonsg. 3. 

Kohl Georg — Breunmaterialien-Kleinhandel — III., Hainburgerſtr. 54. 

Steiner Iſidor — Commiſſionshandel mit neuen Herren- und Knaben⸗ 
kleidern — II., Liechtenſteinſtraße 80. 

Kadenski Theodor — Drechsler — XVII., Mayßengaſſe 18. 

Kolarik Adelheid — Damenkleidermacherin — X., Wielandplatz 9. 

Mild Johann — Deichgräber — XVII., Pezzlgaſſe 82. 

Eckl Georg — Faſsbinder — XII., Arndtſtraße 40. 

Gütter Anton — Faſsbinder — XIV., Reichsapfelgaſſe 11. 
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Schlegl Samuel — Färberei — IX., Porzellangaſſe 12. . 

Schenk Franz — Flaſchenbierhaudel — XII., Breitenfurterſtraße 32. 

Buchta Joſef — Fleiſchhauer — II., Strefleurgaſſe 4. 

Wilhelm Moriz — Frachtentransport mit dem Kleinfuhrwerke — IX., 
Ackergaſſe 13. 

Kolin Anna — Fragnerei — X., Simmeringerſtraße 171. 

Weiß Guſtav — Frucht⸗ und Mehlagent — II., Schwarzingergaſſe 8. 

Höbling Barbara — Gaſtwirtin — XV., Röhrlgaſſe 9. 

Neumann Fritz Georg — Gaſtwirt — k. k. Luſtſchloſs Schönbrunn. 

Schallinger Jakob — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — XV., Schönbrunner— 
ſtraße 1. 

Wyhart Leopold — Gaſt- und Schankgewerbe — XVIII., Währing⸗ 
Weinhauſerſtraße 38. 

Kriſpin Rudolf — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — IX., Severingaſſe 19. 

Tomaſelli Anna — Verſchleiß von bronzierten Gipsfiguren — I, 
Kolowratring 6. 

Waller Agnes — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVII., Antonigaſſe 47. 

Weinmann Eliſabeth — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Valerieſtr. 24. 

Weiß Jakob, Julie — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Darwingaſſe 36. 

Werner Joſef — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVII., Calvarienberg⸗ 
gaſſe 21. 

Zörrer Adolf — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — IX., Liechtenſteinſtraße 80. 

Glas Max — Geſchäftsbeſorgung gegen Proviſion für eine Firma — 
II., Schiffamtsgaſſe 4 

Göpfert Wilhelm — Glasmalerei — IX., Liechtenſteinſtraße 22/4. 

Haslinger Joſef — Handſchuhmacher — II., Stephanieſtraße 16. 

Haunbeck Eduard — Hufſchmied — IX., Liechtenſteinſtraße 37. 

Gradiſchar Margaretha — Kaſtanien-, Apfel- und Erdäpfelbraten — 
VIII., Buchfeldgaſſe 14. . 

Blazek Marie — Kaſtanien⸗, Apfel- und Erdäpfelbraten — II., Jörger⸗ 
ſtraße 41. 

Brauneis Anton — Kaſtanien⸗, 
Neuſtiftgaſſe 26. 5 

Petric Thereſe — Kaſtauien-, Apfel- und Erdäpfelbraten — I., Vor⸗ 
laufſtraße 10. . 

Sonne Mirl — Kaffeeſiederin — IL, Rueppgaſſe 2. 

Staudacher Johaun — Kaftanien-, Apfel- und Erdäpfelbraten — VI., 
Magdalenenſtraße 32. 

Verderber Johann — Kaſtanienbrater — III., Rochusgaſſe 3. 

Zager Matthias — Kaftanien-, Apfel- und Erdäpfelbraten — VIII., 
Joſefſtädterſtraße 45/47. 

Ginsberg Anna — Kerzen⸗, Seifen-, Bürſten- und Petroleum⸗Verſchleiß 
u. dgl. — IX., Sechsſchimmelgaſſe 21. 

Langl Joſef — Kleidermacher — XIX., Obkirchergaſſe 26. 

Schaufenbühl Eliſe — Kleinfuhrwerk — XVII., Weißgaſſe 1. 

Wimmer Thereſe — Kunſtblumen- und Schmuckfedern⸗Verſchleiß — 
XVII., Calvarienberggaſſe 21. 

Gerſtl Karl — Ledercommiſſionshandel — II., Taborſtraße 23. 

Freud Marcus Max — Marktfahrer — II., Darwingaſſe 17. 

Friedmann Baruch — Marktvictualienhandel — II., Kleine Schiffg. 20. 

Hemzal Wilhelm — Marktvictualienhandel — IX., Althangaſſe 21. 

Pick Joſefine — Maſchinſtrickerin — XII., Stiegergaſſe 6. 

Störk Julius — Maſſage, gewerbsmäßige Ausübung derſelben mit 
Ausſchlufs der jelbftändigen Verwendung derſelben zu Heilzwecken — IX., 
Lichtenthalergaſſe 9. | 

Orban Matthias — Metallſchleifer — XVII., Beheimgaſſe 64. 

Waſetzky Alexander — Naturblumenhandel — J., Spiegelgaſſe 3. 

ö an Marie — Hotel⸗Omnibus⸗Licenz — XVIII., Zimmermanns⸗ 
gaſſe 10. 
Labin Moſes Michael (Moriz) — Papierhandelsagent — IX., Bergg. 21. 

Neidhart Karl — Pfaidler — II., Wallenſteinſtraße 14. 

Neugebauer Adalbert — Pfaidler — I., Wollzeile 5. 

Stangler Francisca — Pfaidlerei — IX., Simondenkgaſſe 11. 

Andexlinger Marie — Pferdefleiſch- und Pferdefleiſchſelchwaren⸗Verſchleiß 
— II., Prager Reichsſtraße 8. | 

Swatoſch Thomas — Poſamentierer — IX., Währingergürtel 82. 

Brachmann Adolf — Proviſionsagent — II., Schreigaſſe 12 a. 

Grund Karl — Schankgewerbe (Pachtbetrieb) — IX., Nuſsdorferſtr. 24. 

Berger Joſef — Schuhmacher — XVII., Bergſteiggaſſe 21. 

Kail Johann — Schuhmacher — II., Kleine Pfarrgaſſe 28. 

Sokol Franz — Schuhmacher — J., Annagaſſe 18. 

Suchomel Wenzel — Schuhmacher — XVII., Hernalſer Hauptſtr. 89. 

Pichler Edle v. Theben Anna — Schul-, Gebetbücher⸗ und Kalender- 
Verſchleiß — XVII., Wichtelgaſſe 65. 

Schedlbauer Anna — Schul-, Gebetbücher- und Kalender⸗Verſchleiß — 


Apfel⸗ und Erdäpfelbraten — VII., 


XVII., Jörgerſtraße 36. 


Vanek Franz — Schloſſer — II., Hannovergaſſe 8. 

Unger⸗Uhlrichshofer Andreas — Speifen- und Kaffeeverabreichung, Aus- 
ſchank von Bier, Wein, Obſtwein, ſowie Haltung erlaubter Spiele ohne 
Billard — II., Prater, Hütte 33. 

Grabowinski Kornel — Spirituoſen⸗Verſchleiß in handelsüblich ver⸗ 
ſchloſſenen Gefäßen mit Ausſchluſs jeden Ausſchankes und Klein⸗Verſchleißes 
— J., Kärnthnerring 6. 5 

Busek Joſef — Tiſchler — XII., Ignazgaſſe 9. 

Saffert Joſef — Tiſchler — X., Ordengaſſe 1. 

Fellinger Barbara — Victualienhandel — IX., Eiſengaſſe 28. 

Ruß Antonie — Victualienhandel — XII., Ratſchkygaſſe 14. 
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Carle Alexander, Molinari Guſtav — Wein- und Spirituoſenhandel — 
I., Bartenſteingaſſe 9. | 
Ruychely Eruſt — Wein-Berfchleiß in handelsüblich geſchloſſenen Ge- 
binden und Flaſchen — IX., Sechsſchimmelgaſſe 5. 
Ourada Thereſe — Weißnäherin — XVII., Weidmanngaſſe 30. 
Dwofak Karl — Zuckerbäcker — XV., Schönbrunnerſtraße 5. 
Paſegger Karl — Zuckerbäcker — IX., Sechsſchimmelgaſſe 14. 


* * 
* 


Gewerbeanmeldungen vom 14. October 1896, 

Röhringer Marie — Blumenkränze- und Chriſtbaum⸗Verkauf — XL, 
Hauptſtraße 118. | | 

Hetſey Ludwig — Betrieb von Börſegeſchäften — J., Mare Aurelſtraße 12, 

Soudek Ludwig recte Leopold — Brennmaterialienhandel — II., Tabor⸗ 

Linska Anna — Damenkleidermacherin — V., Hartmanngaſſe 13. 

Modlei Pauline — Damenkleidermacherin — V,, Griesgaſſe 17. 

Böhm Arnold Michael — Deichgräber — J., Opernring 11. 

Demel Joſef — Drechsler — V., Koflergaſſe 14. | | 
| Fürweger Joſef — Herausgeber der periodiſchen Druckſchrift „Die 
Zukunft“ — XVI., Wurlitzergaſſe 37. N 

Konceny Anna — Eier-Hauſiererin — XII., Nymphengaſſe 5. 

Hubmann Anna — Gaſtwirtsgewerbe — III., Münzgaſſe 2. 

Maly Alois — Gaſt- und Schankgewerbe — XVIII., Währing-Wein⸗ 
hauſerſtraße 69. 

6 285 Johann — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — III., Obere Weißgärber— 
ſtraße 28. Be. 

Khek Marie — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — V., Einſiedlergaſſe 42. 

Scheibein Francisca — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — V., Spengergaſſe 7. 

Steiner Johann — Gemiſchtwaren-Verſchleis — V., Rüdigergaſſe 16. 

Tomaſch Anna — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — V., Schloſsgaſſe 26. 

Seyfried Franz — Goldarbeiter — V., Hundsthurmerſtraße 15. 

Mairner Eduard — Hafner — XVII., Mariengaſſe 13. 

Jacobſon Eduard, Lichtenſtern Karl — Handelsagentie — J., Riemer: 
ſtraße 10. ar | „ 

Lepſchy Marie — Kleidermacherin — V., Franzensgaſſe 17. 

Moticka Joſef — Kleidermacher — V., Griesgaſſe 35. 

Weigl Max — Kleidermacher — IV., Hauptſtraße 56. 

Szokolsky Karl — Kaffeeſieder — I., Currentgaſſe 8. 

Jonke Joſef — Kaſtanien⸗, Apfel⸗ und Erdäpfelbraten — XVII., Natter- 
aſſe 18. Er | | 
Kral Ignaz — Kaftanien-, Apfel- und Erdäpfelbraten — VI., Neuftift- 
gaſſe 26. . e 1 
Windiſchmann Marie — Kaſtanienbraten — III., Rudolfsgaſſe 26. 

Sachſel Adolf — Kürſchnerwaren-Verſchleiß — XVII., Calvarieuberg— 
gaſſe 34. 3 . Es 

Knechtl Marie — Leinenwaren-Verſchleiß — V., Hundsthurmerſtraße 88. 

Weneſch Joſefa — Marktvictualienhandel — XVI., Dettergaſſe 4. 
„Rauther Karl — Maſchinen⸗ und Maſchinenbeſtandtheilehandel — I., 
Eliſabethſtraße 26. Pe een 

Jörg Joſefine — Miedermacherin — J., Ertlgaſſe 1. 
Hohenauer Thereſe — Milch-, Gebäck⸗ und Canditen⸗Verſchleiß — XVI., 
Panikengaſſe 0. 

Kamenitſchek Friedrich — Milch- und Gebäck-Verſchleiß — XVI., Neu⸗ 
lerchenfeldergürtel 32. Ber: r 

Frimml Wenzel — Möbeltiſchler — XVI., Fröbelgaſſe 16. 

Balepno Martin — Naturblumenhandel — I., Sonnenfelsgaſſe 19. 
Horny Joſefa — Obſt⸗ und Gebäck⸗Feilbieten von Haus zu Haus und 
auf der Straße — I., Sonnenfelsgaſſe 1. — 

Schira Martin — Feilbieten von Obſt, Gemüſe u. dgl. im Umherziehen 
— XVI., Neulerchenfelderſtraße 58. 1 

Budie Ednard — Pfaidler — I., Graben 17. 

Medetz Anna — Pfaidlerei — XV., Würfelgaſſe 4. 

Zeiner Adelheid — Pfaidlerei — XVII., Wilhelminenſtraße 48. 

Bauer Joſef — Pferdefleiſch- und Selchwaren⸗Verſchleiß — XVI., 
Klopfſtockgaſſe 5. 1 N ER | 

Maier Robert — Pferdefleiſch- und Pferdefleiſch⸗Selchwaren⸗Verſchleiß — 
XVII., Clemens Hoffbauerplatz 7. e 5 

Schmidt Eliſabeth — Pferdefleiſch⸗ und Selchwaren⸗Verſchleiß — XVI., 
Thaliaſtraße 146. FF 

Kirchner Franz — Privat⸗Schreibſchule — J., Rothenthurmſtraße 9. 

Bohr Johaun — Privilegiums⸗Augübnng auf eine Schutzkappe für 
Lampencylinder — V., Embelgaſſe 144. 

Graf Wilhelm — Schuhwichs-, Tinte- und Lederſalbe-Erzeugung — 
XVI., Koppſtraße 72. a | 

Kuttler Franz — Schuhmacher — V., Hundsthurmerſtraße 126. 

Peppert Leopold — Schuhmacher — V., Krongaſſe 5. 

Sar Georg — Schuhmacher — XVI., Hormayrgaſſe 8 | 

Zupanska Katharina — Spitzenklöppeln — III., Raſumoffskygaſſe 4. 


Herausgeber; Die Gemeinde Wien. Verantwortlicher Redacteur: Magiſtratsrath Dr. Friedrich Edler v. Radler. 
Papier aus der k. k. priv. Pittener Papierfabrik. — J. B. Wallishauſſer's k. und k. Hof⸗Buchdruckerei, Wien. 
Juſeraten⸗Annahme bei Haaſeuſtein & Vogler (Otto Maaß), Wien, I., Walſiſchgaſſe 10. 


N 


ſtraße 30. 


Nr. 84. — 20. October 1896. — Allgemeine Nachrichten ıc. 


8 


II UNNA NUN ALNALAUN ALU ATI 


Dünhofer Joſef — Tiſchler — XIV., Felberſtraße 38. 
Kalab Johann — Tiſchlerei — IV., Weyringergaſſe 10. 
Jander Auguſt — Victualien⸗Verſchleiß — III., Beatrixgaſſe 20. 
Strobl Karoline — Victualien- und Canditen⸗Verſchleiß — XVI., 
Thaliaſtraße 112. N 
Wawra Thereſia — Victualienhandel — XIII., Linzerſtraße 52. 
Schindler Joſef — Wohnungsvermieter — J., Donnergaſſe 1. 
Schmatz Joſef — Wildpret⸗ und Geflügelhandel — XIV., Kanergaſſe 9. 
Wonka Marie — Verſchleiß von heißen Würſteln — III., Sophienbrücken⸗ 
gaſſe 35. . 
f Zimmer Pauline — Zuckerbäckerwaren-Verſchleiß — XVI., Kirchſtettern⸗ 
gaſſe 43. 


* * 
* 


Gewerbeaumeldungen vom 15. Oetober 1896. 


Vorbach Reinhold — Bäcker — XIII., Auhofſtraße 194. 

Burian Franz, Schwarz Johann, Schmidt Julius — Bauunternehmer 
— XIII., Auhofſtraße 143. 

Pfabigan Thereſe — Binden von friſchen und getrockneten Blumen und 
Kränzen — XIV., Sechshauſerſtraße 73. 

Bullaty Guſtav — Brantweinſchank — XII., Dunklergaſſe 21. n 

Napflim Karl — Butter- und Käfe-En gros-Handel — J., Wipplinger- 
ſtraße 45. 

Bacz Ida — Commiſſionshandel — J., Albrechtsgaſſe 5. 

Rapp Katharina — Damenkleidermacherin — VI., Kaſernengaſſe 3. 

Schejba Roſa — Damenkleidermacherin — VII., Hofſtallſtraße 5. 

Iſak Magdalene — Flaſchenbierhandel — XIII., Gurkgaſſe 8s. 

Haſenöhrl Wenzel — Gaſt⸗ und Schankgewerbe — XII., Roſaliag. 7. 

Cocholanſchek Magdalene — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — I., Landes⸗ 
gerichtsſtraße 12. 

Geißler Frauz — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XIII., Gallgaſſe 8. 

Günther Joſef — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XIV., Sechshauſerſtr. 44. 

Mittereiter Katharina — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — J., Teinfaltſtr. 9. 

Pilz Emilie — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XII., Nymphengaſſe 6. 

Stucin Karl — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XIV., Reichsapfelgaſſe 33. 

Böhm Johann — Graveur — VII., Bandgaſſe 31. 

Feichtmann Armin — Handelsagent — J., Rudolfsplatz 13 a. 

Bayer Alois — Kaffeeſchenker — J., Schubertgaſſe 3. 

Wawerka Karl — Kaffeeſieder — VII., Neuſtiftgaſſe 73. . 

Spar⸗ und Creditverein „Janus“ regiſtrierte Genoſſenſchaft mit be— 
ſchränkter Haftung — Ausführung von effectiven Käufen der Verkäufer von 
börſemäßigen Wertpapieren für Rechnung der Conſenten — I., Wipplinger— 


Pollak David — Leder⸗Commiſſiouswarenhaudel — XV., Neubaugürtel 40. 

Menzer Ludwig — Manufacturwarenhandel — I., Kohlmeſſergaſſe 8. 

Plank Franz — Marktvictualienhandel — VII., Neuſtiftgaſſe 83. 

Beneſch Ignaz — Muſiker — VII., Lerchenfelderſtraße 143. 

Francois Jean Marie — Olhandel der Varcuum Oil Company — 
I., Werderthorgaſſe 9. 

Freuder Marcus — Papier-, 
requiſiten — I., Wipplingerſtraße 16. 

Brandſtätter Thereſe — Pfaidlerei — VII., Seidengaſſe 29. 

Epſtein Emil — Schuhmacher — VII., Kaiſerſtraſſe 96. : 

Brachinger Franz — Selchfleiſchwaren-Verſchleiß — VI., Eßterhaäzyg. 15. 

Rauhofer Joſef — Weichſelrohr-Verſchleiß — VI., Agydigaſſe 24. 


Papierwaren-, Schreib- und Zeichen- 
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